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Realschule Am Heimbach
Kinder präsentieren „ihren“ Spielplatz
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Hätzlich willkumme ze
unserem Probetraining
Wir suchen dich!
Wir suchen Tänzerinnen und Tän-
zer in jedem Alter, bei uns gibt es
keine Altersgrenzen.
Du liebst die 5. Jahreszeit, hast
Freude am Tanzen und möchtest
gerne mal im Karneval mitwir-
ken?
Dann komm auf uns zu und melde
dich zu unserem Probetraining, ihr
seid herzlich willkommen!
Unsere Karnevalsfamilie ist aktu-
ell auf vier Tanzengarden verteilt:
• Minigarde ab 3 Jahrenab 3 Jahrenab 3 Jahrenab 3 Jahrenab 3 Jahren
• Kindergarde ab 7 Jahrenab 7 Jahrenab 7 Jahrenab 7 Jahrenab 7 Jahren
• Juniorengarde ab 11 Jahrenab 11 Jahrenab 11 Jahrenab 11 Jahrenab 11 Jahren
• Seniorengarde ab 16 Jahrenab 16 Jahrenab 16 Jahrenab 16 Jahrenab 16 Jahren
Unsere Tanzgarden ab der Kinder-
bis zur Seniorengarde trainieren
zweimal die Woche und unsere
Minigarde einmal in der Woche,
wo wir ab Aschermittwoch unsere
neuen Gardetänze für die nächs-
te Karnevalssession einstudieren.
Dabei vergeht die Zeit wie im Flug,
wenn Du das Tanzen so sehr liebst
wie wir „Blau-Weißen Karnevals-
jecken“.
Neben unseren gemeinsamen
Bühnenauftritten und Trainingsein-

heiten treffen wir uns auch zu vie-
len weiteren TEAM-Aktivitäten.
Eine gemeinsame Vereinsfahrt,
Ausflüge, Feste, kleine Oster-/Ni-
kolaus- und Weihnachtsfeiern und
das gemeinsame Karnevalfeiern
stehen ebenso in unserem „Blau-
Weißen“ Jahreskalender.
Haben wir dein Interesse ge-Haben wir dein Interesse ge-Haben wir dein Interesse ge-Haben wir dein Interesse ge-Haben wir dein Interesse ge-
weckt?weckt?weckt?weckt?weckt? Möchtest du dir weitere
Einblicke von unserer Karnevals-
familie einholen?
Dann besuch uns auf unserem In-
stagram Profil „blauweisstrois-
dorf“ und verschaff dir einen ers-
ten Eindruck!
Unser ProbetrainingProbetrainingProbetrainingProbetrainingProbetraining beginnt ab
dem 4. März4. März4. März4. März4. März, bitte melde dich
vorab bei uns per E-Mail
(vorstand@blau-weiss-trois
dorf.de) oder per Nachricht über
unserer Instagram Profil
(@blauweisstroisdorf) an.
Mit oder ohne Tanzerfahrung, wir
haben noch jede Menge Platz in
unserer Karnevalsfamilie für Euch!
Matrosen-, Damen- und Kinder-
tanzcorps „Blau-Weiß“ Troisdorf
von 1971 e. V.

Wir machen Musik
Frühjahrskonzert Troisdorfer Frauenchor
FURORE 1948 e. V.
Am 14.14.14.14.14.     AprilAprilAprilAprilApril werden Sängerinnen
und Chorleiter Wolfram Kastorp
vom TTTTTroisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Frrrrrauenchor FU-auenchor FU-auenchor FU-auenchor FU-auenchor FU-
RORE 1948 eRORE 1948 eRORE 1948 eRORE 1948 eRORE 1948 e.....     VVVVV..... wieder auf der
Bühne der Stadthalle in Troisdorf
ihr traditionelles Frühjahrskonzert
präsentieren. Unter dem Motto
„Musik verbindet Kulturen“„Musik verbindet Kulturen“„Musik verbindet Kulturen“„Musik verbindet Kulturen“„Musik verbindet Kulturen“ ge-
hen die Zuschauer auf eine musi-
kalische Reise durch die vielfälti-
ge Musiklandschaft. In allen Kul-
turen der Welt ist Musik präsent.
Was mit Worten schwer zu erklä-
ren ist, das kann durch Musik aus-

gedrückt werden. Emotionen und
Gefühle, ob Trauer, Freude, Liebe,
Angst oder Hoffnung wird durch
Musik vermittelt. Freuen Sie sich
auf einen entspannten und be-
schwingten Abend.
Der Kartenvorverkauf hat begon-
nen, der Eintrittspreis beträgt 24
Euro.
Bestellungen können über
kontakt@troisdorferfrauenchor.de
oder bei jeder Sängerin vorge-
nommen werden.
Pressereferentin Angelika Grosch
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„Solidarität geht …“
… für ein würdevolles Leben auf dem Land in Kolumbien

Die Kolpingsfamilie Spich lädt Sie herzlich ein!
Unter dem Leitwort „Interessiert mich die Bohne!“ - Partnerland„Interessiert mich die Bohne!“ - Partnerland„Interessiert mich die Bohne!“ - Partnerland„Interessiert mich die Bohne!“ - Partnerland„Interessiert mich die Bohne!“ - Partnerland
KolumbienKolumbienKolumbienKolumbienKolumbien findet der Solidaritätslauf in diesem Jahr wieder für die
ganze Familie statt. Die Kolpingsfamilie Spich organisiert die Misere-
or-Solidaritätsaktion zum 13. Mal. In den letzten Jahren haben sich
viele begeisterte Menschen daran beteiligt. Alle Mitbürger/innen,
Großeltern, Eltern, Jugendliche und Kinder sind herzlich eingeladen,
sich für eine gute Sache auf den Weg zu machen.

Der „Solidaritätslauf“ beginnt am 17. März (nach demDer „Solidaritätslauf“ beginnt am 17. März (nach demDer „Solidaritätslauf“ beginnt am 17. März (nach demDer „Solidaritätslauf“ beginnt am 17. März (nach demDer „Solidaritätslauf“ beginnt am 17. März (nach dem
MisereorMisereorMisereorMisereorMisereor-Gottesdienst um 11.15 Uhr) um 12.15 Uhr-Gottesdienst um 11.15 Uhr) um 12.15 Uhr-Gottesdienst um 11.15 Uhr) um 12.15 Uhr-Gottesdienst um 11.15 Uhr) um 12.15 Uhr-Gottesdienst um 11.15 Uhr) um 12.15 Uhr

vor der Kirche St.vor der Kirche St.vor der Kirche St.vor der Kirche St.vor der Kirche St. Hippolytus in  Hippolytus in  Hippolytus in  Hippolytus in  Hippolytus in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.....

Ein Streckenplan wird am Start-
punkt ausgegeben. Wieder am Ziel
(Gemeindehaus St. Hippolytus)
eingetroffen, kann jeder bei frisch
gekochter Gemüsesuppe, Würst-
chen, Kuchen, Getränken und net-
ten Begegnungen den Nachmit-
tag ausklingen lassen.
Alle, die an diesem Tag verhin-
dert sind, können alternativ zu
einer beliebigen Zeit zwischen

dem 17. März und dem 7. April eine eigene frei wählbare Strecke
„erlaufen“, ob alleine, zu zweit, mit der Familie oder mit Freunden!
Wäre das etwas für Sie?
So geht’So geht’So geht’So geht’So geht’s:s:s:s:s:
• Sie kommen zum Startpunkt, tragen sich ein, bekommen ein

Solibändchen und erhalten einen Streckenplan.
• An der Strecke gibt es drei Stationen mit „Posten“, an denen

Aufgaben erfüllt werden dürfen. Am 3. Posten gibt es eine kleine
Belohnung! Kinder erhalten im Anschluss auch wieder eine Urkun-
de!

• Sie suchen sich Sponsoren, die für Ihren „Lauf“ Geld für das
Misereorprojekt spenden (oder spenden selber) und überweisen
das Spendengeld in unsere digitale Spendenbox von Misereor:
www.misereor.de/spenden/
spendenakt ionen/e igene-
s p e n d e n a k t i o n - s t a r t e n /
?cfd=wnarz
Alternativ ist eine Spende
auch in bar möglich (Spenden-
quittung wird auf Wunsch von
Misereor ausgestellt).

Bringen Sie die virtuelle Spenden-
box zum Klingeln!
Auch Kuchenspenden sind sehr
willkommen!

Projektvorstellung:Projektvorstellung:Projektvorstellung:Projektvorstellung:Projektvorstellung:
Die Landpastoral begann im Jahr 1984, mit kleinbäuerlichen Familien
zu arbeiten. Diese zählen bis heute zu den ärmsten Bewohnern der
Provinzen nördlich von Pasto in Kolumbien. Seither wurden 2.934
Familien und insgesamt 11.736 Personen unterstützt. Ziel ist die
Verbesserung der Lebensverhältnisse aus ganzheitlicher Perspektive,
zumal die Familien in der Regel nicht mehr als ein bis zwei Hektar Land

besitzen. Hinzu kommt, dass die Parzellen zumeist an Berghängen
liegen. Ihre Bewirtschaftung ist nur manuell möglich, herausfordernd
und mit körperlichen Anstrengungen verbunden.

„Für ein bäuerliches Leben in Würde auf dem Land“ lautet das
Motto der Landpastoral. Der Projektpartner Misereors ist neben
der Entwicklungsarbeit auch in humanitären Bereichen wie
beispielsweise der Flüchtlingsarbeit aktiv und hat eine Lebensmit-
telbank aufgebaut.

Außerdem gibt es punktuelle Unterstützung durch rund 100 frei-
willige Helfer, sogenannte Multiplikatoren. Der Projektpartner
unterstützt die Kleinbäuerinnen und Kleinbauern dabei, ihre Ar-
beit auf die Prinzipien der Agrarökologie umzustellen und ange-
passte Anbaumethoden umzusetzen. Der Ansatz der Landpastoral
zielt auf eine Erweiterung des Anbaus (in der Regel von Kaffee)
um zusätzliche Nutzpflanzen sowie darauf, die Höfe durch adä-
quates Abfallmanagement, Hygienemaßnahmen und Kleintierhal-
tung zu verbessern. Diese Techniken tragen zu einer gesünderen
Ernährung bei und leisten einen wichtigen Beitrag zur wirtschaft-
lichen Absicherung der Familien sowie zum Umwelt- und Arten-
schutz.
Traditionelles Wissen der indigenen Vorfahren sowie das gesammelte
Erfahrungswissen der Bäuerinnen und Bauern selbst werden aufge-
wertet, mit modernen Erkenntnissen gleichgestellt und - wenn nütz-
lich - durch diese ergänzt.
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Der Projektpartner fördert gezielt Frauen. Anerkennung und Identi-
tätsstiftung sind von großer Bedeutung. Die Planung und manuelle
Arbeit obliegen den einzelnen Bauernfamilien und Gruppen. Es geht
um selbstmotiviertes Lernen und individuelle Lösungen, keine schlüs-
selfertigen Projekte, bei denen alle dasselbe bekommen. Wert gelegt
wird auch auf Solidarität und gemeinschaftliche Organisation durch
regelmäßigen Austausch der Teilnehmer, beispielsweise bei geplanten
Treffen oder Feierlichkeiten. Lebenspläne werden Realität.
Die Gemeinschaft mehrerer Generationen sichert den Erhalt des Pro-
jekts.
Wenn Sie möchten, teilen Sie Ihren „Solilauf“ in den Sozialen Medien,
machen Sie Werbung, motivieren Sie Freunde und Bekannte zum
Mitmachen!
Herzlichen Dank!
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Herren 40 des TC Spich und Fründe beim Spicher
Rosenmontagszug
Bemerkenswertes ereignete sich
am Rosenmontag am Rande des
Spicher Bürgerparks. Dort, wo ei-
gentlich Teichmolche und Blind-
schleichen zu Hause sind, wurden
15 (wenig arttypisch) singende
und schunkelnde Krokodile ge-
sichtet und dies auch noch in Be-
gleitung von zwölf besonders le-
ckeren Prinzessinnen. Und obwohl
letztere doch spätestens seit letz-
ter Session über die Ernährungs-
weise der Reptilien im Bilde sein
sollten, zog man gemeinsam
durch die Straßen Spichs und fei-
erte einen unvergesslichen Rosen-
montag.
Dass dieser Tag rundum großartig
war, lag nicht nur in der Erfüllung
so manchen Kindheitstraums
(Prinzessin!), sondern auch am
Wettergott, der es dieses Jahr
wieder besonders gut mit uns Je- cken meinte, und natürlich auch

an den vielen mitfeiernden Zu-
schauern am Straßenrand. Es flo-
gen Bälle, Strüssje, Kamelle und
angeblich wurde das eine oder
andere Getränk am Wegesrand
geteilt.
Nach dem Zooch ging es in den
Spicher Gürzenich zur After-Zooch-
Party, wo noch ein besonderes
Highlight wartete: die Prämierung
der besten Wagen und Fußgrup-
pen. Grenzenloser Jubel, als Kro-
kodile und Prinzessinnen zusam-
men mit den Regenbogenkostü-
men vom Kolping (ganz, ganz herz-
lichen Glückwunsch an Euch - das
war eine sensationelle Idee) ge-
meinsam den ersten Platz bei den
Fußgruppen belegten.

Ein besonderes Dankeschön geht
an unser eigenes kleines Festko-
mitee, an Marion, Michael, Thors-
ten und vor allem an unseren po-
sitiv bekloppten Kreativkopf Anja.

Zu guter Letzt: der Spicher Bür-
gerpark kann wieder gefahrlos
betreten werden. Und nächstes
Jahr werden wir zur Titelverteidi-
gung antreten.
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Rock-Pop-Konzert mit dem
Trio „Yellow Moon“
AWO Troisdorf-Mitte
Am Samstag, 9. März, um 209. März, um 209. März, um 209. März, um 209. März, um 20
UhrUhrUhrUhrUhr erleben Sie in der Begeg-
nungsstätte der AWO Troisdorf-
Mitte, Am Wilhelm-Hamacher-
Platz 12, ein Rock-Pop-Konzert,
das Sie nicht vergessen werden.
Grundstein für die Musik der Yel-
low Moons war die Zeit der re-
bellischen Jugend. Mit handge-
machter Rock-Pop-Musik der
60er- und 70er-Jahre interpre-
tieren die Altrocker aus dem
Rhein-Sieg-Kreis und Bonn eine
breite Auswahl der damaligen
Ära, sowie auch Titel neueren
Datums. Immer live, immer nahe
am Publikum. Kennengelernt
haben sich die drei Musiker in
den 70er-Jahren, in denen sie
bereits mehrere Konzerte gege-
ben hatten. Es spielen für Sie

Schlagzeuger Peter Langholz aus
Troisdorf, Bassist Kurt Schlesin-
ger aus St. Augustin sowie Sän-
ger und Gitarrist Wolfgang Böck
aus Bornheim-Merten. Nach
jahrelanger Pause haben sie sich
entschlossen, wieder Konzerte
zu geben. Mit „Rock im Hof“ als
Benefizkonzert spendeten sie
den Ertrag für die Flutopfer an
der Ahr.
Dieses Konzert spricht nicht nur
die ältere Generation an, son-
dern wird auch von der heutigen
Jugend super angenommen.
Wir freuen uns auf ein zahlrei-
ches Erscheinen und bitte um An-
meldung in der Begegnungsstät-
te, persönlich oder telefonisch
unter 0224172417
Uschi Kopp, Schriftführerin
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vhs Troisdorf
und Niederkassel

Arthrofibrose-
Gesprächskreis

Fahrradreparaturen
AWO Oberlar - Wir im Quartier

„Mental Overload - zu viel im„Mental Overload - zu viel im„Mental Overload - zu viel im„Mental Overload - zu viel im„Mental Overload - zu viel im
Kopf?Kopf?Kopf?Kopf?Kopf?
Ob im Beruf oder Alltag - Stress
ist ein aktuelles Thema. Immer
mehr Menschen erleben sich an
der Belastungsgrenze.
Und Stress kann viele Gründe ha-
ben: Um nun chronische Stress-
folgen zu vermeiden und im Alltag
gelassener zu bleiben, lernen Sie
unterschiedliche präventive Ver-
haltensweisen und Methoden
kennen, die Sie individuell und
effektiv bei der Stressbewältigung
unterstützen. Bitte bringen Sie
eine Yoga-Matte und ein kleines
Kissen mit. (Dieser Kurs dient der
persönlichen Entwicklung und ist
kein Ersatz für Psychotherapie.)
Dieser Kurs wird unterstützt und
gefördert durch die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Trois-
dorf.
Kursnummer: 241-38010Kursnummer: 241-38010Kursnummer: 241-38010Kursnummer: 241-38010Kursnummer: 241-38010
OrtOrtOrtOrtOrt: Rupert-Neudeck-Schule, Loh-
marer Str. 33, 53840 Troisdorf
ZeitZeitZeitZeitZeit: Freitag, 15. März, 16 bis 20
Uhr
Samstag, 16. März, 10 bis 17 Uhr

vhs vhs vhs vhs vhs TTTTTroisdorf und Niederkassel -roisdorf und Niederkassel -roisdorf und Niederkassel -roisdorf und Niederkassel -roisdorf und Niederkassel -
Aroma-YAroma-YAroma-YAroma-YAroma-Yoga (Grundkurs)oga (Grundkurs)oga (Grundkurs)oga (Grundkurs)oga (Grundkurs)
Ätherische Öle sind eine wunder-
bare Ergänzung zur Unterstützung
deiner Yoga-Praxis. Die ausge-
wählten ätherischen Öle können
entspannend, harmonisierend und
aktivierend wirken. Es kommen
nur 100 Prozent reine ätherische
Öle bester Qualität zur Anwen-
dung. Die Öle werden im Verlauf
der Yoga- Stunde auf die Haut auf-

getragen und in der Luft versprüht.
Es sind keine Vorkenntnisse er-
forderlich.
Bitte Yogamatte und eine Decke
mitbringen.
Kursnummer: 241-38243Kursnummer: 241-38243Kursnummer: 241-38243Kursnummer: 241-38243Kursnummer: 241-38243
OrtOrtOrtOrtOrt: vhs-Gymnastikraum Alte Post-
straße, 11, 53840 Troisdorf
ZeitZeitZeitZeitZeit: montags ab 4. März (acht
Nachmittage), 14.30 bis 15.45 Uhr

vhs vhs vhs vhs vhs TTTTTroisdorf und Niederkassel -roisdorf und Niederkassel -roisdorf und Niederkassel -roisdorf und Niederkassel -roisdorf und Niederkassel -
ChakrChakrChakrChakrChakra-Ya-Ya-Ya-Ya-Yoga (Grundkurs)oga (Grundkurs)oga (Grundkurs)oga (Grundkurs)oga (Grundkurs)
Chakren sind unsere sieben fein-
stofflichen Energiezentren. Gera-
ten sie aus der Balance, wirkt sich
dies auf unser Wohlbefinden aus.
Damit die Lebensenergie unge-
hindert fließen kann, arbeiten wir
in diesem Praxiskurs mithilfe von
Yogaübungen, ätherischen Ölen,
Heilsteinen, usw. an unserer Cha-
kren-Energie.
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich.
Bitte Yogamatte und eine Decke
mitbringen.
Kursnummer: 241-38245Kursnummer: 241-38245Kursnummer: 241-38245Kursnummer: 241-38245Kursnummer: 241-38245
OrtOrtOrtOrtOrt: vhs-Gymnastikraum Alte Post-
straße, 11, 53840 Troisdorf
ZeitZeitZeitZeitZeit: dienstags ab 5. März (acht
Nachmittage), 14.30 bis 15.45 Uhr
Detaillierte Kursbeschreibungen
und das vollständige Kursange-
bot finden Sie auf der Homepage
der vhs unter: www.vhs-tdf-ndk.de
Weitere Informationen erhalten
Sie unter 02241 89631 0,
info@vhs-tdf-ndk.de
Wir freuen uns auf Sie.
gez. Ute Quaasdorf
vhs-Leiterin

Eigentlich sollte nach der Opera-
tion am Kniegelenk alles besser
werden: Spazierengehen, Wan-
dern, Freizeit in Bewegung… Wer
allerdings nach einer Gelenk-OP
oder einer Verletzung an Arthrofi-
brose erkrankt, dem geht es oft
schlechter als vorher.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis im Paritätischen
NRW unterstützt die Gründung
dieser Selbsthilfegruppe zum Er-

fahrungsaustausch unter Betrof-
fenen. Gemeinsam soll die Erkran-
kung besser bewältigt und die
Lebensqualität verbessert wer-
den. Das nächste Treffen unter der
Leitung von Birgit Biegel findet
statt am Mittwoch, 28. Februar,
von 11 bis 12.30 Uhr in den Räu-
men der AWO Oberlar, Sieglarer
Str. 66-68, 53842 Troisdorf
Rückfragen oder Informationen:
arthrofibrose@awo-oberlar.de

In den nächsten Wochen werden
bei besserem Wetter und milde-
ren Temperaturen viele Fahrräder
entstaubt und wieder vermehrt
unser Straßenbild prägen. Damit
Sie nicht nur mit sauberen, son-
dern auch mit sicheren Rädern
unterwegs sind, macht Ihnen die
AWO Oberlar ein besonderes An-
gebot.
Am folgenden Samstag führen wir
vor unserem Stadtteilzentrum auf
der Sieglarer Str. 66-68 in Oberlar
mit Ihnen zusammen Fahrradins-
pektionen durch: Am 2. März von

11 bis 14 Uhr können Sie Ihre Rä-
der überprüfen lassen und gemein-
sam mit Ihnen werden auf Wunsch
kleinere Reparaturen durchge-
führt. Wir leiten Sie dabei an und
geben Hilfestellungen. Gleichzei-
tig können Sie sich in unserer Be-
gegnungsstätte über unsere An-
gebote informieren und bei einer
Tasse Kaffee oder anderen Geträn-
ken eine Rast einlegen.
Wir wünschen allen einen guten
Start in die Fahrradsaison.
Ihre AWO Oberlar - Wir im Quar-
tier

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Troisdorf demonstriert
für die Demokratie
Am 27. Januar fand in Troisdorf
die große Demonstration gegen
Rechtsextremismus und für die
Demokratie statt. Der Rundblick
berichtete am 3. Februar. Zusätz-
lich zu den im Artikel genannten
Rednerinnen und Rednern spra-
chen auch die beiden SPD-Politi-
ker Sebastian Hartmann, Bundes-
tagsabgeordneter, und René Wirtz,
Co-Vorsitzender der SPD Troisdorf,
vor dem Troisdorfer Rathaus zu den
Demonstrierenden. Sie beide leis-
teten wichtige Redebeiträge:
Hartmann dankte in seiner Rede
zunächst den vielen Teilnehmen-
den, die jede Gruppe und jedes
Alter unserer Gesellschaft vertra-
ten. In diesem Zusammenhang wies
er darauf hin, dass es niemals rei-
che, nur dagegen zu sein, sondern
man müsse auch aktiv etwas dafür

tun, dass die wichtigen demokra-
tischen Werte erhalten bleiben.
Dass so viele Troisdorferinnen und
Troisdorfer dieser Anleitung, ur-
sprünglich einmal von Sophie Scholl
formuliert, gefolgt und auf die Stra-
ße gegangen sind, freute ihn sehr.
Denn durch den Marsch signalisie-
re man ganz klar: „Mit uns nicht!“,
so Hartmann.
René Wirtz wies zu Beginn seiner
Rede auf die besondere Wichtig-
keit des Tages hin - denn es war
der Internationale Tag des Geden-
kens an die Opfer des Holocaust.
Im Gedenken an die vielen Opfer
gedachte er auch den Troisdorfer
Nachbarinnen und Nachbarn, die
von den Nazis verschleppt wur-
den: „Niemand darf mehr die Hand
an unsere Nachbarn legen“, füg-
te er entschlossen an. (pho)
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Wiederaufführung
nach 20 Jahren
„Im Bunker - Troisdorferinnen erzählen vom
Krieg“
Dokumentarfilm, 45 Min., D 2003Dokumentarfilm, 45 Min., D 2003Dokumentarfilm, 45 Min., D 2003Dokumentarfilm, 45 Min., D 2003Dokumentarfilm, 45 Min., D 2003
Ein Projekt von Schülerinnen undEin Projekt von Schülerinnen undEin Projekt von Schülerinnen undEin Projekt von Schülerinnen undEin Projekt von Schülerinnen und
Schülern des Heinrich-Böll-Gym-Schülern des Heinrich-Böll-Gym-Schülern des Heinrich-Böll-Gym-Schülern des Heinrich-Böll-Gym-Schülern des Heinrich-Böll-Gym-
nasiums nasiums nasiums nasiums nasiums TTTTTroisdorf in Kroisdorf in Kroisdorf in Kroisdorf in Kroisdorf in Kooperooperooperooperooperationationationationation
mit der Kunsthochschule für Me-mit der Kunsthochschule für Me-mit der Kunsthochschule für Me-mit der Kunsthochschule für Me-mit der Kunsthochschule für Me-
dien Köln.dien Köln.dien Köln.dien Köln.dien Köln.
Mit den Interviewpartnerinnen:
Agnes Becker, Berta Brodeßer,
Else Bühnemann, Erika Richter
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. März, März, März, März, März, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr,,,,, K K K K Kunst-unst-unst-unst-unst-
haus haus haus haus haus TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Mühlheimer Str Mühlheimer Str Mühlheimer Str Mühlheimer Str Mühlheimer Str.....
23,23,23,23,23, 53840  53840  53840  53840  53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei! Nach der Vor-
führung des Films gibt es Gele-
genheit zu einem Gespräch mit
anwesenden Mitgliedern der
Gruppe. Wir werden als besonde-
ren Gast Frau Erika Richter be-
grüßen, die vor 20 Jahren als In-
terviewpartnerin im Film mitge-
wirkt hat. Wir bedanken uns bei
Frank Baquet und dem Kunsthaus
Troisdorf für  die Möglichkeit, den
Film wieder aufführen zu können.
Der DokumentarfilmDer DokumentarfilmDer DokumentarfilmDer DokumentarfilmDer Dokumentarfilm
2003 haben Schülerinnen und
Schüler aus zwei Grundkursen
Sozialwissenschaften des Hein-
rich-Böll-Gymnasiums den Do-
kumentarfilm „Im Bunker“ pro-
duziert. In diesem Film erzählen
vier Troisdorferinnen, die zur
Kriegszeit noch Kinder und jun-
ge Frauen waren, von ihren Er-
lebnissen während der Bomben-
angriffe im Zweiten Weltkrieg.
Im Mittelpunkt der Berichte
steht der schwere Bombenan-
griff auf Troisdorf am 29. Dezem-
ber 1944.
Erstmalig wurden auf diese Wei-
se die Aussagen von Zeitzeugen
unserer Stadt zu diesem Thema
filmisch dokumentiert. Ohne dass
es zu Beginn des Projektes ab-
sehbar gewesen wäre, erhält der
Film eine hoch aktuelle Bedeu-
tung und leistet einen Beitrag in
der Diskussion um die Folgen von
Krieg. Gleichzeitig stellt er das
Ergebnis einer intensiven Zusam-
menarbeit und Annäherung zwei-
er Generationen dar.
Die KooperationDie KooperationDie KooperationDie KooperationDie Kooperation
Der Film entstand in Kooperation
des Heinrich-Böll-Gymnasiums
mit der Kunsthochschule für Me-
dien Köln. Die Schülerinnen und

Schüler erhielten zunächst Schu-
lungen in Aufnahmetechnik und
Interviewführung. Danach über-
nahmen sie sämtliche Arbeiten bei
der Filmproduktion, bedienten die
Kamera und interviewten die Zeit-
zeuginnen. Mitarbeiter der Kunst-
hochschule übernahmen die tech-
nische Unterstützung. Die künst-
lerische Leitung übernahm der Fil-
memacher Andreas Fischer.
Die BeteiligtenDie BeteiligtenDie BeteiligtenDie BeteiligtenDie Beteiligten
Cristina Commentz und Beate
Dennert von der Schulpflegschaft
des Heinrich-Böll-Gymnasiums
haben das Projekt initiiert und
gemeinsam mit dem Lehrer Dr.
Kuno Rinke seitens der Schule
organisatorisch betreut.
Die Schülergruppe aus den Grund-
kursen Sozialwissenschaften der
Stufe 12 und 13 bestand aus Mar-
tin Commentz, Katharina Bucha-
lik, Simone Krechel, Rieke Sach
und Sandra Zielosko.
Die Technik betreute Lars Langen
(KHM).
Konzept, künstlerische Leitung
und Schnitt: Andreas Fischer
(KHM). Fischer war selbst Schüler
am Heinrich-Böll-Gymnasium und
machte dort 1980 Abitur.
Die Die Die Die Die WiederWiederWiederWiederWiederaufführungaufführungaufführungaufführungaufführung
Die Premiere des Films fand am 6.
April 2003 in der Aula des Hein-
rich- Böll-Gymnasiums statt. Die-
se Veranstaltung stand damals
ganz unter dem Eindruck des
soeben begonnenen zweiten Irak-
krieges.
Heute, 20 Jahre später, leiden
nach wie vor Menschen unter Krie-
gen. Die Folgen der aktuellen Krie-
ge in der Ukraine und im Nahen
Osten werden noch viele Genera-
tionen zu tragen haben.
So hat der vor 20 Jahren produ-
zierte Film „Im Bunker“ eine be-
stürzende Aktualität. Aus diesem
Grund hat die Arbeitsgruppe eine
Wiederaufführung organisiert.
KKKKKontakt:ontakt:ontakt:ontakt:ontakt: Arbeitsgruppe „Im Bun-
ker - reloaded“ Beate Dennert:
0171 - 5438564 |
beate.dennert@t-online.de
Kuno Rinke: kunorinke@web.de
Andreas Fischer: 0172 - 3011330 |
andreas.fischer@moraki.de

Baustelle in Troisdorf-Bergheim
Vollsperrung mit Baustellenampel
Ab Mittwoch, 21. Februar wer-
den voll- und halbseitige Sper-
rungen an den Straßen
- Siegstraße
- Bergstraße
- Auf der Ripp
- Oberstraße

in 53844 Troisdorf, vorgenommen.
Der Verkehr wird über eine Bau-
stellenampel geregelt. Die Sper-
rung ist bis Samstag, 23. März,
vorgesehen. Umleitungen und
temporäre Halteverbote werden
ausgeschildert.
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Öffentliche
Bekanntmachung
Beschluss zur Beschluss zur Beschluss zur Beschluss zur Beschluss zur VVVVVeröffentlichung von Bauleitplanentwürfeneröffentlichung von Bauleitplanentwürfeneröffentlichung von Bauleitplanentwürfeneröffentlichung von Bauleitplanentwürfeneröffentlichung von Bauleitplanentwürfen
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz des Rates der
Stadt Troisdorf hat in der Sitzung am 01.02.2024 auf Grundlage der §§
1 Abs. 8, 3 Abs. 2 sowie § 4 Abs. 2 i. V. m. § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S.
3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl.
2023 I Nr. 394) geändert worden ist, folgende Beschlüsse gefasst:
• Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan A 196,A 196,A 196,A 196,A 196, Blatt 1b Blatt 1b Blatt 1b Blatt 1b Blatt 1b,,,,, Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil TTTTTroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrath,ath,ath,ath,ath,

Bereich zwischen Bereich zwischen Bereich zwischen Bereich zwischen Bereich zwischen Alte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner Straßeaßeaßeaßeaße,,,,, F F F F Feuerwehrgerätehaus undeuerwehrgerätehaus undeuerwehrgerätehaus undeuerwehrgerätehaus undeuerwehrgerätehaus und
südlich bestehender südlich bestehender südlich bestehender südlich bestehender südlich bestehender WWWWWohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehr-----
zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-
zungsplanes)zungsplanes)zungsplanes)zungsplanes)zungsplanes)

BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz hat vom
Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Be-
hörden Kenntnis genommen. Er beschließt den Entwurf des Bebau-
ungsplanes A 196, Blatt 1b, Stadtteil Troisdorf-Altenrath, Bereich
zwischen Alte Kölner Straße, Feuerwehrgerätehaus und südlich beste-
hender Wohnbebauung Rübkamp, einschließlich der beigefügten Be-
gründung. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist im Be-
bauungsplanentwurf festgesetzt.
Der Entwurf ist gem. § 3 Abs. 2 BauGB mit der Begründung und den
wesentlichen bisher vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen
unter Angabe folgender Arten an verfügbaren umweltbezogenen Infor-
mationen für die Dauer eines Monats (mindestens 30 Tage) zu veröf-
fentlichen:
Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:
• Schalltechnische Prognosegutachten betreffend der zu erwarten-

den Geräuschimmissionen im Zusammenhang mit der Nutzung
einer Mehrzweckhalle, (Graner + Partner Ingenieure GmbH,
Bergisch Gladbach, 27.11.2012 und 23.10.2017)

• Schalltechnische Prognosegutachten betreffend der zu erwarten-
den Geräuschimmissionen im Zusammenhang mit der Nutzung
einer Mehrzweckhalle, (Graner + Partner Ingenieure GmbH,
Bergisch Gladbach, 29.06.2023 und 08.11.2023)

• Stellungnahme von Straßen NRW zur geplanten Anbindung an die
Landesstraße L84 vom 27.09.2016

• Stellungnahme der Bezirksregierung Düsseldorf, Kampfmittelbe-
seitigungsdienst (KBD) vom 01.09.2016

Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut TTTTTiere und Pflanzen:iere und Pflanzen:iere und Pflanzen:iere und Pflanzen:iere und Pflanzen:
• Artenschutzrechtliche Vorprüfung zum Bebauungsplan A196, Blatt

1b (Gesellschaft für Umweltplanung und wissenschaftliche Bera-
tung, Bonn)

Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:
• Baugrundgutachten zum Bauvorhaben „Neubau einer Mehrzweck-

halle“, (Geotechnisches Büro Dr. Leischner GmbH, Bonn,
06.04.2018)

• Schutzgutbezogene Bodenuntersuchung (Altlastengutachten) für
das Bauvorhaben Mehrzweckhalle aufgrund der ehemaligen mili-
tärischen Nutzung des Standortes und der Nähe zur ehemaligen
Grube „Versöhnung“ (Geotechnisches Büro Dr. Leischner GmbH,
Bonn, 13.04.2018)

• Ermittlung der Bodenkompensation zum Bebauungsplangebiet
A196, Blatt 1 (Stadtplanungsamt Stadt Troisdorf, 24.01.2024)

• Erfassung und Bewertung der Auswirkungen der Planung auf das
Schutzgut Boden (siehe Umweltbericht als Bestandteil der Bebau-
ungsplanbegründung)

• Stellungnahme der Landwirtschaftskammer NRW, Kreisstelle RSK
zur flächensparenden Siedlungsentwicklung vom 09.09.2016

• Stellungnahme der Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 6 Berg-
bau und Energie in NRW zu den altbergbaulichen Verhältnissen
vom 13.09.2016

Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut WWWWWasserasserasserasserasser
• Erfassung und Beurteilung der Auswirkungen der Planung auf die

lokale Regenwasserspende und das Grundwasser (siehe Umwelt-
bericht als Bestandteil der Begründung)

• Hydrogeologischer Ergebnisbericht zur Beseitigung von Nieder-
schlagswasser zum Bauvorhaben „Neubau einer Mehrzweckhal-
le“, (Geotechnisches Büro Dr. Leischner GmbH, Bonn, 19.05.2021)

• Stellungnahme des Aggerverbandes zur Niederschlagswasserbe-
seitigung vom 16.09.2016

• Stellungnahme des ABT Abwasserbetrieb Troisdorf AöR zur Nieder-
schlagswasserbeseitigung vom 26.09.2016

Schutzgut Luft:Schutzgut Luft:Schutzgut Luft:Schutzgut Luft:Schutzgut Luft:
• Luftbelastung durch Feinstaub insb. aus Straßenverkehr, beste-

hende Situation und Auswirkungen der Planung (siehe Umweltbe-
richt als Bestandteil der Bebauungsplanbegründung)

Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:
• Erfassung und Beurteilung der klimatischen Auswirkungen der

Planung, (siehe Umweltbericht als Bestandteil der Bebauungs-
planbegründung)

Schutzgut Landschaft:Schutzgut Landschaft:Schutzgut Landschaft:Schutzgut Landschaft:Schutzgut Landschaft:
• Beurteilung der Auswirkungen der Planung auf das Landschafts-

bild (siehe Umweltbericht als Bestandteil der Begründung)
Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:
• Erfassung und Sicherung des Bestandes an Versorgungsleitungen

(siehe Umweltbericht als Bestandteil der Begründung)
• Erfassung und Umgang mit dem denkmalpflegerisch bedeutsamen

Inventar im Plangebiet (siehe Umweltbericht als Bestandteil der
Bebauungsplanbegründung)

• Stellungnahme des LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rhein-
land vom 14.09.2016

• Stellungnahme der Fernleitungsbetriebsgesellschaft mbH zur Pro-
duktenfernleitung vom 01.09.2016

• Stellungnahme der RSAG AöR zur Müllbeseitigung vom 06.09.2016
Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:
• Stellungnahme des Rhein-Sieg-Kreises vom 09.09.2016
Gleichzeitig mit dieser Veröffentlichung ist die Beteiligung der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange durchzuführen (§ 4 Abs. 2
BauGB).“
• Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, 3. 3. 3. 3. 3. Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Stadtteil Stadtteil Stadtteil Stadtteil Stadtteil

TTTTTroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrath,ath,ath,ath,ath, Bereich nördlich  Bereich nördlich  Bereich nördlich  Bereich nördlich  Bereich nördlich Alte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner Straße (Neubauaße (Neubauaße (Neubauaße (Neubauaße (Neubau
Mehrzweckhalle - PMehrzweckhalle - PMehrzweckhalle - PMehrzweckhalle - PMehrzweckhalle - Parararararallelverfahren mit allelverfahren mit allelverfahren mit allelverfahren mit allelverfahren mit Aufstellung des Bebau-Aufstellung des Bebau-Aufstellung des Bebau-Aufstellung des Bebau-Aufstellung des Bebau-
ungsplanes ungsplanes ungsplanes ungsplanes ungsplanes A 196,A 196,A 196,A 196,A 196, Blatt 1b) Blatt 1b) Blatt 1b) Blatt 1b) Blatt 1b)

BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz hat vom Er-
gebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden
Kenntnis genommen. Er beschließt den Entwurf der 3. Änderung des
Flächennutzungsplanes im Altenrath, Bereich zwischen Alte Kölner Stra-
ße, Feuerwehrgerätehaus und südlich bestehender Wohnbebauung Rüb-
kamp einschließlich der beigefügten Begründung. Die genaue Abgren-
zung des Geltungsbereiches ist im Änderungsentwurf dargestellt.
Der Entwurf ist gem. § 3 Abs. 2 BauGB mit der Begründung und den
wesentlichen bisher vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen un-
ter Angabe folgender Arten an verfügbaren umweltbezogenen Informatio-
nen für die Dauer eines Monats (mindestens 30 Tage) zu veröffentlichen:
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Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:
• Schalltechnische Prognosegutachten betreffend der zu erwartenden

Geräuschimmissionen im Zusammenhang mit der Nutzung einer
Mehrzweckhalle, (Graner + Partner Ingenieure GmbH, Bergisch
Gladbach, 27.11.2012 und 23.10.2017)

• Schalltechnische Prognosegutachten betreffend der zu erwartenden
Geräuschimmissionen im Zusammenhang mit der Nutzung einer
Mehrzweckhalle, (Graner + Partner Ingenieure GmbH, Bergisch
Gladbach, 29.06.2023 und 08.11.2023)

• Stellungnahme des Flughafen Köln/Bonn zur Lages des Plangebietes
im Bauschutzbereich des Flughafens Köln/Bonn vom 10.05.2022

Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut TTTTTiere und Pflanzen:iere und Pflanzen:iere und Pflanzen:iere und Pflanzen:iere und Pflanzen:
• Artenschutzrechtliche Prüfung (ASP II) zum Bebauungsplan A196,

Blatt 1b (Gesellschaft für Umweltplanung und wissenschaftliche
Beratung, Bonn, August 2023)

• Stellungnahmen des Regionalforstamtes Rhein-Sieg-Erft aufgrund
der Nähe des Plangebietes zur Waldparzelle Bereich „Grube Ver-
söhnung“ vom 28.04.2022.

• Stellungnahmen des Bundesforstbetrieb Rhein-Weser (BImA) auf-
grund der Nähe des Plangebietes zur zum FFH-Gebiet, das VSG-
sowie das NSG- „Wahner Heide“ vom 19.05.2022.

• Stellungnahmen des Rhein-Sieg-Kreises im Rahmen der landespla-
nerischen Anfrage (gemäß §34 (1) LPIG NRW) zur Lage des Plange-
bietes in der Nähe des FFH-Vogelschutzgebiet sowie Naturschutz-
gebiet vom 29.04.2022.

Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:
• Baugrundgutachten zum Bauvorhaben „Neubau einer Mehrzweck-

halle“, (Geotechnisches Büro Dr. Leischner GmbH, Bonn, 06.04.2018)
• Schutzgutbezogene Bodenuntersuchung für das Bauvorhaben Mehr-

zweckhalle aufgrund der ehemaligen militärischen Nutzung des
Standortes und der Nähe zur ehemaligen Grube „Versöhnung“
(Geotechnisches Büro Dr. Leischner GmbH, Bonn, 13.04.2018)

• Ermittlung der Bodenkompensation zum Bebauungsplangebiet A196,
Blatt 1b (Stadtplanungsamt Stadt Troisdorf, Januar 2024)

• Stellungnahme des Bundesamtes für Infrastruktur, Umweltschutz
und Dienstleistung der Bundeswehr zur Lage der aktiven Pipeline
Würselen-Altenrath-FBG im Plangebiet des Bebauungsplanes A196,
Blatt 1b vom 26.04.2022.

• Stellungnahme der Landwirtschaftskammer NRW, Kreisstelle RSK
zur flächensparenden Siedlungsentwicklung vom 30.05.2022

• Stellungnahme von Straßen NRW zur geplanten Anbindung der
Landesstraße L84 vom 08.06.2022.

• Stellungnahmen des Rhein-Sieg-Kreises im Rahmen der landespla-
nerischen Anfrage (gemäß §34 (1) LPIG NRW) zur altbergbaulichen
Historie des Plangebietes vom 29.04.2022.

Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut WWWWWasserasserasserasserasser
• Erfassung und Beurteilung der Auswirkungen der Planung auf die

lokale Regenwasserspende und das Grundwasser (siehe Umweltbe-
richt als Bestandteil der Begründung)

• Hydrogeologischer Ergebnisbericht zur Beseitigung von Nieder-
schlagswasser zum Bauvorhaben „Neubau einer Mehrzweckhalle“,
(Geotechnisches Büro Dr. Leischner GmbH, Bonn, 19.05.2021)

• Stellungnahme des Aggerverbandes zur Niederschlagswasserbesei-
tigung aufgrund der Lage des Bebauungsplangebietes A196, Blatt
1b im Einzugsgebiet der Kläranlage Donrath vom 21.04.2022.

• Stellungnahme der Stadtwerke Lohmar, dass sich keine Trinkwas-
serleitung in der Alten Kölner Straße befindet und eine Erschließung
nur über das Grundstück des Feuerwehrgerätehauses möglich wäre,
vom 30.05.2022.

Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:
• Erfassung und Beurteilung der klimatischen Auswirkungen der Pla-

nung, (siehe Umweltbericht als Bestandteil der Bebauungsplanbe-
gründung)

• Stellungnahme des Rhein-Sieg-Kreise im Rahmen der landesplane-
rischen Anfrage (gemäß §34 (1) LPIG NRW) zur Erosionsproblematik
im Bereich Witzenbachsiefen vom 29.04.2022.

Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:
• Erfassung und Sicherung des Bestandes an Versorgungsleitungen

(siehe Umweltbericht als Bestandteil der Begründung)
• Erfassung und Umgang mit dem denkmalpflegerisch bedeutsamen

Inventar im Plangebiet (siehe Umweltbericht als Bestandteil der
Bebauungsplanbegründung)

Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:
• Erfassung und Umgang mit allen Schutzgütern (siehe Umweltbe-

richt als Bestandteil der Begründung)
Gleichzeitig mit dieser Veröffentlichung ist die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange durchzuführen (§ 4 Abs.
2 BauGB).“
(siehe auch nachstehende Übersichtspläne aus der Amtlichen Basis-
karte (ABK) des RSK: © Geobasis NRW 2023 - nicht maßstabsgerecht)

Bebauungsplan A196, Blatt 1bBebauungsplan A196, Blatt 1bBebauungsplan A196, Blatt 1bBebauungsplan A196, Blatt 1bBebauungsplan A196, Blatt 1b

FNP 3. ÄnderungFNP 3. ÄnderungFNP 3. ÄnderungFNP 3. ÄnderungFNP 3. Änderung
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Die Bauleitplanentwürfe liegen mit den Begründungen und den we-
sentlichen, bisher vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen in
der Zeit

vom 26.02.2024 bis 28.03.2024 einschließlichvom 26.02.2024 bis 28.03.2024 einschließlichvom 26.02.2024 bis 28.03.2024 einschließlichvom 26.02.2024 bis 28.03.2024 einschließlichvom 26.02.2024 bis 28.03.2024 einschließlich
im Rathaus, Stadtplanungsamt, Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf, 3.
Obergeschoss, Gebäudeteil C während der nachstehend genannten
Dienststunden öffentlich aus:
Montag, Dienstag und Donnerstag 07:30 Uhr - 12:30 Uhr und 13:30 Uhr
- 16:00 Uhr
Mittwoch und Freitag 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
Zu diesen Zeiten werden beim Stadtplanungsamt im 3. Obergeschoss
des Rathauses, Gebäudeteil C, Auskünfte erteilt.
Begründungen,Begründungen,Begründungen,Begründungen,Begründungen, Pläne und  Pläne und  Pläne und  Pläne und  Pläne und Anlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen Homepage
Die aushängenden Pläne und Texte sind während der Veröffentlichung
ab dem 26.02.202426.02.202426.02.202426.02.202426.02.2024 auf der städtischen Internetseite www.troisdorf.de
unter der Rubrik BAUEN & PLANEN > Stadtplanung > Öffentlichkeits-
beteiligung, unter dem Link https://www.troisdorf.de/de/bauen-planen/
stadtplanung/oeffentlichkeitsbeteiligung/, einsehbar.
Die Mitarbeiter*innen des Stadtplanungsamtes informieren gerne
telefonisch
(02241-900-626) und per E-Mail unter der Adresse
Bauleitplanung@Troisdorf.de über den o.g. Bebauungsplanentwurf.
TTTTTerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahme
Eine Terminvereinbarung zur Einsichtnahme wird empfohlen. Unter der
Telefon-Nr. 02241 900-626 und unter der E-Mail-Adresse
Bauleitplanung@Troisdorf.de können die Besuchszeiten vereinbart
werden.
Während der Veröffentlichungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zu dem Bauleitplan unter der oben angeführten Dienststelle
im Rathaus insbesondere schriftlich oder zur Niederschrift zu den
vorbezeichneten Zeiten vorgebracht werden. Äußerungen können auch
an die E-Mail-Adresse Bauleitplanung@Troisdorf.de gerichtet werden.
Im weiteren Verfahrensgang entscheidet der Rat der Stadt Troisdorf in
öffentlicher Sitzung über die eingegangenen Stellungnahmen. Das

Ergebnis wird mit Angabe der Entscheidungsgründe mitgeteilt. Nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben.
Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen: § 1 Abs. 8, § 3 Abs. 2, § 4 Abs. 2 i.V.m. § 13a Abs. 2
Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der bei Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung geltenden Fassung.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehenden Beschlüsse werden hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Die Bekanntmachung ist auch auf der städtischen Internetseite unter
der Rubrik Rathaus & Service > Aktuell > Bekanntmachungen bereit-
gestellt worden.
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 GO NRW eine
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustande-
kommen der Satzung, der sonstigen ortsrechtlichen Bestimmung oder
des Flächennutzungsplanes nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei
denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan sind nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Mit dieser Bekanntmachung werden die Beschlüsse wirksam.

Troisdorf, 22.02.2024
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Sofort
durch-
starten!

Azubi
Kauff rau/Kaufmann für
Groß- u. Außenhandelsmanagement (M/W/D)

WIR BILDEN DICH AUS

Wir machen Dich zum Profi  in den Bereichen 
Vertrieb, Handel und Logistik. Unser junges 
Team freut sich auf Dich.
STANDORT BONN

KOLL STEINE ist eine innovative Unternehmensgruppe 
der Baustoffi  ndustrie. Unsere Mission: „Schöne Steine“ für schöne 
Gärten und modernen Outdoor-Lifestyle rund ums Haus.
WIR FREUEN UNS AUF DICH! 

Bewerbung: bewerbung@koll-steine.de

KOLL GmbH & Co. KG Betonsteinwerke 
Maarstr. 85
53227 Bonn
www.koll-steine.de



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 24. Februar 2024 | Woche 814

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Realschule Am Heimbach
Kinder präsentieren „ihren“ Spielplatz
Schülerinnen und Schüler der
vom Erfinderclub Troisdorf e.V.
angebotenen Erfinder AG in der
Realschule Am Heimbach haben
bisher innovative Geräte ent-
wickelt, die den Alltag erleich-
tern sollen.
Ende 2019 wurde allerdings ein
„großes Ding“ vorgeschlagen:
Die jungen Kreativen wollten
einen Kinderspielplatz entwi-
ckeln, natürlich „nur“ als Mo-
dell mit Spielgeräten, die Kin-
dern besonders viel Spaß be-
reiten.
Vorschläge waren gerade ge-
sammelt und die Form des Spiel-
platzes diskutiert, da setzte die
Corona-Pandemie dem Erfinder-
drang ein jähes Ende. Als im
Sommer 2021 der reguläre

Schulbetrieb wieder anfing,
nahmen natürlich neue Schü-
lerinnen und Schüler an der Er-
finder AG teil, die Begeisterung
und der Ideenreichtum aber
waren die gleichen.
Die vorgeschlagenen Spielge-
räte sollten in einen quadrati-
schen Holzbau mit Ecktürmen
und einem Umgang ähnlich ei-
nem amerikanischen Fort des
19. Jahrhunderts integriert
werden. Anhand von Skizzen
wurde der Spielplatz schließlich
gebaut.
15 Spielgeräte bieten den Kin-
dern viel Spaß und Sport, unter
anderem eine Seilrutsche, eine
Torwand aus der die Bälle von
selbst wieder heraus rollen,
oder ein durchsichtiges Krab-

belrohr in „schwindelnder“
Höhe. Das „Sahnehäubchen“
ist der mit einer Fahrrad-Tret-
kurbel angetriebene Zahnstan-
gen-Aufzug.
Ob der Spielplatz denn auch in
„echt“ gebaut würde, konnte
der AG-Leiter zwar nicht ver-
sprechen, doch wollte er im
Rathaus um einen Termin zur
Vorstellung des Spielplatzes
nachfragen.
Diesen bekamen die Schüler-
innen und Schüler herzlich
gerne. Mit offenen Armen und
großem Interesse wurden Jo-
hanna Viehöver, Ela Sanal und
Linus Wielpütz stellvertretend
für alle Mitwirkenden von Bür-
germeister Alexander Biber und
der ersten Beigeordneten Tan-

ja Gaspers empfangen. Das Lob
und die Anerkennung der bei-
den waren groß. Obwohl nicht
alle Ideen realisierbar sein
könnten, ist es für die enga-
gierten jungen Kreativen wich-
tig, dass ihre Leistung aner-
kannt wird. Das Angebot, bei
der Neugestaltung Troisdorfer
Spielplätze mitzuwirken, war
letztlich die Aufforderung,
weiterhin aktiv ihr Umfeld mit-
zugestalten.
Junge Kreative der Region sind
herzliche eingeladen, ihre ei-
genen, innovativen Ideen sams-
tags in der Realschule Am Heim-
bach handwerklich zu verwirk-
lichen.
Auskunft unter
ulliherzog@web.de

Buchvorstellung „Die
Wildnis und wir“
Geschichten von Intelligenz, Emotion und
Leid im Tierreich

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Am 01. März um 19:00 Uhr wirdAm 01. März um 19:00 Uhr wirdAm 01. März um 19:00 Uhr wirdAm 01. März um 19:00 Uhr wirdAm 01. März um 19:00 Uhr wird
DrDrDrDrDr..... Georg Gellert sein kürzlich Georg Gellert sein kürzlich Georg Gellert sein kürzlich Georg Gellert sein kürzlich Georg Gellert sein kürzlich
erschienenes Buch „Die erschienenes Buch „Die erschienenes Buch „Die erschienenes Buch „Die erschienenes Buch „Die WildnisWildnisWildnisWildnisWildnis
und wir“ im Pund wir“ im Pund wir“ im Pund wir“ im Pund wir“ im Portal Burg ortal Burg ortal Burg ortal Burg ortal Burg WissemWissemWissemWissemWissem
vorstellen.vorstellen.vorstellen.vorstellen.vorstellen.
Obwohl der Mensch bereits das
Wissen hat, unsere Nachbar-pla-
neten aufzusuchen, sind seine
Kenntnisse über seine unmittel-
bare Umgebung immer noch bruch-
stückhaft. Dabei gibt es auch auf
der Erde noch so viel zu entde-
cken! Die Eigenarten möglicher
Außerirdischer könnten uns nicht
mehr überraschen als unsere ei-
genen Mitbewohner, die Wildtie-
re. Dr. Georg Gellert Referent und
Autor des kürzlich erschienenen
Buches „Die Wildnis und wir“
möchte das Augenmerk auch auf
das trostlose und gefahrvolle Le-
ben in der Wildnis lenken. Der
Mensch hat es glücklicherweise
weitgehend geschafft, sich daraus
zu befreien. Aber was machen wir
mit unseren Weggefährten? Ha-
ben wir hier eine moralische Ver-

pflichtung? Eine Antwort darauf
würde uns auch helfen, unsere
Heimat wieder als das zu erken-
nen, was sie ist, nämlich ein blau-
es Juwel im lebensfeindlichen
Weltraum.
• Veranstalter: Portal Burg Wis-

sem
• Treffpunkt: Portal Burg Wis-

sem, Saal Wahner Heide
• Dauer: ca. 1,5 Stunden
• Kosten: keine
• Anmeldung: nicht erforderlich
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Neues aus der huma Anzeige

Unglaublich, wie die Zeit ver-
geht! Nun ist das neue Jahr schon
wieder zwei Monate alt. Die Tage
werden länger, der Frühling zeich-
net sich am Horizont ab... und
aus der huma Shoppingwelt
Sankt Augustin gibt es tolle
Neuigkeiten!
Da sich die Frühlingssonne in
Sankt Augustin jedoch noch nicht
ganz durchgebrochen ist, hat die
huma zum Valentinstag Sonne und
Wärme zumindest in die Herzen
der Besucherinnen und Besucher
gebracht. Am Mittwoch, den
14.02. stand ein riesiges Herz mit
mehr als 10.000 Lindt-Schokoher-
zen mitten im Center - und jeder,
der vorbeikam, durfte sich bedie-
nen. Auch die charmante Früh-
lingsdeko mit über 10.000 echten
Blumen, darunter ein großes Tul-
penbeet mit holländischer Wind-
mühle ließ die Herzen der Pas-
santinnen und Passanten höher
hüpfen und brachte Frühlingsge-
fühle in die Shoppingwelt.
Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...
Auch bei den Geschäften der
huma Shoppingwelt ist einiges in
Bewegung: Colloseum mit tren-
diger Damenmode ist umgezo-
gen und erwartet Sie jetzt in di-
rekter Nachbarschaft zum Lieb-

lingsplatz und Info-Point. Jeans Fritz
zieht in den kommenden Wochen
aus dem Obergeschoss auf die
Marktebene in den ehemaligen Col-
loseum-Store zwischen engbers und
Jack & Jones. Und der Kinder- & Ju-
gendschuhspezialist Dr. Gruber er-
wartet seine jungen Kundinnen und
Kunden seit 10. Februar auf der
Marktebene neben dem Modehaus
Schulze. Warum die große Wander-
schaft innerhalb der huma? Damit
unsere Kundinnen und Kunden ihre
Lieblingsgeschäfte praktisch nah
beieinander finden und noch kom-
fortabler shoppen können, ziehen die
Geschäfte nach und nach aus dem
Obergeschoss in die unteren Ebe-
nen. So wird im Obergeschoss au-
ßerdem Platz geschaffen für Neues -
Sie dürfen gespannt sein!
Neue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei Saturn
Spannend wird’s auch bei Saturn -
mit neuen Services: Ab sofort kön-
nen Sie bei Saturn Elektrogeräte
nicht nur kaufen, sondern Ihre
Wunschtechnik auch ganz einfach
und flexibel mieten - von Smart-
phones, -watches und Smart-Home-
Technik über Tablets, Laptops und
Computer, Audio- und Haushalts-
produkte bis Gaming, Scooter, Ka-
meras und Drohnen.
Umgekehrt: Wer ein funktionsfähiges

Elektrogerät besitzt, das er nicht
mehr nutzt, kann es bei Saturn be-
werten lassen, verkaufen und erhält
einen Gutschein für einen Neukauf.
Bevor also Handys, Tablets, Spiel-
konsolen, Kameras und andere Ge-
räte ungenutzt zu Hause herumlie-
gen: Ab damit zu Saturn und gönnen
Sie sich mit dem Gutschein ein neues
Stück Technik, das Ihr Herz erfreut.
Und last but not least: Kryptowäh-
rungen setzen sich immer mehr
durch, Bitcoin ist dabei die erste und
am Markt weltweit stärkste Kryp-
towährung. Wer in Bitcoins investie-
ren möchte, kann das nun ganz kom-
fortabel am neuen Bitcoin-Automa-
ten bei Saturn - in einer ruhigen
Ecke des Marktes bei der HiFi-Ab-
teilung. Wie das funktioniert? Ganz
einfach: Kundenkonto und Krypto
Wallet bei Kurant anlegen, am Auto-
maten Bargeld einzahlen, bei Be-
darf mit dem persönlichen Wallet
verlinken, fertig. Die Saturn-Mitar-
beiter sind gerne bei den ersten
Schritten behilflich.
OsterOsterOsterOsterOster-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids
Zum Abschluss noch einmal zurück
in die analoge Welt: Es sind zwar
noch ein paar Wochen bis Ostern,
doch alle Eltern und Großeltern soll-

ten sich den nächsten Fun-Termin
in der huma schon mal vormerken:
Am Donnerstag, den 21. März ist
das beliebte Kasperletheater
wieder zu Gast: Um 14 Uhr, 15:30
Uhr und 17 Uhr können die kleinen
Besucher bei „Kasper und die Os-
terüberraschung“ wieder mitfie-
bern und lachen. Der Eintritt ist
selbstverständlich frei.  Und natür-
lich gibt es auch an Ostern wieder
spannende Überraschungen für
Kinder in der huma. Mehr dazu
erfahren Sie rechtzeitig hier im
Rundblick.  Immer up to date über
alle News bleiben Sie außerdem
im Internet auf huma.de sowie auf
Facebook und Instagram unter
@humaSanktAugustin.

Mieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURN
können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-
nische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mieten.....

Vorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar Farbe
ins Center!ins Center!ins Center!ins Center!ins Center!
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The Hawks Triad im Kunsthaus
Am Donnerstag, den 29.2.24 um 20 Uhr

Luciano Ponzano: Electric and acoustic guitars, wurlitzer, composition. Adrian Böckli: Drums and percussionsLuciano Ponzano: Electric and acoustic guitars, wurlitzer, composition. Adrian Böckli: Drums and percussionsLuciano Ponzano: Electric and acoustic guitars, wurlitzer, composition. Adrian Böckli: Drums and percussionsLuciano Ponzano: Electric and acoustic guitars, wurlitzer, composition. Adrian Böckli: Drums and percussionsLuciano Ponzano: Electric and acoustic guitars, wurlitzer, composition. Adrian Böckli: Drums and percussions
Gregory Schärer: Electric bassGregory Schärer: Electric bassGregory Schärer: Electric bassGregory Schärer: Electric bassGregory Schärer: Electric bass

The Hawks Triad, das schweize-
risch-argentinische Jazz-Rock-
Trio aus Winterthur wird am Don-
nerstag, den 29.02.2024 um 20
Uhr im Kunsthaus Troisdorf auf-
treten. Das Trio, bestehend aus
talentierten Musikern, verspricht
ein außergewöhnliches Konzert-
erlebnis.
Einlass: 19:30 UhrEinlass: 19:30 UhrEinlass: 19:30 UhrEinlass: 19:30 UhrEinlass: 19:30 Uhr
Eintritt frei, um eine Spende wirdEintritt frei, um eine Spende wirdEintritt frei, um eine Spende wirdEintritt frei, um eine Spende wirdEintritt frei, um eine Spende wird
gebeten!gebeten!gebeten!gebeten!gebeten!
Mit einer einzigartigen Mischung
aus Jazz und Rock begeistert das
Trio sein Publikum. Die Bandmit-
glieder, die alle über eine beeindru-
ckende musikalische Ausbildung
verfügen, sind für ihre energiegela-
denen Live-Auftritte bekannt.
Das Konzert im Kunsthaus Trois-
dorf verspricht ein Highlight für
alle Jazz- und Rockliebhaber zu
werden. Die Zuschauer erwartet
eine mitreißende Performance,
bei der das Trio sein Können und
seine Leidenschaft für die Musik
unter Beweis stellt. Die einzigar-
tige Atmosphäre des Kunsthau-
ses wird den Abend zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen.
The Hawks Triad wurde im Som-
mer 2021 in Belgrad, Serbien, vom
Schweizer Schlagzeuger Adrian
Böckli und dem argentinischen
Komponisten und Multiinstru-
mentalisten Luciano Ponzano ge-
gründet und wird durch den Bas-
sisten Gregory Schärer aus Lu-
zern, Schweiz, ergänzt. Die drei
Musiker können auf eine lange
Karriere in ihren jeweiligen Län-
dern zurückblicken.
Adrian Böckli ist ein vielseitiger
Instrumentalist, der auch Grün-
dungsmitglied der Hardrock-Band
Jack Slammer und der Balkanmu-
sik-Band Sebass ist. Er spielt auch
Schlagzeug in vielen anderen
Gruppen wie Paykuna, einer lyri-
schen, tief in der lateinamerika-
nischen Folklore verwurzelten
Jazzgruppe, und dem Tome Iliev

Sextet, einer Gruppe, die Jazz mit
Balkanmusik verbindet. Gregory
Schärer, ein sehr sensibler und
solider Bassist, bringt seinen gro-
ßen Ideenreichtum und seine Kre-
ativität in der afrikanischen Mu-
sikgruppe Siselabonga ein. Lucia-
no Ponzano spielte Klavier als
Konzertsolist, in lokalen Tango-
Orchestern und E-Gitarre in vie-
len verschiedenen Gruppen wie
Lattenzia und The Funky Dealers
Orchestra, der Hip-Hop-Band MC
KOKO und der Big Selecta, dem
Elektronik-Künstler Fer Mercadal
und als Session-Spieler in Argen-
tinien, wo er für Künstler verschie-
dener Genres wie Rock, Funk,
Blues, argentinische Folklore und
klassische Musik aufnahm.
Seit 2018 tourt er durch Europa
und hat mit dem Folk-/Country-
Sänger Nick Lazzarini und der kro-
atischen Jazz-Manouche-Band
The Astro Cats gespielt, aber auch
Solo-Jazzgitarrenkonzerte auf
dem ganzen Kontinent gegeben.

Tief in der Americana-Tradition ver-
wurzelt, navigiert The Hawks Triad
durch den Jazz und greift dabei
Einflüsse aus Blues, Country, Surf-
Rock, Indie und afrikanischen
Rhythmen auf, ohne dabei hetero-
gen oder unzusammenhängend zu
klingen. Das Trio hat einen feinen,
eleganten und anmutigen Ansatz
beim Spielen und Komponieren.
Der Zuhörer kann sich leicht in die
Musik des Trios vertiefen, die wie
ein Fluss durch verschiedene Land-
schaften fließt, die auf natürliche
Weise ineinander übergehen und
verschmelzen. The Hawks Triad
nimmt jedes Album live im Studio
auf, wobei gelegentlich nur zusätz-
liche, von der Band selbst gespiel-
te Instrumente hinzugefügt wer-
den.
Die Gruppe hält ihre Essenz frisch,
indem sie die Möglichkeiten je-
der Komposition selbst während
der Aufführung und Aufnahme er-
forscht und einen offenen und frei-
en Raum für den aufrichtigen Aus-

druck im Moment hält.
Im Februar 2022 veröffentlichte
The Hawks Triad „Dorcol Tapes“,
ein Album mit 5 Kompositionen,
die zwischen Belgrad, Serbien,
und Winterthur, Schweiz, aufge-
nommen wurden. Im Sommer tour-
te die Band durch die Schweiz
und nahm ein zweites Album „Car-
nivale“ auf, das demnächst auf
dem international renommierten
Label UNIT Records erscheinen
wird. Die neue Musik von The
Hawks Triad klingt subtil, aber
konzentriert. Virtuos, aber nicht
aufdringlich. Roh, aber zart. Ein
spürbares Gefühl der Aufrichtig-
keit, des Flusses, der Entspan-
nung, der Frische und der Leben-
digkeit ist in allen Stücken zu spü-
ren, was diese Platte zu einem
Erlebnis macht, bei dem man sich
hinsetzt und zuhört und sich von
der Musik auf eine Reise durch
all die verschiedenen Landschaf-
ten mitnehmen lässt, die in ei-
nem Karneval verborgen liegen.
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Inklusiver Stadtteilspaziergang durch Troisdorf
Rampentest in der Innenstadt

v.l. Horst Oberhaus, Gabriele Rodriguez, Frank Lang, Wolfgang Ashen-v.l. Horst Oberhaus, Gabriele Rodriguez, Frank Lang, Wolfgang Ashen-v.l. Horst Oberhaus, Gabriele Rodriguez, Frank Lang, Wolfgang Ashen-v.l. Horst Oberhaus, Gabriele Rodriguez, Frank Lang, Wolfgang Ashen-v.l. Horst Oberhaus, Gabriele Rodriguez, Frank Lang, Wolfgang Ashen-
brenner, Angela Pollheim mit der mobilen Rampe, Angelika Blauen undbrenner, Angela Pollheim mit der mobilen Rampe, Angelika Blauen undbrenner, Angela Pollheim mit der mobilen Rampe, Angelika Blauen undbrenner, Angela Pollheim mit der mobilen Rampe, Angelika Blauen undbrenner, Angela Pollheim mit der mobilen Rampe, Angelika Blauen und
Elfriede SchulzeElfriede SchulzeElfriede SchulzeElfriede SchulzeElfriede Schulze

Wegfall des Kinderreisepasses seit 1. Januar 2024
Bürgeramt informiert

Die Vorsitzende des Seniorenbeirats, Gabriele Rodriguez testet dieDie Vorsitzende des Seniorenbeirats, Gabriele Rodriguez testet dieDie Vorsitzende des Seniorenbeirats, Gabriele Rodriguez testet dieDie Vorsitzende des Seniorenbeirats, Gabriele Rodriguez testet dieDie Vorsitzende des Seniorenbeirats, Gabriele Rodriguez testet die
mobile Rampe in der Fußgängerzone.mobile Rampe in der Fußgängerzone.mobile Rampe in der Fußgängerzone.mobile Rampe in der Fußgängerzone.mobile Rampe in der Fußgängerzone.

Der elfte inklusive Stadtteilspa-
ziergang hat die Mitglieder des
Seniorenbeirats, des Inklusions-
beirats und die Behindertenbe-
auftragten der Stadt Troisdorf
diesmal gemeinsam mit Mitglie-
dern des Ortschaftssausschuss
Mitte und der Seniorenbeauftrag-

ten für Mitte, Elfriede Schulze, in
die City geführt.
Zunächst stellte die Vorsitzende
des Inklusionsbeirats Angela Poll-
heim eine Spende des Inklusions-
beirats vor.
Es handelt sich um zwei mobile
Rampen, die in der „Bibliothek

der Dinge“ der Stadtbibliothek
ausgeliehen werden können. Die
mobilen Rampen können ein oder
zwei Stufen überbrücken, sind
leicht zu transportieren und müs-
sen nur aufgeklappt werden.
Hindernisse und Barrieren in und
um die Fußgängerzone wurden

notiert und werden an die städ-
tische Verwaltung weitergege-
ben.
Der 12.Der 12.Der 12.Der 12.Der 12. inklusive Stadtteilspazier inklusive Stadtteilspazier inklusive Stadtteilspazier inklusive Stadtteilspazier inklusive Stadtteilspazier-----
gang findet in gang findet in gang findet in gang findet in gang findet in TTTTTroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-West amest amest amest amest am
12. März 2024 um 15 Uhr statt.12. März 2024 um 15 Uhr statt.12. März 2024 um 15 Uhr statt.12. März 2024 um 15 Uhr statt.12. März 2024 um 15 Uhr statt.
TTTTTreffpunkt ist auf dem Bismarck-reffpunkt ist auf dem Bismarck-reffpunkt ist auf dem Bismarck-reffpunkt ist auf dem Bismarck-reffpunkt ist auf dem Bismarck-
platz.platz.platz.platz.platz.

Seit dem 01.01.2024 ist die Mög-
lichkeit der Beantragung von Kin-
derreisepässen entfallen. Auch Ver-
längerungen für bereits ausgestell-
te Dokumente sind nicht mehr
möglich.
Alle bis dahin ausgestellten, noch
gültigen, Kinderreisepässe behal-
ten bis zum Ablaufdatum ihre Gül-
tigkeit.
Seit dem 01.01.2024 ist es somitSeit dem 01.01.2024 ist es somitSeit dem 01.01.2024 ist es somitSeit dem 01.01.2024 ist es somitSeit dem 01.01.2024 ist es somit
NICHT mehr möglich Kinderreise-NICHT mehr möglich Kinderreise-NICHT mehr möglich Kinderreise-NICHT mehr möglich Kinderreise-NICHT mehr möglich Kinderreise-
pässe neu zu beantrpässe neu zu beantrpässe neu zu beantrpässe neu zu beantrpässe neu zu beantragen,agen,agen,agen,agen, zu ver zu ver zu ver zu ver zu ver-----
längern oder zu aktualisieren!längern oder zu aktualisieren!längern oder zu aktualisieren!längern oder zu aktualisieren!längern oder zu aktualisieren!
Als Alternative zum bisherigen Kin-
derreisepass stehen der reguläre
Personalausweis sowie der Reise-
pass zur Verfügung. Diese Doku-
mente besitzen eine generelle
Gültigkeit von 6 Jahren.
Welches Ausweisdokument für Ihr
Kind bei einer Reise notwendig ist,
können Sie auf der Homepage des
Auswärtigen Amtes einsehen: htt-
ps://www.auswaertiges-amt.de/de/
ReiseUndSicherheit/reise-und-si-
cherheitshinweise oder Ihr Reise-

anbieter kann Auskunft geben.
Das Bürgeramt darf KEINE verbind-
liche Empfehlung diesbezüglich
aussprechen.
Bitte beachten Sie die entspre-Bitte beachten Sie die entspre-Bitte beachten Sie die entspre-Bitte beachten Sie die entspre-Bitte beachten Sie die entspre-
chenden chenden chenden chenden chenden VVVVVorlaufzeiten,orlaufzeiten,orlaufzeiten,orlaufzeiten,orlaufzeiten, die für die die für die die für die die für die die für die
Herstellung dieser Dokumente beiHerstellung dieser Dokumente beiHerstellung dieser Dokumente beiHerstellung dieser Dokumente beiHerstellung dieser Dokumente bei
der Bundesdruckder Bundesdruckder Bundesdruckder Bundesdruckder Bundesdruckerei Berlin erforerei Berlin erforerei Berlin erforerei Berlin erforerei Berlin erfor-----
derlich sind. Ein Personalausweisderlich sind. Ein Personalausweisderlich sind. Ein Personalausweisderlich sind. Ein Personalausweisderlich sind. Ein Personalausweis
ist in der Regel innerhalb von 2-4ist in der Regel innerhalb von 2-4ist in der Regel innerhalb von 2-4ist in der Regel innerhalb von 2-4ist in der Regel innerhalb von 2-4
Wochen abholbereit. Ein Reise-Wochen abholbereit. Ein Reise-Wochen abholbereit. Ein Reise-Wochen abholbereit. Ein Reise-Wochen abholbereit. Ein Reise-
pass hat eine Lieferzeit von 4-6pass hat eine Lieferzeit von 4-6pass hat eine Lieferzeit von 4-6pass hat eine Lieferzeit von 4-6pass hat eine Lieferzeit von 4-6
Wochen.Wochen.Wochen.Wochen.Wochen.
Erfahrungsgemäß verlängern sichErfahrungsgemäß verlängern sichErfahrungsgemäß verlängern sichErfahrungsgemäß verlängern sichErfahrungsgemäß verlängern sich
die Produktionszeiten zu dendie Produktionszeiten zu dendie Produktionszeiten zu dendie Produktionszeiten zu dendie Produktionszeiten zu den
Hauptreisezeiten (OsterHauptreisezeiten (OsterHauptreisezeiten (OsterHauptreisezeiten (OsterHauptreisezeiten (Oster-,-,-,-,-, Som- Som- Som- Som- Som-
mermermermermer-,-,-,-,-, Herbst- und  Herbst- und  Herbst- und  Herbst- und  Herbst- und WWWWWeihnachtsferi-eihnachtsferi-eihnachtsferi-eihnachtsferi-eihnachtsferi-
en).en).en).en).en).
Kosten bei Antragstellung (Perso-
nen unter 24 Jahren):
- Personalausweis 22,80 €
- Reisepass 37,50 €
Folgende Unterlagen werden be-
nötigt:
• Geburtsurkunde/ Abstam-

mungsurkunde
• ggf. alter Kinderreisepass

• ggf. Einbürgerungsurkunde
(nach kürzlich erfolgter Einbür-
gerung)

• biometrisches Lichtbild (s.
Foto-Mustertafel auf der Seite
des Bundesinnenministeriums)
Fotos an der Fotostation kön-Fotos an der Fotostation kön-Fotos an der Fotostation kön-Fotos an der Fotostation kön-Fotos an der Fotostation kön-
nen nur ab einer Körpergrößenen nur ab einer Körpergrößenen nur ab einer Körpergrößenen nur ab einer Körpergrößenen nur ab einer Körpergröße
von 1,20 m gefertigt werdenvon 1,20 m gefertigt werdenvon 1,20 m gefertigt werdenvon 1,20 m gefertigt werdenvon 1,20 m gefertigt werden

• beide Eltern mit Ausweisdo-
kumenten oder ein Elternteil
mit Ausweisdokument, Voll-
macht und Ausweiskopie des
fehlenden Elternteils oder ein
Elternteil mit Ausweisdoku-
ment und Nachweis über das
alleinige Sorgerecht

Das Kind,Das Kind,Das Kind,Das Kind,Das Kind, für das  für das  für das  für das  für das Ausweisdoku-Ausweisdoku-Ausweisdoku-Ausweisdoku-Ausweisdoku-
mente beantragt werden, muss beimente beantragt werden, muss beimente beantragt werden, muss beimente beantragt werden, muss beimente beantragt werden, muss bei
Antragstellung anwesend sein.Antragstellung anwesend sein.Antragstellung anwesend sein.Antragstellung anwesend sein.Antragstellung anwesend sein.
Weitere Informationen zu Perso-
nalausweisen und Reisepässen er-
halten Sie auf unserer Homepage.
Termine zur Beantragung von Rei-
sepässen oder Personalausweisen
können unter http://termin.trois
dorf.de/ gebucht werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an das Bürgeramt der Stadt Trois-
dorf unter der Tel.: 02241 900-900
oder per E-Mail an
Buergeramt@troisdorf.de.
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26. Jugendkunstpreis 2024
Vernissage und Preisverleihung

Schulen, Vereine und
Bevölkerung sind gefragt:
Bestandserhebung der
Sportentwicklungsplanung

Hochzeitsmesse in der
Stadthalle
Alles für den schönsten Tag im Leben

Die Stadt Troisdorf startet in
den kommenden Tagen eine Be-
fragung von Schulen, Vereinen
und der Bevölkerung im Rah-
men der Sportentwicklungspla-
nung. Das Ziel ist es, die Wün-
sche und Bedürfnisse in Bezug
auf Bewegung und Sport zu er-
mitteln.
Ausgewählte Bürger*innen erhal-
ten in den nächsten Tagen ein
Schreiben, in dem sie zur Teil-
nahme an einer repräsentativen
Umfrage eingeladen werden.
Die Umfrage wird Fragen zur
sportlichen Aktivität, zur Ein-
schätzung der Rahmenbedin-
gungen für Bewegung und Sport

in Troisdorf und zu den Wün-
schen in Bezug auf Bewegung
und Sport enthalten.
Die Ergebnisse dieser Untersu-
chungen sollen als Grundlage
für sportpolitische Entscheidun-
gen in den kommenden Jahren
dienen.
Die Stadtverwaltung bittet da-
her Vereine, Schulen und die
ausgewählten Bürger*innen,
sich die Zeit zu nehmen, um den
Fragebogen zu beantworten. Der
Fragebogen enthält auch Fragen
für diejenigen, die nicht aktiv in
Bewegung oder Sport sind.
Unter allen Teilnehmenden wer-
den Preise verlost.

35 Aussteller präsentieren sich auf
der Hochzeitsmesse „Hera“:
Brautmoden, Dekoration, Cate-
ring, Trauringe, Floristik und vie-
les mehr rund um das Thema Hei-

raten. Die Veranstaltung findet am
Sonntag, 25. Februar von 11 bis
18 Uhr in der Stadthalle Troisdorf,
Kölner Straße 167, statt.
Der Eintritt kostet fünf Euro.

Zum 26. Mal verleiht der Bundes-
verband bildender Künstlerinnen
und Künstler, Regionalverband
Bonn Rhein-Sieg e.V. (BBK Bonn
Rhein-Sieg e.V.) den Jugendkunst-
preis. Überreicht wird der Preis
zur Vernissage der Ausstellung,
die die eingereichten Arbeiten
präsentiert.
Ausstellungseröffnung und Preis-Ausstellungseröffnung und Preis-Ausstellungseröffnung und Preis-Ausstellungseröffnung und Preis-Ausstellungseröffnung und Preis-
verleihungverleihungverleihungverleihungverleihung
Samstag, 02. März 2024, 15 UhrSamstag, 02. März 2024, 15 UhrSamstag, 02. März 2024, 15 UhrSamstag, 02. März 2024, 15 UhrSamstag, 02. März 2024, 15 Uhr
KKKKKunsthaus der Stadt unsthaus der Stadt unsthaus der Stadt unsthaus der Stadt unsthaus der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
Mülheimer Straße 23, 53840Mülheimer Straße 23, 53840Mülheimer Straße 23, 53840Mülheimer Straße 23, 53840Mülheimer Straße 23, 53840
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Eröffnet wird die Veranstaltung
von Rainer Lehmann, 1. Vorsit-
zender des BBK Bonn-Rhein Sieg
e.V. und Alexander Biber, Bürger-
meister der Stadt Troisdorf. Im
Anschluss wird Notburga Kunert
als Vizelandrätin des Rhein-Sieg-
Kreises gemeinsam mit Gabriele
Paar, Leiterin des Amtes für Schu-
le, Bildung, Kultur und Sport des
Rhein-Sieg-Kreises, die Preise
überreichen.
101 Teilnehmer*innen aus 15
Schulen der Region Bonn, Rhein-
Sieg, Rhein-Ahr, Rhein-Erft, hat-
ten Einzelarbeiten eingereicht,
darüber hinaus wurden Gruppen-
bewerbungen abgegeben. Beim
Jugendkunstpreis können junge
Menschen zwischen 15 und 19
Jahren ihre künstlerische Bega-
bung unter Beweis stellen. Ver-
geben werden mehrere Preise in

verschiedenen Kategorien. Mu-
seumspädagogin Irina Wistoff,
die Kölner Bildhauerin Beate
Steven, Georg Schnitzler als 2.
Vorsitzender des BBK Bonn
Rhein-Sieg e.V., Kunsthaus-Lei-
ter Frank Baquet und Martin
Mohr, Künstler und Bildungsre-
ferent Alanus Werkhaus, bilde-
ten die Jury.
Der 26. Jugendkunstpreis steht
unter der Schirmherrschaft von
Sebastian Schuster, Landrat des
Rhein-Sieg-Kreises, und wird vom
Kreis Ahrweiler, dem Kulturwerk
des BBK Bonn Rhein-Sieg e.V.,
dem Alanus Werkhaus, der Stadt
Bonn und der Fa. Gerstäcker
freundlich unterstützt. Die musi-
kalische Begleitung übernimmt
Victor Balguer, classical modern
guitar, und Georg Divossen (tal-
king-art.de) hält die Veranstaltung
filmisch fest.
Die Projektleitung haben Lene
Enghusen und Herr Girnstein, bei-
de BBK Bonn Rhein-Sieg e.V.,
inne.
Die Ausstellung ist im Kunsthaus
zu sehen vom 02. März bis zum
17. März 2024 (geöffnet Sa 15-18
Uhr und So 11-14 Uhr).
Weitergehende Infos gibt es bei
Lene Enghusen, Beauftragte Ju-
gendkunstpreis BBK Bonn Rhein-
Sieg e.V. (Tel +49 151 70827263,
Jugendkunstpreis@bbk-bonn.de,
www.bbk-bonn.de)
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Durchforstung in Troisdorf
Beginn nach Karneval

Termine für Eltern und
Kinder im März
Programm des Familienzentrums Rübkamp

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Die Fällungen sind mit den zuständigen Aufsichtsbehörden abgestimmt.Die Fällungen sind mit den zuständigen Aufsichtsbehörden abgestimmt.Die Fällungen sind mit den zuständigen Aufsichtsbehörden abgestimmt.Die Fällungen sind mit den zuständigen Aufsichtsbehörden abgestimmt.Die Fällungen sind mit den zuständigen Aufsichtsbehörden abgestimmt.

Im Wald hinter der Burg Wis-
sem im Hirschpark und zwi-
schen der Altenrather Straße,
Mauspfad und Dynamit Nobel
werden ab Mitte Februar Durch-
forstungen durchgeführt. Durch
die Arbeiten kann es zu Beein-
trächtigungen bei der Nutzung
der Wege und Straßen kommen.
Auch Parkplätze wie z.B. am
Sonnenhang können während
der Arbeiten zeitweise nicht zur
Verfügung stehen. Es werden
aber keine flächigen Rodungen
durchgeführt.
Die Alt-Bestände werden
durchforstet, um das Laubholz
zu fördern und Unfallgefahren
zu beseitigen. Ziel ist es dabei,
einen artenreichen und ökolo-
gisch wertvollen Mischbestand
im Wald aus Laub- und Nadel-
bäumen zu etablieren. Die ge-
zielten Pflegeeingriffe sorgen
für einen stabileren Wald und
steigern die ökologische Wer-
tigkeit. Bäume, die als Horste,
als Höhlenbäume für Spechte,
für Fledermäuse oder Greifvö-
gel wichtig sind, werden
möglichst nicht angetastet.
Am Aggerdeich in Troisdorf
müssen im Februar aus Grün-
den des Hochwasserschutzes
einige Bäume entfernt werden.
In Höhe des Aggerstadions wer-

den vorwiegend auf der Was-
serseite Bäume entfernt, die
den Deichkörper stark ver-
schatten. Dadurch kann sich
sonst auf dem Deich keine dich-
te Grasnarbe ausbilden, die für
eine Hochwasserschutzanlage
zwingend notwendig ist.

Im März lädt das Familienzentrum
Rübkamp, Rübkamp 6, 53842
Troisdorf, zu folgenden Angebo-
ten ein:
Für Eltern gibt es ein „Rund um
Paket“ in Fragen der Erziehung,
Versorgung und Beratung/Angebot:

Online-Themenabend: „Ermutig-
te Eltern - ermutigte Kinder“ am
Donnerstag, 21. März mit Gudrun
Beckmann. Termin in den Abend-
stunden; wird nach Anmeldung
noch bekannt gegeben

Mitsingkonzert op Kölsch Sing
mit „Filou“ am Freitag, 22. März,
20 Uhr
Kinder haben die Möglichkeit,
wertvolle Erfahrungen mit Senio-
ren zu sammeln und Kunst in der
Kita zu erleben:

Besuch beim Seniorensport - Don-
nerstag, 21. März, 9 bis 10 Uhr
(Gabriele Thill)

Kunst in der Kita (drei Termine,
immer donnerstags ab 9 Uhr mit

Katharina Emons)
Eltern und Kinder werden zum
gemeinsamen Kochen eingeladen,
und fürs kommende Osterfest gibt
es einen Bastelnachmittag:

Kochen - lecker, preiswert, ge-
sund: „Lasagne“ am Freitag, 8.
März, 15.30 bis 18 Uhr (VHS Trois-
dorf und Niederkassel)

Basteln zu Ostern; Mittwoch, 20.
März, 14:30 bis 16 Uhr (Ingrid Ley)
Informationen und Anmeldung
beim Familienzentrum Rübkamp,
telefonisch unter 02246/ 21 87
oder per E-Mail:
KG_Ruebkamp@troisdorf.de
Alle Angebote sind unter Vorbe-
halt.
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Gewinn geht auf Reisen und bleibt in Troisdorf

Einladung zum Frühlingsfest der AWO Spich

Dagmar Dierke überreichte den Gewinn vor ihrem Geschäft an TobiasDagmar Dierke überreichte den Gewinn vor ihrem Geschäft an TobiasDagmar Dierke überreichte den Gewinn vor ihrem Geschäft an TobiasDagmar Dierke überreichte den Gewinn vor ihrem Geschäft an TobiasDagmar Dierke überreichte den Gewinn vor ihrem Geschäft an Tobias
Bläser.Bläser.Bläser.Bläser.Bläser.

TTTTTroisdorf-Spich (Ra).roisdorf-Spich (Ra).roisdorf-Spich (Ra).roisdorf-Spich (Ra).roisdorf-Spich (Ra).     TTTTTobias Blä-obias Blä-obias Blä-obias Blä-obias Blä-
ser ist der Gewinner des Spicherser ist der Gewinner des Spicherser ist der Gewinner des Spicherser ist der Gewinner des Spicherser ist der Gewinner des Spicher
Gewinnspiels. Der Betrag in HöheGewinnspiels. Der Betrag in HöheGewinnspiels. Der Betrag in HöheGewinnspiels. Der Betrag in HöheGewinnspiels. Der Betrag in Höhe
von 100 Euro überreichte Dagmarvon 100 Euro überreichte Dagmarvon 100 Euro überreichte Dagmarvon 100 Euro überreichte Dagmarvon 100 Euro überreichte Dagmar
DierkDierkDierkDierkDierke in der Spicher e in der Spicher e in der Spicher e in der Spicher e in der Spicher WWWWWollstubeollstubeollstubeollstubeollstube.....
Der Gewinn geht teilweise auf
Reisen und bleibt zum Teil in der
Stadt. „Ich fahre demnächst nach
Österreich in den Skiurlaub nach
Serfaus-Fiss-Ladis. Dort werde ich
beim Après-Ski eine Runde aus-
geben. Den Rest spende ich an
eine Institution in Troisdorf“, sagt
Tobias Bläser, der in Bonn wohnt.
Immer wenn er im Elternhaus in
Kriegsdorf ist, gehört der Rund-
blick Troisdorf zur Pflichtlektüre,
auch wegen des Spicher Gewinn-
spiels. Mehrmals hatte er bereits
mitgespielt und dieses Mal hat es
endlich geklappt. Zu seinen Hob-
bies zählen Skifahren, Joggen und
Wandern. In der Jugend und im
Seniorenbereich war Tobias Blä-
ser auch ein begeisterter Fußball-
spieler. So schnürte er die Fuß-
ballschuhe für Siegburg 04, Fortu-
na Müllekoven und Bad Honnef,
ehe ein Kreuzbandriss ihn außer
Gefecht setzte und er die Lauf-
bahn beenden musste. Doch nun
schaut er erst einmal optimistisch
in die Zukunft, denn bald geht es
in den Skiurlaub. „Da freue ich

mich schon drauf. Eine Schneega-
rantie hat man uns bis Ostern zu-
gesagt“, führt der 43-jährige Ge-
winner weiter aus.

Gewinnübergabe in der Gewinnübergabe in der Gewinnübergabe in der Gewinnübergabe in der Gewinnübergabe in der WWWWWollstu-ollstu-ollstu-ollstu-ollstu-
be Dierkebe Dierkebe Dierkebe Dierkebe Dierke
Dagmar Dierke überreichte den
Gewinn vor ihrem Geschäft. An
der Inhaberin der Wollstube führt
kein Weg vorbei. Hier werden in
herzlicher Atmosphäre Informati-
onen ausgetauscht und auch ein
Tässchen Kaffee getrunken. Die
Kunden und Gäste kommen gerne
zu Dagmar Dierke, weil sie auf
ganz persönliche Art und Weise
auf die Menschen zugeht. Die per-
sönliche Beratung und Betreuung
wissen ihre Kunden zu schätzen.
Das Warenangebot ist breit ange-
legt. Wolle, Garn, Strick- und Hä-
kelnadeln, Kurzwaren, Reißver-
schlüsse, Nähmaschinen-Zubehör
und vieles mehr liegt in der Ausla-
ge. Dagmar Dierke bietet bei Be-
darf auch Strickkurse an. Adres-
se: Wollstube Dierke, Waldstraße
3, 53842 Troisdorf-Spich. Tel.:
02241 - 87 89 10. Öffnungszeiten:
Täglich von 7 bis 12.30 Uhr und
von 14.30 bis 18.30 Uhr. Am Mitt-
woch- und Samstagnachmittag
bleibt das Geschäft geschlossen.

Es riecht nach Frühling. Die
Schneeglöckchen sind überall zu
finden, die Krokusse stecken ihre
Nase aus der Erde und ersten Tul-
pen und Narzissen zeigen, dass

der Winter endgültig seine Kraft
verloren hat. Vogelgezwitscher
weckt uns am frühen Morgen und
die Natur erwacht aus dem Win-
terschlaf.

Die AWO Spich lädt alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger ganz herz-
lich zum Frühlingsfest ein:
Samstag, 23. März, um 15 UhrSamstag, 23. März, um 15 UhrSamstag, 23. März, um 15 UhrSamstag, 23. März, um 15 UhrSamstag, 23. März, um 15 Uhr
(Einlass ab 14 Uhr) im großen Saal
des Spicher Bürgerhauses.
Karten können ab sofort montags
und dienstags zwischen 14 und
17 Uhr in der Begegnungsstätte
der AWO im Thekenrichtraum des
Bürgerhauses für 14 Euro erwor-
ben werden. Im Eintrittspreis ist
ein leckeres Gedeck enthalten.
Neben einem bunten Frühlings-
programm mit vielen Überra-
schungen erwarten wir Besuch aus

Holland und die Krönung des
AWO-Frühlingspaares. Eine gro-
ße Tombola lockt mit vielen tol-
len Preisen. Für das leibliche Wohl
ist ebenfalls gut gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie!
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

Kurzzeitige Sperrung von
Parkflächen
Ausbau der smarten Parkplätze in Spich
Am 28. und 29. Februar werden
die Parkflächen an der Fried-
richstraße gegenüber der Haus-
nummer 3 sowie der Parkplatz
neben der Hausnummer 3 ganz-
tägig für jeglichen Parkverkehr
gesperrt. Entsprechende Hin-
weisschilder wurden vor Ort
aufgestellt. Widerrechtlich ab-
gestellte Fahrzeuge werden ab-
geschleppt.
Im Auftrag der Stadt Troisdorf
wird die Smart System Parking
Solutions GmbH die rund 35
Stellplätze mit Parksensoren
ausstatten.
Wie am bereits mit Sensorik
ausgestatteten Parkplatz „Am

Landgraben“ sowie am gegen-
überliegenden Parkplatz
„Schwester-Godel inde-Weg“
enlang der Niederkasseler Str.
können Autofahrer*innen dann
bereits vor Fahrtantritt in der
kostenlosen City Pilot App, dem
Stadtportal Troisdorf.city und
dem Geoportal der Stadt Trois-
dorf sehen, ob noch ausreichend
Parkplätze vorhanden sind.
Mit dieser Maßnahme erweitert
die Stadt Troisdorf das Angebot
an smarten Parkplätzen.
Freie Parkflächen können ziel-
gerichtet angefahren werden
und der Parksuchverkehr redu-
ziert sich.

Opa, wie geht der
Springerzug?
Schach-Ferienprogramm in der
Stadtbibliothek Troisdorf
Der Jugendwart des 1. Schach-
klub Troisdorf, Horst Harde-
busch, und Magnus, das Mas-
kottchen der Troisdorfer
Schachjugend, bietet in der
Stadtbücherei Troisdorf, Kölner
Str. 69 - 81, Schach für Kids,
interessierte Eltern, Opas und
Omas an.
Das Programm richtet sich an
alle, die mal erfahren möchten,
wie die Figuren ziehen, wie die
Rochade ausgeführt wird und
wann sich ein Bauer in eine
Dame umwandeln kann. Ein ex-

tra großes Terrassenschach darf
natürlich auch zum Spielen ge-
nutzt werden. Die Termine bis
zu den Osterferien sind am 7.,
14. und 21. März jeweils ab 16
Uhr. In den Osterferien findet
das Ferienprogramm Di., 26.
März / 2. April und am Do., 28.
März / 4. April statt.
Danach geht es am 18. März
„normal“ weiter. Was der Klub
in seinem Jubiläumsjahr noch
alles anbietet, verrät ein Be-
such auf der Webseite
www.sktroisdorf.de.
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kfd - St.Mariä Himmelfahrt Spich
Weiberfastnacht im Pfarrsaal

Küchenschaben: MT. Röhrig, M. Zimmer, H. Weber, Cl. Imeri, D. LobKüchenschaben: MT. Röhrig, M. Zimmer, H. Weber, Cl. Imeri, D. LobKüchenschaben: MT. Röhrig, M. Zimmer, H. Weber, Cl. Imeri, D. LobKüchenschaben: MT. Röhrig, M. Zimmer, H. Weber, Cl. Imeri, D. LobKüchenschaben: MT. Röhrig, M. Zimmer, H. Weber, Cl. Imeri, D. Lob

Unsere gut gelaunten DamenUnsere gut gelaunten DamenUnsere gut gelaunten DamenUnsere gut gelaunten DamenUnsere gut gelaunten Damen

Hella und Werner ZanderHella und Werner ZanderHella und Werner ZanderHella und Werner ZanderHella und Werner Zander

Katholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische Frauengemeinschaft
SpichSpichSpichSpichSpich
„Spich Alaaf“, so hörte man es an
Weiberfastnacht öfters im Spicher
Pfarrsaal, in den die Katholische
Frauengemeinschaft zu einem ge-
mütlichen Nachmittag eingeladen
hatte.
Schon der karnevalistisch ge-
schmückte Saal sorgte gleich zu
Beginn für gute Laune. Diese wur-
de noch unterstützt durch den
Akkordeonspieler Jürgen Schna-
ke, der mit seinen alten Karne-
valsliedern für gute Stimmung
sorgte.
Nach einem Begrüßungslied des
Leitungsteams gab es Kaffee und
Kuchen. Währenddessen besuch-
te uns das Spicher Dreigestirn,
das von den Närrinnen herzlich
empfangen wurde. Viel Applaus
erhielt auch die Burggarde Spich,
die sich mit ihren akrobatischen
Tänzen die Herzen der Besucher-
innen eroberten. An dieser Stelle
einmal ein herzliches Dankeschön
an die Garde, die auch kleinere
Veranstaltungen besucht und da-
mit viel Freude bringt.
In loser Reihenfolge folgte dann
das weitere Programm, das mit
eigenen Kräften gestaltet wurde.
Als Solosänger trat Werner Zan-
der auf, sein Lied von Harmonie
und Frieden machte etwas nach-
denklich, fand aber viel Zustim-

mung in unserer so turbulenten
Zeit.
Als Büttenrednerin bei der kfd
bestens bekannt ist Ute Zander.
Im Funkenmariechen-Kostüm
schwärmte sie von Erinnerungen
an die Jugendzeit.
Ein Zwiegespräch über Stadt und
Landleben führten Hella Weber
und Annemie Blaeser, was viel
Lachen auslöste.
Der Höhepunkt des Nachmittags
war ohne Zweifel der Auftritt der
Küchenschaben. Sie sangen über

das Leben hinter den Kulissen..
Magdalena Zimmer, Hella Weber,
Claudia Imeri, Marie-Therese
Röhrig und Doris Lob gehören
nämlich seit Jahren bei allen Ver-
anstaltungen zu unserem Küchen-
personal.
Es war ein schöner, gemütlicher
Nachmittag und unsere Besucher-
innen waren begeistert. Mit
dreimal Spich Alaaf und dem Ver-
sprechen, Weiberfastnacht 2025
wieder einzuladen, machten sich
alle zufrieden und froh auf den

Heimweg.
Dieser Nachmittag hat uns, dem
Leitungsteam gezeigt, dass wir
auch mit kleineren Veranstaltun-
gen auf unsere Mitglieder zählen
können.
Übrigens: Der nächste Termin ist
der Weltgebetstag der Frauen am
Freitag, 1. März, um 15 Uhr in der
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt.
Im Anschluss an die Andacht la-
den wir zu einer Tasse Kaffee in
den Pfarrsaal ein.
Wir freuen uns auf euren Besuch!Wir freuen uns auf euren Besuch!Wir freuen uns auf euren Besuch!Wir freuen uns auf euren Besuch!Wir freuen uns auf euren Besuch!
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Veranstaltungen im
Frauenzentrum Troisdorf
Anmeldung unter 02241-72250Anmeldung unter 02241-72250Anmeldung unter 02241-72250Anmeldung unter 02241-72250Anmeldung unter 02241-72250
oder beratung@frauenzentrum-oder beratung@frauenzentrum-oder beratung@frauenzentrum-oder beratung@frauenzentrum-oder beratung@frauenzentrum-
troisdorftroisdorftroisdorftroisdorftroisdorf.de.de.de.de.de
Veranstaltungsort: Frauenzen-
trum Troisdorf, barrierefreie Zweig-
stelle Alte Poststraße 18, 53840
Troisdorf
Meditation für FMeditation für FMeditation für FMeditation für FMeditation für Frrrrrauen am Morauen am Morauen am Morauen am Morauen am Mor-----
gengengengengen
Meditation ist eine Möglichkeit,
zu sich selbst zu finden. Oft fällt
es schwer, sich allein dazu aufzu-
raffen. Ein regelmäßiges Treffen
in der Gruppe kann sich stärkend
auf die Motivation auswirken.
Zudem erleichtert die Gruppen-
energie den Zugang zu konzent-
riertem Gewahrsein. Die Medita-
tion am Morgen hat einen festge-
legten Ablauf. Zunächst werden
bewegte Atemübungen im Stehen
angeboten, um den Körper zu spü-
ren. Danach folgt eine geführte
Achtsamkeitsübung. Schließlich
wird eine halbe Stunde in Stille
gesessen. Kissen und Matten sind
vorhanden. Es besteht die Mög-
lichkeit, nur zum Sitzen dazu zu
kommen. (ca. 10.30 Uhr)
In diesem Fall bitte draußen war-
ten, bis sich die Tür öffnet. Nicht
klingeln.
Leitung: Ilka Labonté (Gestaltthe-
rapeutin, Traumafachberaterin)
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 6. und 20. März
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 10 bis 11 Uhr
Anmeldung bis zum Vortag, da nur
begrenzte Plätze zur Verfügung
stehen.
Kosten: Es wird um eine Spende
für das Frauenzentrum gebeten
Kunst aus der Seele - für die See-Kunst aus der Seele - für die See-Kunst aus der Seele - für die See-Kunst aus der Seele - für die See-Kunst aus der Seele - für die See-
lelelelele
In diesem Gruppenangebot soll
es Ihnen ermöglicht werden mit
kreativen Mitteln zu experimen-
tieren, Ihre eigene schöpferische
Kraft zu entdecken, Ressourcen
zu erkunden und mit sich selbst
in Kontakt zu kommen.
Im Vordergrund steht nicht die
Herstellung eines „schönen Wer-
kes“, sondern der Ausdruck und
die Auseinandersetzung mit den
eigenen
Gefühlen im künstlerischen Tun.
Die Gruppe kann dabei inspirie-
rend, haltgebend oder stärkend
erlebt werden.
Alle Mal- und Gestaltungsprozes-
se finden unter kunsttherapeuti-

scher Anleitung in einem ge-
schützten, sicheren Rahmen statt
und werden durch kreative Me-
thoden und Impulse begleitet.
Künstlerische Vorerfahrungen
oder vermeintliches Talent sind
nicht erforderlich.
LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung:
Katharina Diatara
Kunsttherapeutin
Dipl.-Sozialpädagogin
Kreative Traumatherapie
TTTTTermineermineermineermineermine: 4., 11., 18. März / 8., 15.,
22. April
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 17 bis 19 Uhr
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: Anmeldung bis 28.
Februar
Ätherische ÖleÄtherische ÖleÄtherische ÖleÄtherische ÖleÄtherische Öle
Workshop für Einsteigerinnen
In diesem Workshop lernen Sie
wichtige Grundlagen zu Verwen-
dung von ätherischen Ölen im pri-
vaten Umfeld.
Sie erfahren, wie ätherische Öle
gewonnen werden und was bei
Einkauf, Lagerung, Haltbarkeit,
Verwendung und Dosierung be-
achtet werden muss.
Im Anschluss stellen Sie Ihr eige-
nes Aroma Pflege-Produkt her, z.
B. Erkältungs-Balsam, Gute Nacht
Roll-on, Raumspray, etc.
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Frauke Möschler, Heil-
kräuter-Expertin der Wahlschei-
der Kräuterschule
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 1. März
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 17 bis 19 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Frauenzentrum Troisdorf, Hos-
pitalstraße 2, 53840 Troisdorf
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Karnevalszug in Troisdorf Mitte
Am vergangenen Sonntag freu-
ten sich die vielen Troisdorfer
Jecken, als es wieder „Der Zoch
kütt“ hieß: Um ungefähr 13.30
Uhr ging der Zug in der Mende-
ner Straße los. Insgesamt gin-
gen bei dem Karnevalszug der
größten Stadt im Kreis 1.800
Teilnehmer mit. Trotz des
zwischenzeitlichen Regens ge-
nossen sie den Zugweg durch
Troisdorf. Mit 800 Metern Länge
war es der längste Zug im Rhein-
Sieg-Kreis.
Das Motto der Session „Jecke
International, fiere in Troisdorf
Karneval“ war im ganzen Zug
spürbar: Ob Wagen, Fußläufer
oder Tanzcorps, alle verbreite-
ten die jecke Stimmung. Sie bo-
ten etwas für Augen, Ohren und
natürlich Geschmack -
zumindest für die, die gut fan-
gen konnten. Natürlich auch das
Troisdorfer Dreigestirn um Prinz
Pradeep, Jungfrau Franka und
Bauer Ingo. Auf ihrem Wagen am
Ende des Zuges waren sie aber
nicht allein: Für den Sonntags-
zug in Troisdorf luden sie das
Kinderdreigestirn von der Hütte
ein, um mit ihnen gemeinsam
auf dem Prinzenwagen Kamelle
in die Menge zu werfen.
Um ungefähr 16 Uhr erreichte
der Zug die obere Kölner Stra-
ße, Ecke Wilhelmsstraße, dort
erfreuten sie sich alle noch an
den vielen Jecken, die gekom-
men waren. Ganz besonders lau-
te Stimmung herrschte wie je-
des Jahr vor dem Haus Schnei-
der und dem Stadtschreiber.
So waren unter anderem auch

die Hoot und Höötche Teil des
Zuges, sie gehen bereits seit
1989 jedes Jahr in dem Zug mit.
Ebenso war die Troisdorfer Nar-
renzunft wieder vertreten, au-
ßerdem die Gruppe der Gehör-
losen und viele weitere Vereine
und Gruppen. Zum Beispiel die
Gruppe „Together Behindert -
Na Und?“.
Dort wurde ein elektrischer Roll-
stuhl kurzerhand zum Rennauto
umgebaut - der Fahrer, Paul It-
tenbach, war passend als Super
Mario verkleidet.
Unter den 1.800 Teilnehmern
waren auch wieder die Altenra-
ter Sandhasen, die ihr Motto
„All unsere Straßen sind kapott,
drum fliegen wir mit dem Heli
fott“ mit Einbahnstraßenschil-
dern und Durchfahrt-Verboten-
Schildern schmückten.
Die größte Gruppe im Zug stell-
ten die Fidelen Sandhasen. Mit
160 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern sorgte sie sowohl zu
Fuß als auch auf ihrem Wagen
für gute Stimmung und ausrei-
chend Kamelle.
Nachdem der Zug dann am Rat-
haus zu Ende gegangen war, fei-
erten die Teilnehmer des Zuges
gemeinsam mit den vielen Zu-
schauerinnen und Zuschauern in
der Stadthalle bei der After Zoch
Party, die bis 22 Uhr lief. (pho)

Das Ende des Zuges markierte wie immer der Prinzenwagen des Troisdorfer Dreigestirns, diesmal gemeinsamDas Ende des Zuges markierte wie immer der Prinzenwagen des Troisdorfer Dreigestirns, diesmal gemeinsamDas Ende des Zuges markierte wie immer der Prinzenwagen des Troisdorfer Dreigestirns, diesmal gemeinsamDas Ende des Zuges markierte wie immer der Prinzenwagen des Troisdorfer Dreigestirns, diesmal gemeinsamDas Ende des Zuges markierte wie immer der Prinzenwagen des Troisdorfer Dreigestirns, diesmal gemeinsam
mit dem Kinderdreigestirn von der Hütte.mit dem Kinderdreigestirn von der Hütte.mit dem Kinderdreigestirn von der Hütte.mit dem Kinderdreigestirn von der Hütte.mit dem Kinderdreigestirn von der Hütte.

Paul Ittenbach, Initiator der Gruppe „Together Behindert - Na Und?“ alsPaul Ittenbach, Initiator der Gruppe „Together Behindert - Na Und?“ alsPaul Ittenbach, Initiator der Gruppe „Together Behindert - Na Und?“ alsPaul Ittenbach, Initiator der Gruppe „Together Behindert - Na Und?“ alsPaul Ittenbach, Initiator der Gruppe „Together Behindert - Na Und?“ als
Super Mario verkleidetSuper Mario verkleidetSuper Mario verkleidetSuper Mario verkleidetSuper Mario verkleidet

Die Troisdorfer Narrenzunft verbreitete beim Karnevalszug durch Troisdorf eine tolle Stimmung.Die Troisdorfer Narrenzunft verbreitete beim Karnevalszug durch Troisdorf eine tolle Stimmung.Die Troisdorfer Narrenzunft verbreitete beim Karnevalszug durch Troisdorf eine tolle Stimmung.Die Troisdorfer Narrenzunft verbreitete beim Karnevalszug durch Troisdorf eine tolle Stimmung.Die Troisdorfer Narrenzunft verbreitete beim Karnevalszug durch Troisdorf eine tolle Stimmung.
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Essen ist keine Lösung bei Sorgen, Frust oder Stress

Nur ein kurzfristiges Trostpflaster: Essen bei Sorgen, Frust oder Stress.Nur ein kurzfristiges Trostpflaster: Essen bei Sorgen, Frust oder Stress.Nur ein kurzfristiges Trostpflaster: Essen bei Sorgen, Frust oder Stress.Nur ein kurzfristiges Trostpflaster: Essen bei Sorgen, Frust oder Stress.Nur ein kurzfristiges Trostpflaster: Essen bei Sorgen, Frust oder Stress.
Foto: unsplash.com/akz-oFoto: unsplash.com/akz-oFoto: unsplash.com/akz-oFoto: unsplash.com/akz-oFoto: unsplash.com/akz-o

Viele Menschen greifen in unan-
genehmen Situationen zu Essen,
um sich besser zu fühlen. Das kann
zu einem Teufelskreis führen. Er-
nährungsseminare helfen beim
Erlernen eines bewussteren Ess-
verhaltens.
Der Schokoriegel nach einem an-
strengenden Arbeitstag, Eis und
Chips gegen den Frust: Viele Bun-
desbürger essen nicht nur, weil
sie Hunger haben. „Auch andere
Faktoren wie Emotionen oder
Stress können beeinflussen, wann
und was wir essen“, sagt die Salz-
burger Wissenschaftlerin Dr. Julia
Reichenberger. Die Wissenschaft-
lerin und ihre Kollegen forschen
seit Jahren zum Thema emotio-
nales Essen. Damit wird ein Ver-
halten bezeichnet, bei dem Men-
schen aus Gefühlssituationen
heraus essen. Durch die Nah-
rungsaufnahme wird das Beloh-
nungszentrum im Gehirn aktiviert.
Botenstoffe sorgen dann dafür,
dass man sich besser fühlt - ein
Mechanismus, der bereits in der
Kindheit angelegt wird.
Emotionaler Hunger führt zu Kum-Emotionaler Hunger führt zu Kum-Emotionaler Hunger führt zu Kum-Emotionaler Hunger führt zu Kum-Emotionaler Hunger führt zu Kum-
merspeckmerspeckmerspeckmerspeckmerspeck
Die Salzburger Forscher fanden
heraus, dass nicht alle Emotionen
den gleichen Effekt auf das Ess-
verhalten haben. So neigen Men-
schen bei Ärger oder Ängstlich-
keit eher dazu, weniger zu essen.
Bei Trauer und Stress wird ten-
denziell mehr gegessen. Doch was
kurzfristig wie ein Trostpflaster für
die Seele wirkt, wird langfristig

„Sie müssen nach den Ursachen
ihres Essverhaltens forschen,
statt mit Schokolade & Co.
lediglich die Folgen zu bekämp-
fen“, sagt Alina Wolf, Ernährungs-
expertin von der mhplus Kranken-
kasse. Dazu gehöre, dass Men-
schen bei Gefühlen wie Ärger und
Frust erst einmal innehalten und
über die Situation nachdenken.
„Hier muss sich jeder ehrlich
fragen:,Will ich essen, weil ich
Hunger habe oder weil es mir nicht
gutgeht?’“, so die Gesundheits-
expertin. Wer den Auslöser des
Problems erkannt habe, etwa
Stress am Arbeitsplatz, könne
dann nach einer Lösung für das
eigentliche Problem suchen. Die
mhplus und andere Krankenkas-
sen helfen Menschen, mit spezi-
ellen Ernährungsseminaren ein
bewussteres Essverhalten zu er-
lernen. Mehr Infos unter www.
mhplus-krankenkasse.de (akz-o)

zum Teufelskreis. Vor allem dann,
wenn vorwiegend zucker- und
fettreiche Speisen verzehrt wer-
den. So zeigen Studien der Salz-
burger Wissenschaftler, dass
emotionales Essen zu einem hö-
heren Body-Mass-Index führen
kann. Und Kummerspeck kann
wiederum der Auslöser von Frus-
tessen sein.
Auf Gefühle hören, statt sie run-Auf Gefühle hören, statt sie run-Auf Gefühle hören, statt sie run-Auf Gefühle hören, statt sie run-Auf Gefühle hören, statt sie run-
terzuschluckenterzuschluckenterzuschluckenterzuschluckenterzuschlucken
Doch wie können Betroffene die-
sen Teufelskreis durchbrechen?

Nur ein kurzfristiges Trostpflaster: Essen bei Sorgen, Frust oder Stress.Nur ein kurzfristiges Trostpflaster: Essen bei Sorgen, Frust oder Stress.Nur ein kurzfristiges Trostpflaster: Essen bei Sorgen, Frust oder Stress.Nur ein kurzfristiges Trostpflaster: Essen bei Sorgen, Frust oder Stress.Nur ein kurzfristiges Trostpflaster: Essen bei Sorgen, Frust oder Stress.
Foto: Dragana Gordic/shutterstock.com/akz-oFoto: Dragana Gordic/shutterstock.com/akz-oFoto: Dragana Gordic/shutterstock.com/akz-oFoto: Dragana Gordic/shutterstock.com/akz-oFoto: Dragana Gordic/shutterstock.com/akz-o



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 24. Februar 2024 | Woche 826

Jeck Friday in der Stadthalle
Am vergangenen Freitag, 9. Feb-
ruar, war die Stadthalle in Trois-
dorf mal wieder fest in karneva-
listischer Hand: Die Karnevalspar-
ty „Jeck Friday“, organisiert von
der KG Fidele Sandhasen Oberlar
von 1953 e. V., lockte 1.800 Jecke
in die ausverkaufte Halle. In kun-
terbunten Kostümen und bei ei-
nem erstklassigen Programm fei-
erten sie ausgelassen bis in die
Nacht hinein.
Der erste Höhepunkt des Abends
war der Auftritt des Kinderdrei-
gestirns aus Troisdorf Friedrich-
Wilhelms-Hütte. „Wir freuen uns,
dass wir dem Kinderdreigestirn
diese Bühne geben können“, be-
tonte Eva Rott von den Sandha-
sen. „Denn neben den vielen
Bands und dem ausgelassenen
Feiern ist es uns wichtig, auch die
Brauchtumspflege fortzuführen
und das Kinderdreigestirn zu un-
terstützen.“
Das Kinderdreigestirn, bestehend
aus Prinz Ben I., Jungfrau Luana
und Bäuerin Toni, brachte die Hal-
le mühelos zum Toben. Nach drei
karnevalistischen Monaten voller
Auftritte weiß das junge Trifolium
natürlich, wie man jecke Troisdor-
ferinnen und Troisdorfer in Feier-
laune bringt. Prinz Ben freute sich
besonders über sein „Heimspiel“,
denn er ist selbst ein Sandhase.
Zusammen mit dem Kinderdrei-
gestirn sorgte er für beste Unter-
haltung und lud als Highlight Paul
Dobelke, Erster Vorsitzender und

Präsident der Sandhasen, zu ei-
nem Tanz ein - dieser Meisterte
die spontane Tanzeinlage mit Bra-
vour.
Eine besondere Ehrung wurde
dann Sascha Böhm zuteil, Adju-
tant der Jungfrau Luana: Seit der
Premiere von Jeck Friday unter-
stützt er die Veranstaltung von
den Fidelen Sandhasen, dafür er-
hielt er nun einen wohlverdienten
Orden.
Danach betraten die Domstürmer

die Bühne und heizten die Leute
noch mehr zum Tanzen an, unter
anderem mit ihren Songs „Meine
Liebe, meine Stadt, mein Verein“
oder „Ohne Dom ohne Rhing ohne
Sunnesching“. Es folgten die Räu-
ber: Standesgemäß begannen sie
mit dem „Trömmelche“ bevor sie
mit dem Song „Oben Unten“ dann
auch die letzten Jecken zum aus-
giebigen Mittanzen animierten.
Die weiteren Bands, „Druckluft“,
„Planschemalöör“ und „Stadt-

Das Kinderdreigestirn von der Hütte machte den Anfang bei Jeck Friday - hier bei der Tanzeinlage mit PaulDas Kinderdreigestirn von der Hütte machte den Anfang bei Jeck Friday - hier bei der Tanzeinlage mit PaulDas Kinderdreigestirn von der Hütte machte den Anfang bei Jeck Friday - hier bei der Tanzeinlage mit PaulDas Kinderdreigestirn von der Hütte machte den Anfang bei Jeck Friday - hier bei der Tanzeinlage mit PaulDas Kinderdreigestirn von der Hütte machte den Anfang bei Jeck Friday - hier bei der Tanzeinlage mit Paul
Dobelke.Dobelke.Dobelke.Dobelke.Dobelke.

... bevor die Räuber die Halle noch mehr in Extase versetzten.... bevor die Räuber die Halle noch mehr in Extase versetzten.... bevor die Räuber die Halle noch mehr in Extase versetzten.... bevor die Räuber die Halle noch mehr in Extase versetzten.... bevor die Räuber die Halle noch mehr in Extase versetzten.Die vielen Jecken feierten schon ordentlich mit...Die vielen Jecken feierten schon ordentlich mit...Die vielen Jecken feierten schon ordentlich mit...Die vielen Jecken feierten schon ordentlich mit...Die vielen Jecken feierten schon ordentlich mit...

rand“, sorgten ebenfalls für groß-
artige Unterhaltung und eine vol-
le Tanzfläche.
Für die musikalische Untermalung
zwischen den Auftritten sorgte DJ
Jürgen Bender mit den beliebtes-
ten Karnevalshits. Zudem waren
hinter den Kulissen 170 ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer
unermüdlich im Einsatz, um den
Gästen eine unvergessliche Party
zu bereiten - mit großem Erfolg.
(pho)



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 24. Februar 2024 | Woche 8 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 27



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 24. Februar 2024 | Woche 828

Vielen Dank an alle Beteiligten:
Erfolgreicher Abschluss der Kronkorkenaktion 2023

U3-Wagen-Übergabe in der Kita Niederkasseler Str.,
Troisdorf-Spich

Die Kronkorkenaktion für das Jahr
2023 wurde erfolgreich abgeschlos-
sen, gaben die beiden Initiatoren
und städtischen Mitarbeitenden
Lydia und Mario Wember bekannt:
„Mit großem Engagement und
Unterstützung vieler fleißiger Hel-
fer konnten wir zu den bereits im
Juni gesammelten 660 kg Kron-
korken weitere 860 kg hinzufü-
gen. Insgesamt beläuft sich die
gesammelte Menge auf beeindru-
ckende 1520 kg Kronkorken. Ne-
ben der Unterstützung durch zahl-
reiche Freunde und Bekannte er-
hielten wir auch eine große Men-
ge an Kronkorken von lokalen In-
stitutionen wie der Stadthalle so-
wie den Sammelstellen im Rat-
haus, der Stadtbibliothek und der
Bibliothek Schule Edith-Stein-Stra-
ße. Wir möchten uns herzlich bei
allen Bürger*innen bedanken, die

so fleißig mitgemacht haben.“ An-
gesichts eines Gewichts von zwei
Gramm pro Deckelchen ergibt sich
eine Gesamtanzahl von 760.000
Kronkorken. Dies entspricht um-
gerechnet beachtlichen 38.000
handelsüblichen Getränkekisten
mit je 20 Flaschen. Die erfolgrei-
che Mobilisierung der Gemein-
schaft durch Presseveröffentlichun-
gen und die Einrichtung von Sam-
melstellen trug maßgeblich dazu
bei, diese Rekordsumme an Kron-
korken zu sammeln - doppelt so
viel wie im Vorjahr. Durch diese
bemerkenswerte Gemeinschafts-
leistung konnte ein Betrag in Höhe
von 550 Euro an die Felix Burda
Stiftung für Darmkrebserkrankte
gespendet werden. Auch im Jahr
2024 wird die Sammelaktion fort-
gesetzt, um weiterhin einen posi-
tiven Beitrag für die Gesellschaft

zu leisten und gemeinnützige Pro-
jekte zu unterstützen.  Die öffent-
lichen Sammelstellen für die Kron-
korken befinden sich im Erdge-
schoss des Rathauses, der Stadt-

halle und in den Stadtbibliothe-
ken.
Weitere Infos zur Kronkorkenak-
tion finden Sie hier: https://
www.kronkorkensammelaktion.de/

Schon seit einigen Jahren verfol-
gen wir als Förderverein unserer
Kita das Ziel, dass die jüngsten
betreuten Kinder (U-3) mit ihren
Erzieherinnen und Erziehern au-
ßerhalb der Kita mobiler werden.
Dafür benötigt die Kita einen Wa-

gen, weil die Kleinen noch keine
längeren Strecken selbst laufen
können. Der bisher vorhandene
Wagen glich leider eher einem
Museumsstück, war schwierig zu
lenken, hatte ein hohes Eigenge-
wicht und war kaum durch die Tür

der Kita zu bugsieren. Die Be-
schaffung eines neuen Wagens
scheiterte bisher am nötigen
Kleingeld.
Zum Glück gibt es die FörderEI-
Aktion der Stadtwerke Troisdorf:
Wir haben uns dort als Förderver-

ein unserer Kita erfolgreich be-
worben und mit Hilfe vieler El-
tern, Großeltern und Erzieherin-
nen sowie Erzieher, Freunde und
Bekannten eine Menge Förderei-
er ergattert. Am Ende wurden wir
von den Stadtwerken Troisdorf mit
einer Spende in Höhe von ca. 1.500
Euro bedacht. Das war der Grund-
stock für die Anschaffung des U3-
Wagens, den Restbetrag über-
nahm der Förderverein.
An dieser Stelle geht ein ganz
herzliches Dankeschön an die
Stadtwerke Troisdorf und die Ak-
tion FörderEi! Ohne diese wäre
eine Anschaffung des U3-Wagens
nicht machbar gewesen.
Der U3-Wagen wurde im Januar
an die Mondgruppe unserer Kita
übergeben und die Kinder durften
direkt eine Probefahrt auf dem
Kita-Außengelände absolvieren.
Die Begeisterung war groß und
wir hoffen, dass nun auch die
Kleinsten regelmäßig die Parks
und Spielplätze in Spich besuchen
können.

Anja Drüppel, Vorsitzende des För-
dervereins der Kita Niederkasse-
ler Str. in Troisdorf-Spich
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Energie sparen im Bad
Nicht nur der eigentliche Wasser-
verbrauch, sondern auch die en-
ergieaufwendige Wassererwär-
mung für Dusche & Co schlägt in
jedem Haushalt nicht nur kosten-
mäßig, sondern auch in der Nach-
haltigkeits-Bilanz merklich zu
Buche. Hier helfen laut Vereini-
gung Deutsche Sanitärwirtschaft
(VDS) Thermostatarmaturen für
Badewanne und Dusche. An ihnen
werden Höchst- und Durch-
schnittstemperatur des Wassers
festgelegt, die dank des einge-
bauten Messfühlers konstant ge-
halten werden. Die Zeit, in der
Wasser ungenutzt fließt, bis die
gewünschte Temperatur erreicht
ist, wird dadurch auf ein Mini-
mum reduziert. Ein weiterer Plus-
punkt: Mit Thermostatarmaturen
wird eine potenzielle Verbrü-
hungsgefahr vermieden.
Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,
Wasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparen
Auch Einhebelmischer - egal ob

am Waschtisch oder in der Du-
sche - eignen sich gut zum Ener-
giesparen, da hier die gewünsch-
te Temperatur zügiger eingestellt
werden kann als mit Zweigriffar-
maturen. Zudem sparen sie Was-
ser, weil sich der Wasserdurchlauf
schneller öffnen und schließen
lässt. Wasserspar-Kartuschen in
Einhebelmischern bewirken au-
ßerdem einen Widerstand im He-
belweg, der verhindert, dass der
Hebel gleich bis zum Anschlag öff-
net und mehr Wasser fließt als
nötig. Mit Einhebelmischern las-
sen sich so ohne merklichen Kom-
fortverlust bis zu 30 Prozent Was-
ser und Energie einsparen.
Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser: Auch im Pri-
vathaushalt stellen berührungs-
lose Armaturen den Wasserfluss
sensorgesteuert an und ab. Das
Wasser fließt also nur dann, wenn
es wirklich genutzt wird. Manche
Armaturenhersteller versprechen
dadurch Einsparungen bis zu 70

Prozent. Angenehmer Nebenef-
fekt sind die bessere Hygiene und
Reinigungsfreundlichkeit der Ar-
matur.
In den Fachausstellungen des
Großhandels und beim SHK-Fach-
handwerk sind viele weitere Ideen

rund ums Energiesparen im Bad
zu sehen. In den Bad-Profis fin-
den sich hier auch die richtigen
Ansprechpartner für individuelle
Fragen und für eine Umsetzung
der Ideen im eigenen Badezim-
mer. (akz-o)

Einhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum
Energiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt werdenEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt werdenEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt werdenEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt werdenEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt werden
kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-okann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-okann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-okann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-okann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-o
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Dem Leben zuliebe
Balkonien als Klima- und Artenschützer

Fotos: pixabay.com/Bund deut-Fotos: pixabay.com/Bund deut-Fotos: pixabay.com/Bund deut-Fotos: pixabay.com/Bund deut-Fotos: pixabay.com/Bund deut-
scher Baumschulen e.V./akz-oscher Baumschulen e.V./akz-oscher Baumschulen e.V./akz-oscher Baumschulen e.V./akz-oscher Baumschulen e.V./akz-o

Inzwischen ist es Fakt: Die Tem-
peraturen steigen weltweit, Re-
gen wird zur Mangelware, Seen
und Flüsse trocknen aus. Der Kli-
mawandel ist spürbar. Menschen
wie auch die Tierwelt leiden
darunter. Vor allem in den dicht-
bebauten und versiegelten Städ-
ten quälen sich die Bewohner
besonders in den Sommermona-

ten. Städte werden immer heißer
und trockener, sodass auch viele
unserer kleinsten Bewohner die-
ser Erde kaum eine Überlebens-
chance haben: Insekten.
Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - TTTTTurbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversität
Viele, die in Wohnungen leben,
meinen, sie könnten nicht viel für
die Natur und die Artenvielfalt
tun. Weit gefehlt, selbst auf dem
kleinsten Balkon ist ein kleines
Insektenparadies möglich. Eine
Win-win-Situation für Mensch,
Tier, Natur und zuletzt auch das
Klima kann geschaffen werden.
Die Lösung ist ganz einfach: mehr
Grün.
Pflanzen sehen nicht nur schön
aus, sondern bieten Insekten wie
Bienen, Hummeln, Schmetterlin-
gen u.v.m. Lebensraum wie Nah-
rungsquelle zugleich. In Kübel
gepflanzte Zwergrosen passen
aufgrund ihrer kompakten Größe
auf nahezu jeden Balkon. Ihre far-
benprächtigen Blüten bieten In-
sekten mit ihren Pollen wahres
Kraftfutter.
Aber auch andere Pflanzen, die ur-
sprünglich nicht in unseren Gefil-
den beheimatet sind, können
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überaus nützlich eingesetzt wer-
den. Die Lavendelheide schmückt
den Balkon auf ihre eigene fernöst-
liche Art und bietet zahlreichen Le-
benswesen Nahrung und Lebens-
raum. Tipps und Beratung dazu,
welche Pflanzen sich ganz
besonders eignen, finden Hobby-
gärtner in den Baumschulen vor Ort.
Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-
fenfenfenfenfen
Eine Pflanze, Erde und ein Topf -

und fertig ist ein Plus für Klima,
Mensch und Natur. Die positiven
Effekte für die Artenvielfalt sind
unbestreitbar. Zudem schaffen
sie, was Mensch und Tier drin-
gend benötigen. Pflanzen kühlen
Städte ab. Ideal sind hierbei Pflan-
zen, die den klimatischen Bedin-
gungen auch gewachsen sind. Vor
allzu großer Hitze- und Sonnen-
belastung sollten die Zwergkoni-
feren zwar geschützt werden, den-

noch bieten sie mit ihrem Grün
den gewünschten Verdunstungs-
effekt für das Klima. Für welche
Pflanze sich auch immer entschie-
den wird, sei es Efeu, Heide,
Zwergflieder oder japanischer
Ahorn - das Klima freut es. So
kann jeder sogar auf seinem Bal-
kon einen kleinen Beitrag für Ar-

tenvielfalt und Klima leisten.
Wer mehr über die große Vielfalt
von Pflanzen erfahren möchte, fin-
det Informationen unter
www.gruen-ist-leben.de (Bund
deutscher Baumschulen). Hier fin-
det man auch die Info, wo sich die
nächste Baumschule befindet.
(akz-o)
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Optimal gespült &
getrocknet

Dieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bisDieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bisDieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bisDieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bisDieser vernetzte, vollintegrierte Premium-Spüler punktet mit einer bis
zu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone fürzu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone fürzu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone fürzu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone fürzu dreimal schnelleren Programmlaufzeit, einer speziellen Zone für
wertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zumwertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zumwertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zumwertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zumwertvolle Gläser, ansprechenden Innenbeleuchtung und Option zum
Abspeichern der individuellen Lieblingskombination aus SpülprogrammAbspeichern der individuellen Lieblingskombination aus SpülprogrammAbspeichern der individuellen Lieblingskombination aus SpülprogrammAbspeichern der individuellen Lieblingskombination aus SpülprogrammAbspeichern der individuellen Lieblingskombination aus Spülprogramm
und Zusatzoption.und Zusatzoption.und Zusatzoption.und Zusatzoption.und Zusatzoption.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

Beste Performance bei weniger
Verbrauch. Bis zu dreimal schnel-
ler spülen, wenn die Zeit drängt.
Ein Höchstmaß an Flexibilität, Rei-
nigungskraft sowie beste Trock-
nungsleistungen - selbst bei Spül-
gut aus Kunststoff. „Die neuen Ein-
bau-Geschirrspüler sind mit vie-
len praktischen Funktionen für ei-
nen Top-Spülkomfort im Alltag
ausgestattet“, sagt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Von ih-
rem großen Leistungsspektrum
können übrigens auch kleinere
Küchen profitieren, in denen z. B.
nur Platz für eine 45 cm schmale
Modellvariante ist.
Wenn Konsumenten an den Kauf
eines neuen Geschirrspülers den-
ken, stehen Energieeffizienz und

eine hohe Performance ganz oben
auf dem Wunschzettel. Wichtig ist
für viele auch, dass sich ihr neues
Einbaugerät an die eigenen Be-
dürfnisse sowie ihrer Familie fle-
xibel und individuell anpassen
lässt. Darüber hinaus sollte der
neue Spüler leise und einfach in
der Bedienung sein und für viele
außerdem noch WLAN-fähig. Das
klingt nach Alleskönnern, die kei-
ne Wünsche mehr übrig lassen.
„So kann man die neuen Ge-
schirrspüler durchaus bezeich-
nen“, konstatiert Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V.
Viele Premium- und Marken-Spü-
ler weisen seit längerem extrem
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Ressourcenschonendes Lösen vonRessourcenschonendes Lösen vonRessourcenschonendes Lösen vonRessourcenschonendes Lösen vonRessourcenschonendes Lösen von
Verkrustungen und angetrockne-Verkrustungen und angetrockne-Verkrustungen und angetrockne-Verkrustungen und angetrockne-Verkrustungen und angetrockne-
ten Speiseresten auf dem Spülgut:ten Speiseresten auf dem Spülgut:ten Speiseresten auf dem Spülgut:ten Speiseresten auf dem Spülgut:ten Speiseresten auf dem Spülgut:
Das bewerkstelligen hier mehrereDas bewerkstelligen hier mehrereDas bewerkstelligen hier mehrereDas bewerkstelligen hier mehrereDas bewerkstelligen hier mehrere
rotierende Düsen und eine zusätz-rotierende Düsen und eine zusätz-rotierende Düsen und eine zusätz-rotierende Düsen und eine zusätz-rotierende Düsen und eine zusätz-
liche Wasserbehandlung ohne Er-liche Wasserbehandlung ohne Er-liche Wasserbehandlung ohne Er-liche Wasserbehandlung ohne Er-liche Wasserbehandlung ohne Er-
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Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

niedrige Energie- und Wasserver-
brauchswerte auf. Das bedeutet
einerseits eine hohe Nachhaltig-
keit, andererseits längere Lauf-
zeiten. Doch die neuen Spüler
können auch ganz anders: Steht
beispielsweise der Besuch früher
als erwartet vor der Haustür, wäh-
rend das Einbaugerät noch eine
ganze Weile brauchen würde, ver-
wandelt man es im Nu einfach in
einen Turbo-Sprinter. Der Spülvor-
gang lässt sich dann um bis das
Dreifache beschleunigen. Dies
funktioniert selbst, wenn der Ge-
schirrspüler bereits läuft. Und

wenn das Gerät vernetzt ist, auch
von unterwegs. „Übrigens: Kamen
vor ein paar Jahren nur Käufer
hochpreisiger Spüler in den Ge-
nuss von Konnektivität, so sind
heute auch schon Einsteiger-Mo-
delle WiFi-fähig“, so Volker Irle.
Für eine optimale Ausnutzung des
Innenraums sind einige neue Spü-
ler mit einem dritten Korb - über
dem oberen Spülkorb - ausgestat-
tet. Er nimmt Kleinteile auf wie z.
B. Espressotassen, Müsli-Schalen,
Kochbesteck und kleine Plastik-
schälchen. Ein spezielles Design
sorgt dafür, dass das Spülgut wäh-
rend des Reinigungsprozesses
auch an Ort und Stelle bleibt und
weder verrutscht noch sich ver-
dreht, wie es bei kleineren Ge-
schirrteilen aus Kunststoff vor-
kommen kann. Und da sich ein
Teil des Korbs verschieben lässt,
können im Oberkorb darunter
sogar langstielige Weingläser
oder voluminöse Weißbiergläser
untergebracht werden, die dort
sonst keinen Platz hätten.
Neue Auszugssysteme sorgen für
einen geschmeidigen und schwe-
beleichten Lauf der Korbsysteme.
In Premium-Spülern garantieren
spezielle Auszugsschienen mit in-
tegrierter Dämpfung einen scho-
nenden Umgang mit hochwerti-
gen Glas- und Porzellanwaren

während des Ein- und Ausfahrens
der Geschirrkörbe. Und wer seine
Bandscheiben beim Ein- & Aus-
räumen schonen möchte, der lässt
sich seine Neuheit in einen Hoch-
schrank einbauen. Oder er wählt
ein Modell, bei dem der untere
Geschirrkorb beim Herausziehen
auf Hüfthöhe angehoben wird.
„Hartnäckig verschmutztes Spül-
gut benötigt heute weder eine
Vor- noch Nachbehandlung“, er-
läutert AMK-Chef Volker Irle.
Denn dafür gibt es z. B. eine spe-
zielle „Hochleistungszone“, die
Teller, Töpfe, Pfannen & Co. von
angetrockneten Speiseresten be-
freit. Einige Hersteller setzen zu-
sätzlich noch Steam-Technologie
ein - eine Kombination von hei-
ßem Dampf und kraftvollen Was-
serstrahlen im Wechsel. Ausge-

feilte Trocknungssysteme sorgen
am Ende des Spülzyklus dann für
glänzende und komplett trocke-
ne Spülergebnisse. Selbst Ge-
schirrteile aus Kunststoff können
so frei von Wassertropfen & Was-
serflecken direkt vom Spüler aus
in die Hängeschränke eingeräumt
werden.
Weiteren Komfort bieten bei-
spielsweise spezielle Intensiv-
und Hygieneprogramme mit bis
zu 75°C sowie Maschinenpflege-
programme; Funktionen wie eine
Favoritentaste zum Abspeichern
einer individuellen Lieblingskom-
bination aus Spülprogramm und
Zusatzoptionen; oder eine prakti-
sche Leise-Funktion, die den Ge-
räuschpegel des Geschirrspülers
dann auf ein Minimum herunter-
fährt. (AMK)
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Karnevalsausstellung des Arbeitskreis Kunst

Der Förderverein KiKu Zauberwald e. V. stellt sich vor

Verschiedenste Werke mit vielfäl-Verschiedenste Werke mit vielfäl-Verschiedenste Werke mit vielfäl-Verschiedenste Werke mit vielfäl-Verschiedenste Werke mit vielfäl-
tigen karnevalistischen Bezügentigen karnevalistischen Bezügentigen karnevalistischen Bezügentigen karnevalistischen Bezügentigen karnevalistischen Bezügen
waren ausgestellt.waren ausgestellt.waren ausgestellt.waren ausgestellt.waren ausgestellt.

Das Spicher Dreigestirn bei der Vernissage der KarnevalsausstellungDas Spicher Dreigestirn bei der Vernissage der KarnevalsausstellungDas Spicher Dreigestirn bei der Vernissage der KarnevalsausstellungDas Spicher Dreigestirn bei der Vernissage der KarnevalsausstellungDas Spicher Dreigestirn bei der Vernissage der Karnevalsausstellung

Karnevalskunst bunt präsentiert:
Der Arbeitskreis Kunst Troisdorf
lud an den vergangenen Wochen-
enden zu seiner Karnevalsausstel-
lung ein. Zehn Künstlerinnen zeig-
ten an drei Tagen ihre Werke, die
sich rund um das Thema Karneval
drehten. Von Acryl- und Aquarell-
werken bis hin zu Textilkunst, Col-
lagen, Drucken und Skulpturen
war eine vielfältige Palette ver-
treten. Farbenfroh gestaltet, spie-
gelte die Ausstellung die fröhli-
che Atmosphäre des Karnevals

wider - und schaffte es so, Kunst
und Karneval einzigartig zu ver-
binden.
Zur Vernissage am Freitag, 26.
Januar, gesellte sich das Dreige-
stirn aus Troisdorf-Spich, und am
darauffolgenden Sonntag, 28. Ja-
nuar, sorgte das Tanzcorps der
Burggarde Spich für Stimmung.
Dazu wurde gemeinsam gesun-
gen, geschunkelt und getanzt. Die
Besucherinnen und Besucher zeig-
ten großes Interesse an den
kunstvollen Darbietungen. Einige
erschienen sogar kostümiert, was
die Verbundenheit zum Karneval
unterstrich.
Die Ausstellung überzeugte also
nicht nur durch ihre vielfältigen
Kunstwerke, sondern auch durch
ein abwechslungsreiches karne-
valistisches Programm. Diese ge-
lungene Verbindung von Kunst
und Karneval machte den Besuch
zu einem besonderen Erlebnis.
Die Karnevalsausstellung des Ar-
beitskreises Kunst fand bereits

zum zweiten Mal statt und er-
freute sich großer Beliebtheit.
Eine Fortsetzung im nächsten

Jahr ist geplant, die Termine wer-
den rechtzeitig bekannt gege-
ben. (pho)

Am 22. November 2023 war es
soweit und wir haben mittels ei-
ner Gründungsversammlung in der
Kita den Förderverein KiKu Zau-
berwald e. V. gegründet.
Durch diesen neuen Förderverein
ist es uns nun möglich, tatkräftig
den Kindergarten zu unterstüt-
zen und die Kinder des Zauber-
waldes zu fördern.
Das erste große Projekt war die
Teilnahme am Karnevalszug in
Kriegsdorf. Damit die kleinen, bunt
verkleideten Zauberwäldler auch
genug Kamelle zum Werfen ha-
ben, um die jecken Zuschauer
glücklich zu machen, veranstal-
teten wir zwei Schlemmernach-
mittage unter dem Motto „Ku-
chen für Kamelle“. Leider, oder
besser gesagt zum Glück, waren
die gespendeten Kuchen so vor-
züglich, dass nach kurzer Zeit Zeit
nur noch Krümel vorhanden wa-
ren und die Spendenkasse somit
gut gefüllt wurde.
So war der Kriegsdorfer Karne-
valszug ein riesiger Erfolg und ein
schönes Erlebnis für die Kinder.
Um nun die ganzen süßen Kamel-
lesünden wieder abzutrainieren

und die Bewegung der Kinder zu
fördern, hat sich die Kreisspar-
kasse Köln eingeschaltet und dem
Zauberwald einen großzügigen
Scheck für den Aufbau einer Be-
wegungslandschaft überreicht.
Diese Spende kann aus dem PS-
Zweckertrag zur Verfügung ge-
stellt werden. Durch das Sparen
in PS-Lose der Kreissparkasse
Köln werden gemeinnützige Ver-
eine in der Region unterstützt.
Über Bewegung lernen die Kinder
sich selbst und ihren Körper ken-
nen. Sie erleben, was sie können
und was sie nicht können. So ge-
winnen sie Selbstvertrauen und
Sicherheit.
Für diese Initiative, die eine In-
vestition in die Zukunft ist, dankt
der Förderverein KiKu Zauber-
wald e. V. Frau Fries und Frau
Schlimgen von der Kreissparkas-
se Köln von Herzen.
Falls Sie, liebe Leser, die Kinder
des Zauberwaldes fördern oder
unterstützen möchten, können Sie
sich jederzeit an uns wenden.
Wir als Förderverein KiKu Zauber-
wald e. V. haben es uns als Ziel
gesetzt, den Kinder eine wunder-

schöne und unvergessliche Kinder-
gartenzeit zu ermöglichen, an die
sie sich lange erinnern können.

Für den Förderverein KiKu Zau-
berwald e. V.
Rico Heidemann
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V. - Troisdorf
Tageswanderungen 28. Februar bis 3. März sowie 8. März (Internationaler Weltfrauentag)

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Veranstaltung auf Burg Wissem

Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
Neu: Runde um Herkenrath (B),
11 km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt: 9.03
Uhr ab Bf. Troisdorf
Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
Runde um Hoffnungsthal (B), 16
km (ca. 300 Hm), Wanderführer
Jürgen Muhr, Tel. 0177 6028383
oder 02241 313798, Abfahrt um
9.32 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Köln Frankfurter
Straße)
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
Von Linz „über Auge Gottes“ nach
Unkel (ca. 350 Hm), 17 km, Wand-
erführer Harald Saat, Tel. 0151
56159002, Abfahrt um 9 Uhr mit
dem Zug vom Bf. Troisdorf (über
Bonn-Beuel)
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Von Neunkirchen nach Hennef (ca.
200 Hm), 15 km, Wanderführer
Gerd Oswald, Tel. 02241 314364
oder 0171 1289310, Abfahrt um
9.41 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Siegburg)
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Von Satzvey nach Rheinbach (C),
22 km, Wanderführer Jochen Frie-
derich, Tel. 0160 90550883 oder
02241 318646, Abfahrt um 9.18
Uhr mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Köln Hbf.)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min. vor Abfahrt am
Bf Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf
unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit wir unser Programm auch
künftig aufrecht erhalten können,
werden dringend Wanderführer
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen un-
serer aktuellen Wanderführer an-
sprechen.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungen am Internati-anderungen am Internati-anderungen am Internati-anderungen am Internati-anderungen am Internati-
onalen onalen onalen onalen onalen WWWWWeltfreltfreltfreltfreltfrauentag 8.auentag 8.auentag 8.auentag 8.auentag 8. März: März: März: März: März:
1.1.1.1.1.     Auf den Spuren von MathildeAuf den Spuren von MathildeAuf den Spuren von MathildeAuf den Spuren von MathildeAuf den Spuren von Mathilde
von Mevissen - Stadtwanderungvon Mevissen - Stadtwanderungvon Mevissen - Stadtwanderungvon Mevissen - Stadtwanderungvon Mevissen - Stadtwanderung
vom Rathausturm zum Melatenvom Rathausturm zum Melatenvom Rathausturm zum Melatenvom Rathausturm zum Melatenvom Rathausturm zum Melaten
Friedhof KölnFriedhof KölnFriedhof KölnFriedhof KölnFriedhof Köln
(A), ca. 8 km, Wanderführerin Anna
Volberg, Tel. 0176 34352508, Ab-
fahrt mit dem Zug 9.59 Uhr Bf.
Troisdorf

2. „Das hat sich gewaschen“ 2002. „Das hat sich gewaschen“ 2002. „Das hat sich gewaschen“ 2002. „Das hat sich gewaschen“ 2002. „Das hat sich gewaschen“ 200
JJJJJahre Beueler ahre Beueler ahre Beueler ahre Beueler ahre Beueler WWWWWeiberfastnachteiberfastnachteiberfastnachteiberfastnachteiberfastnacht
(W(W(W(W(Wanderung und Besuch anderung und Besuch anderung und Besuch anderung und Besuch anderung und Besuch Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung im Museum Beuel)lung im Museum Beuel)lung im Museum Beuel)lung im Museum Beuel)lung im Museum Beuel)
(A) 10 km, Wanderführerin Ilse
Blum, Tel. 0157 55588817, Abfahrt
mit dem Zug 10 Uhr Bf. Troisdorf
3.3.3.3.3.     YYYYYoga-Woga-Woga-Woga-Woga-Wandern-Achtsamkandern-Achtsamkandern-Achtsamkandern-Achtsamkandern-Achtsamkeit ineit ineit ineit ineit in
der der der der der WWWWWahner Heideahner Heideahner Heideahner Heideahner Heide
(A) 10 km, Wander- und Yoga Lei-
terin Isabelle Friederich, Tel. 0157
54986512, zu Fuß 10 Uhr ab Bf.
Troisdorf
4.4.4.4.4.     Wir leben Bio! Führung durchWir leben Bio! Führung durchWir leben Bio! Führung durchWir leben Bio! Führung durchWir leben Bio! Führung durch
den Hofladen/Gärtnerei eines Bioden Hofladen/Gärtnerei eines Bioden Hofladen/Gärtnerei eines Bioden Hofladen/Gärtnerei eines Bioden Hofladen/Gärtnerei eines Bio
Landwirtschaftsbetriebes durchLandwirtschaftsbetriebes durchLandwirtschaftsbetriebes durchLandwirtschaftsbetriebes durchLandwirtschaftsbetriebes durch
die Inhaberindie Inhaberindie Inhaberindie Inhaberindie Inhaberin
(B) 15 km, ca. 280 HH, Wanderfüh-
rerin Dorothee Willhoff, Tel.
015757898960, Abfahrt mit dem
Zug 9.54 Uhr ab Bf. Troisdorf über
Siegburg/Hennef, Rucksackver-
pflegung in der Wanderlaube (Ge-
tränke können erworben werden)
Treffpunkt für alle Veranstaltun-
gen 9.30 Uhr am Bahnhof Trois-
dorf.
Teilnehmer ohne Fahrkarte mel-
den sich bitte bei der Wander-
führerin bis zum 7. März, 16 Uhr
an.
Im Anschluss an die Wanderung
ist eine Einkehr geplant.
Bei den Veranstaltungen sind alle
unsere Mitglieder und Gäste (Un-
kostenbeitrag 5 Euro) herzlich will-

kommen. Wir freuen uns auf ei-
nen vielfältigen und bunten Aus-
tausch.

Aktuelle Informationen/Änderun-
gen: www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de

MUSITMUSITMUSITMUSITMUSIT
Sonntag, 3. März, 15 UhrSonntag, 3. März, 15 UhrSonntag, 3. März, 15 UhrSonntag, 3. März, 15 UhrSonntag, 3. März, 15 Uhr
Fibel, Rechenmaschine und Co.Fibel, Rechenmaschine und Co.Fibel, Rechenmaschine und Co.Fibel, Rechenmaschine und Co.Fibel, Rechenmaschine und Co.
„In die Ecke muss er nun. Ei, da
kann er Buße tun.“ So lautet die
Bestrafung für „Bösewicht Ha-
senmax“ in der Häschenschule
von 1924. Wie aber sah die Schu-
le damals genau aus? Anhand
verschiedener Exponate zeigt
die Führung die Schule im Wan-
del der Zeit.
Die Führung findet im Rahmen
der Sonderausstellung OhrenOhrenOhrenOhrenOhren

gespitzt! 100 Jahre Häschen-gespitzt! 100 Jahre Häschen-gespitzt! 100 Jahre Häschen-gespitzt! 100 Jahre Häschen-gespitzt! 100 Jahre Häschen-
schuleschuleschuleschuleschule statt. Daher bietet sich
nach der Führung ein Besuch im
Bilderbuchmuseum an, hier sind
die Originale zum Werk zu se-
hen.
Öffentliche Führung durch die Son-
derausstellung in der Remise.
Die Führung ist kostenlos, die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Zu
zahlen ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter
02241/900-456 an, mit Elisabeth
Rölker.
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„BibFit“ wieder in der KöB Spich
Vorschulkinder der Kita aus dem Dornröschenweg erhielten Bibliotheksführerschein
Zwölf Vorschulkinder der KiTa St.
Maria Himmelfahrt aus dem Dorn-
röschenweg nahmen in Begleitung
ihrer Erzieherinnen an der ersten
BibFit-Veranstaltung teil, die in
der Katholischen öffentlichen Bü-
chereich Spich nach langer Aus-
zeit wieder angeboten und ab-
schließend mit dem Büchereifüh-
rerschein für die Kinder gekrönt
wird.
In vier aufeinanderfolgenden Wo-
chen im Januar wurden die Kinder
dienstagmorgens vom Bücherei-
Maskottchen Fridolin und zwei eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen
mit dem eigens gedichtetem Fri-
dolin-Lied auf dem „Bücherei-Tep-
pich“ in der Bilderbuchabteilung
der KÖB Spich begrüßt. Hier wur-
de gesungen, erklärt und vorge-
lesen. Interessiert brachten die
Kinder eigene Erfahrungen und
Fragen ein. Durch Malen und Bas-

Nicht nur Lesen, sondern auch Malen stand auf dem Programm.Nicht nur Lesen, sondern auch Malen stand auf dem Programm.Nicht nur Lesen, sondern auch Malen stand auf dem Programm.Nicht nur Lesen, sondern auch Malen stand auf dem Programm.Nicht nur Lesen, sondern auch Malen stand auf dem Programm.

Verleihung des BibFit Büchereiführerscheins. Fotos: IFVerleihung des BibFit Büchereiführerscheins. Fotos: IFVerleihung des BibFit Büchereiführerscheins. Fotos: IFVerleihung des BibFit Büchereiführerscheins. Fotos: IFVerleihung des BibFit Büchereiführerscheins. Fotos: IF

nach lernten sie alles rund um die
Büchereiwelt kennen.
Deutlich war den Kindern bei je-
dem neuen Besuch die freudige
Erwartung anzumerken. Begeis-
tert waren sie bei der Sache.
Gleich am Ende der ersten Stun-
de durfte jedes Kind ein Buch aus-
leihen. Dazu gab es den BibFit-
Rucksack mit Fridolin-Aufdruck,
den die Kinder selbstverständlich
behalten durften.
Nach vier Wochen war es dann
endlich soweit: Maskottchen Fri-
dolin überreichte den 12 Vorschul-
kindern den ersehnten BibFit-BibFit-BibFit-BibFit-BibFit-
FührerscheinFührerscheinFührerscheinFührerscheinFührerschein. Dazu gab es ein per-
sönliches Lesezeichen sowie ein

Anmeldungsformular für die KÖB
Spich. Denn das Büchereiteam
freut sich immer über neue Leser-
innen und Leser.
Wenn Sie oder Ihre Kindertages-
stätte Interesse an unserer Bib-
Fit-Veranstaltung haben, wenden
Sie sich gerne donnerstags von 17
bis 19 Uhr telefonisch (02241
2390750) oder persönlich an das
Büchereiteam der KÖB Spich (Pfar-
rer-Werr-Str. 54, 53842 Troisdorf)
sowie per E-Mail an koeb-
spich@t-online.de.
Diesen Artikel widmet das Büche-
reiteam voller Dank ihrer ehema-
ligen Teamkollegin Carola, für die
das BibFit ein Herzensprojekt war.

teln setzten sich die Vorschulkin-
der mit einem Buch bzw. Thema
besonders auseinander. Nach und
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„Wat wor dat ne superjeile Zick“
Burggarde Spich blickt auf spitzenmäßige Session zurück

Beste Laune beim Rosenmontags-Beste Laune beim Rosenmontags-Beste Laune beim Rosenmontags-Beste Laune beim Rosenmontags-Beste Laune beim Rosenmontags-
zug in Spichzug in Spichzug in Spichzug in Spichzug in Spich

Lasst uns das Pferd von hinten
aufzäumen: RosenmontagRosenmontagRosenmontagRosenmontagRosenmontag war für
uns von der Burggarde Spich der
krönende Abschluss der Session.
Man könnte meinen, die Sonne
habe ihre Strahlkraft für diesen
Tag aufgespart.
Unzählige bunt kostümierte Je-
cken säumten die Straßen von
Spich. Die Stimmung war ausge-
lassen und vom Karnevalswagen
aus genossen wir das Jubeln des
Publikums in vollen Zügen. Für uns
war es eine wahre Freude, die
lauten Kamelle-Rufe zu belohnen.
Am KarnevalssonntagKarnevalssonntagKarnevalssonntagKarnevalssonntagKarnevalssonntag ließen wir
uns vom Regen natürlich auch
nicht die Laune verderben. Zu Fuß
unterwegs, konnten wir die Freu-
de der Zugteilnehmenden haut-
nah erleben. Vor allem das Strah-
len in den Augen der Kinder ist
immer wieder schön anzusehen.
WeiberfastnachtWeiberfastnachtWeiberfastnachtWeiberfastnachtWeiberfastnacht war vollgepackt
mit Auftritten in Grundschulen,
Kindergärten und Geschäften. An
dieser Stelle bedanken wir uns
bei unseren Förderern, die unse-
ren Verein schon seit vielen, vie-
len Jahren unterstützen.
Wir sind froh und glücklich über
all die tollen Auftritte, Veranstal-
tungen und Erlebnisse in der Ses-
sion 2023/24. Ohne unsere eh-
renamtlichen Helferlein wäre dies
nicht möglich gewesen. Wir dan-
ken euch von Herzen.
Wie heißt es noch? Nach der Ses-
sion ist vor der Session! Ihr dürft
euch jetzt schon auf unsere ge-
planten Veranstaltungen freuen:
Maifest SpichMaifest SpichMaifest SpichMaifest SpichMaifest Spich - JGV und Burggar-
de, Marktplatz
- Dämmerschoppen 27. April
- Tanz in den Mai 30. April
- Familientag 1. Mai
- Maiball 3. Mai
35.35.35.35.35.     TTTTTroisdorfer Stadtmeisterroisdorfer Stadtmeisterroisdorfer Stadtmeisterroisdorfer Stadtmeisterroisdorfer Stadtmeister-----
schaft im Gardetanzsport,schaft im Gardetanzsport,schaft im Gardetanzsport,schaft im Gardetanzsport,schaft im Gardetanzsport, Stadt-
halle Troisdorf, 24. August
11. Prinzen- und Gardetreffen,11. Prinzen- und Gardetreffen,11. Prinzen- und Gardetreffen,11. Prinzen- und Gardetreffen,11. Prinzen- und Gardetreffen,
Bürgerhaus Spich, 21. Februar
2025
7.7.7.7.7.     TTTTTollitäten ollitäten ollitäten ollitäten ollitäten AlaafAlaafAlaafAlaafAlaaf, Bürgerhaus
Spich, 22. Februar 2025
40.40.40.40.40. Kinderk Kinderk Kinderk Kinderk Kinderkostümfest,ostümfest,ostümfest,ostümfest,ostümfest, Bürger-
haus Spich, 23. Februar 2025
Weiberfastnacht,Weiberfastnacht,Weiberfastnacht,Weiberfastnacht,Weiberfastnacht, Bürgerhaus
Spich, 27. Februar 2025
Prinzenball,Prinzenball,Prinzenball,Prinzenball,Prinzenball, Bürgerhaus Spich, 1.
März 2025

Rosenmontag,Rosenmontag,Rosenmontag,Rosenmontag,Rosenmontag, Bürgerhaus Spich,
3. März 2025
Möhneball,Möhneball,Möhneball,Möhneball,Möhneball, Bürgerhaus Spich, 4.
März 2025
Wenn auch ihr Lust habt zu tan-
zen, würden wir uns freuen, euch
bei unserem Offenen Offenen Offenen Offenen Offenen TTTTTrrrrraining abaining abaining abaining abaining ab
dem 21. Februar (jeden Mitt-dem 21. Februar (jeden Mitt-dem 21. Februar (jeden Mitt-dem 21. Februar (jeden Mitt-dem 21. Februar (jeden Mitt-
woch)woch)woch)woch)woch) in der Aula der Asselbach-
schule in Troisdorf-Spich zu be-
grüßen.
Kindergarde bis 11 Jahre: 17 bis
18.15 Uhr
Juniorengarde bis 15 Jahre: 17 bis
19 Uhr
Seniorengarde ab 16 Jahre: 19 bis
21 Uhr
Also packt sporttaugliche Klei-
dung ein und meldet euch über
Facebook, Instagram oder direkt
bei Birgit Schulte unter 0177-
4035383. Wir freuen uns auf eu-
ren Besuch!
Eure Burggarde Spich e. V.
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„Glaube - Liebe - Hoffnung - In Stein gemeißelt“
So lautet der Titel der Kunstaus-
stellung in der St. Hippolytus Kir-
che in Troisdorf.
In der österlichen Fastenzeit sind
dort fünf Grabsteine mit unter-
schiedlichen Symbolen aufge-
stellt. Baum - Kreuz - Lichteinfall
- Ähren - Himmlisches Jerusalem.
Zu den einzelnen Grabsteinen hat
Steinmetzmeister Markus Weis-
heit aus Siegburg, der die Expo-
nate freundlicherweise zur Verfü-
gung stellt, seine Gedanken zur
Gestaltung schriftlich zusammen-
gefasst. Sie können ein erster Im-
puls für die eigene Betrachtung
sein.
Auf die unterschiedlichen Symbo-
le wird Pfarrer Zeyen in seinen
Sonntagspredigten (Messbeginn
11.15 Uhr) eingehen. Zusätzlich
finden Abendveranstaltungen (Be-
ginn jeweils 19.30 Uhr in der St.
Hippolytus Kirche) zu den einzel-
nen Themen statt:
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
Schöpfung - Geschenk und Ver-
antwortung
Referent: Jakob Becker, Florist
Mittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. März
Sterben - Herausforderung im Le-
ben
Referentin: Lydia Noack, Hospiz
St. Klara

Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
Auferstehung - Wenn das Leben
trotz Gebrauchsspuren glänzt
Referent: Sebastian Schmidt, ev.
Pfarrer
Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
Eucharistie - Zerbrechlichkeit und
Kraft
Referentin: Ruth Keller, Pastoral-
referentin
Am 8. März8. März8. März8. März8. März sind Sie herzlich
eingeladen, um 16 Uhr in der St.
Hippolytus Kirche an einem Ge-

spräch mit dem Kölner Bestat-
ter Christoph Kuckelkorn teil-
zunehmen.

Die St. Hippolytus Kirche ist täg-
lich von 8 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 8 bis 18 Uhr geöffnet
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Traditionelles Geldbeutelauswaschen an der Burg
Am vergangenen Aschermittwoch
fand das traditionelle Geldbeu-
telauswaschen auf Burg Wissem
statt. „Wie schad is dat, dat dat
am eng is“, bedauerte „Pastor“
Werner Schiffer von den Troisdor-
fer Burgstürmern das Ende des
Karnevals 2023/2024. Gleichzei-
tig forderte er die anwesenden
Karnevalisten auf, im Burggraben
der Burg ihre Geldbeutel auszu-
waschen.
Zunächst wurden Fürbitten vorge-
lesen, unter anderem auch von
Prinz Ben des Kinderdreigestirns
von der Hütte sowie von dem Trois-
dorfer Dreigestirn der Burgstürmer.
Danach führte ein Trauerzug einmal
durch den Burghof, das Burgtor bis
hin zum Burggraben. Dort wuschen
dann alle anwesenden Karnevalis-
ten ihre Geldbeutel aus. So wer-
den die letzten Spuren der ver-
gangenen Session aus den Gelb-
beuteln ausgewaschen. Gleichzei-
tig soll gewährleistet werden, dass
diese auch in der kommenden Ses-
sion gut gefüllt sind.
Im Jahr 2009 ließ die Karnevals-
gesellschaft der Troisdorfer Burg-

stürmer die Tradition des Geld-
beutelwaschens wieder aufleben
- im Rheinland gibt es sie bereits
seit über 150 Jahren: Der erste
Beleg für das „Geldbeutelauswa-
schen“ ist auf das Jahr 1863 da-

tiert worden. Natürlich stammt
der Beleg aus Köln, dort wuschen
die Karnevalisten ihre Geldbeu-
tel im Rhein aus.
Der Brauch stellt ein Zeichen dafür
dar, dass der Karneval den letz-

ten Euro gekostet hat. Eine fest
eingeplante Prozedur zum Ende
der Karnevalssession - dank der
Burgstürmer seit nunmehr 16 Jah-
ren auch wieder im Troisdorfer
Karneval. (pho)

Prinz Ben, Jungfrau Luana und Bäuerin Toni freuten sich auf ihre Premiere beim jährlichen Geldbeutelauswa-Prinz Ben, Jungfrau Luana und Bäuerin Toni freuten sich auf ihre Premiere beim jährlichen Geldbeutelauswa-Prinz Ben, Jungfrau Luana und Bäuerin Toni freuten sich auf ihre Premiere beim jährlichen Geldbeutelauswa-Prinz Ben, Jungfrau Luana und Bäuerin Toni freuten sich auf ihre Premiere beim jährlichen Geldbeutelauswa-Prinz Ben, Jungfrau Luana und Bäuerin Toni freuten sich auf ihre Premiere beim jährlichen Geldbeutelauswa-
schen.schen.schen.schen.schen.

Wenn hier auch wirklich alle gründlich ihre Geldbeutel ausgewaschenWenn hier auch wirklich alle gründlich ihre Geldbeutel ausgewaschenWenn hier auch wirklich alle gründlich ihre Geldbeutel ausgewaschenWenn hier auch wirklich alle gründlich ihre Geldbeutel ausgewaschenWenn hier auch wirklich alle gründlich ihre Geldbeutel ausgewaschen
haben, kann für sie in der kommenden Session ja fast schon nichts mehrhaben, kann für sie in der kommenden Session ja fast schon nichts mehrhaben, kann für sie in der kommenden Session ja fast schon nichts mehrhaben, kann für sie in der kommenden Session ja fast schon nichts mehrhaben, kann für sie in der kommenden Session ja fast schon nichts mehr
schiefgehen.schiefgehen.schiefgehen.schiefgehen.schiefgehen.

Der Trauermarsch, angeführt von Pastor Werner Schiffer, auf dem WegDer Trauermarsch, angeführt von Pastor Werner Schiffer, auf dem WegDer Trauermarsch, angeführt von Pastor Werner Schiffer, auf dem WegDer Trauermarsch, angeführt von Pastor Werner Schiffer, auf dem WegDer Trauermarsch, angeführt von Pastor Werner Schiffer, auf dem Weg
zum Burggrabenzum Burggrabenzum Burggrabenzum Burggrabenzum Burggraben
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Musical-Zauber aus Eis und Schnee in der Stadthalle
Theater Liberi präsentiert „Schneekönigin - das Musical“ in Troisdorf

Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     April,April,April,April,April, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr
wird das Publikum in der Stadthal-wird das Publikum in der Stadthal-wird das Publikum in der Stadthal-wird das Publikum in der Stadthal-wird das Publikum in der Stadthal-
le in le in le in le in le in TTTTTroisdorf in eine magischeroisdorf in eine magischeroisdorf in eine magischeroisdorf in eine magischeroisdorf in eine magische
Welt entführt, in der die GrenzenWelt entführt, in der die GrenzenWelt entführt, in der die GrenzenWelt entführt, in der die GrenzenWelt entführt, in der die Grenzen
zwischen Fantasie und Realitätzwischen Fantasie und Realitätzwischen Fantasie und Realitätzwischen Fantasie und Realitätzwischen Fantasie und Realität
verschwimmen.verschwimmen.verschwimmen.verschwimmen.verschwimmen. Das  Das  Das  Das  Das TTTTTheater Libe-heater Libe-heater Libe-heater Libe-heater Libe-
ri inszeniert die jahrhundertealteri inszeniert die jahrhundertealteri inszeniert die jahrhundertealteri inszeniert die jahrhundertealteri inszeniert die jahrhundertealte
Geschichte von Hans ChristianGeschichte von Hans ChristianGeschichte von Hans ChristianGeschichte von Hans ChristianGeschichte von Hans Christian
Andersen als modernes MusicalAndersen als modernes MusicalAndersen als modernes MusicalAndersen als modernes MusicalAndersen als modernes Musical
für die ganze Familie. Eigens kom-für die ganze Familie. Eigens kom-für die ganze Familie. Eigens kom-für die ganze Familie. Eigens kom-für die ganze Familie. Eigens kom-
ponierte Musicalsongs, jede Men-ponierte Musicalsongs, jede Men-ponierte Musicalsongs, jede Men-ponierte Musicalsongs, jede Men-ponierte Musicalsongs, jede Men-
ge Humor und ganz viel Herz sorge Humor und ganz viel Herz sorge Humor und ganz viel Herz sorge Humor und ganz viel Herz sorge Humor und ganz viel Herz sor-----
gen für ein unterhaltsames Live-gen für ein unterhaltsames Live-gen für ein unterhaltsames Live-gen für ein unterhaltsames Live-gen für ein unterhaltsames Live-
Erlebnis für die ganze Familie!Erlebnis für die ganze Familie!Erlebnis für die ganze Familie!Erlebnis für die ganze Familie!Erlebnis für die ganze Familie!
Zwischen Zwischen Zwischen Zwischen Zwischen TTTTTrrrrraumwelt und aumwelt und aumwelt und aumwelt und aumwelt und Wirklich-Wirklich-Wirklich-Wirklich-Wirklich-
keitkeitkeitkeitkeit
Gerda und Kay sind beste Freunde
und seit Kindheitstagen unzer-
trennlich. Die beiden führen ein
ganz normales Leben, bis eines
Tages ein Wintersturm über ihrer
Stadt aufzieht. An diesem Abend
erzählt Gerdas Mutter den beiden
zum ersten Mal die Geschichte ei-
ner magischen Königin, der Herr-
scherin über Schnee und Eis. Als
Kay kurz darauf spurlos verschwin-
det, macht sich Gerda auf die Su-
che nach ihm. Sie landet in einer
geheimnisvollen Welt, in der alles
möglich zu sein scheint. Plötzlich
ist Gerda mittendrin in einem
Abenteuer, in dem sie auf witzige
Gestalten trifft, eine exzentrische
Bekanntschaft macht und in die
Fänge einer schrägen Bande ge-
rät. Zum Glück ist sie nicht auf sich
alleingestellt und kann auf uner-
wartete Hilfe zählen. Doch die Zeit
wird knapp und Gerda muss all
ihren Mut aufbringen, um Kay aus
der eisigen Welt der Schneeköni-
gin zu retten…
Modernes Märchen zum Dahin-Modernes Märchen zum Dahin-Modernes Märchen zum Dahin-Modernes Märchen zum Dahin-Modernes Märchen zum Dahin-
schmelzenschmelzenschmelzenschmelzenschmelzen
Die zeitgemäße Adaption des The-
ater Liberi legt den Fokus auf die
Entwicklung der drei Protagonis-

ten. „Jede der Figuren befindet sich
gewissermaßen auf einer eigenen
Reise“, so Schneekönigin-Darstel-
lerin Asya Pritchard. „Das Publi-
kum begleitet sie dabei und lernt
ebenso wie die Charaktere viel über
Freundschaft und Toleranz, aber
vor allem über den Mut zu sich
selbst zu stehen.“ Getragen wird
das Musical von den eigens kom-
ponierten Titeln der Musiker Chris-

toph Kloppenburg und Hans Chris-
tian Becker. „Die unterschiedli-
chen Figuren und Szenen werden
durch ebenso abwechslungsreiche
Musik hervorgehoben“, erklärt
Kloppenburg. „Von energetisch-
elektronischen Songs über Mo-
mente von cooler Gelassenheit
bis hin zu orchestralen Arrange-
ments mit emotionaler Tiefe ist
alles dabei.“

Infos und Infos und Infos und Infos und Infos und TTTTTickickickickickets:ets:ets:ets:ets:
Das Musical dauert zwei Stunden
inklusive 20 Minuten Pause und
ist geeignet für Zuschauer ab vier
Jahren. Die Tickets kosten 33 / 29 /
25 Euro je nach Kategorie, Kinder
bis 14 Jahre erhalten eine Ermäßi-
gung in Höhe von 2 Euro. Erhältlich
sind die Tickets online unter
www.theater-liberi.de und bei aus-
gewählten Vorverkaufsstellen.
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Handball
Damen / Damen / Damen / Damen / Damen / VVVVVerbandsligaerbandsligaerbandsligaerbandsligaerbandsliga
Die Pechsträhne hält an. Erste
Damen des HSV Troisdorf verliert
erneut am vergangenen Sonntag
gegen DJK Leverkusen.
Nachdem die ersten Damen in der
13. Minute mit einem 2:6 in Füh-
rung gehen konnten, war die Stim-
mung gut und die Hoffnung groß,
dass dieses Wochenende mehr
drin war.
Leider wurde dieses Gefühl recht
schnell gekippt und so gelang den
Gegnerinnen in der 20. Spielmi-
nute der Ausgleich zu einem 8:8.
Dass auch an diesem Wochenen-
de die Schiedsrichter nicht unbe-
dingt auf Troisdorfer Seite waren,
machte sich immer mehr bemerk-
bar und schlug sichtlich auf die
Stimmung der gesamten Mann-
schaft. Mit einem 12:9 ging es in
die Halbzeitpause.
Den Rückstand aufzuholen erwies
sich als äußerst schwer und es
schien wenig zu klappen bei den
Troisdorfer Damen. Trotzdem wur-
de nicht aufgegeben, auch wenn
die Frustration hoch war, und man
versuchte sich wieder ranzu-
kämpfen. So stand es zur 52. Spiel-
minute 19:15.
Die letzten acht Spielminuten war
klar, dass sich das Blatt nicht mehr
wenden lies und auch die Schieds-
richter verteilten in der 59. Minu-
te noch eine Zwei-Minuten-Zeit-
strafe aus persönlichen Gründen.
Mit einem letzten Tor für die Trois-
dorfer Damen sollte das Spiel en-
den und so ging das Spiel mit
einem 24:18 aus.
Diese Woche ist erstmal eine klei-
ne Verschnaufpause angesagt und
es steht kein Spiel der ersten Da-
men an. Am 2. März geht es dann
mit neuer Kraft nach Aachen zum
drittletzten Saisonspiel.

Herren / KreisligaHerren / KreisligaHerren / KreisligaHerren / KreisligaHerren / Kreisliga
HSV Troisdorf holt beim deutlichen
Heimsieg gegen HSG Siebenge-
birge-Thomasberg III die ersten
zwei Punkte im Jahr 2024.
Am vergangenen Samstag trafen
die Herren des HSV Troisdorf nach
drei aufeinanderfolgenden Nieder-
lagen auf die dritte Mannschaft
der HSG Siebengebirge-Thomas-
berg. Da man bei einer weiteren
Niederlage den Anschluss ans ge-
sicherte Mittelfeld verlieren wür-
de und weil das Hinspiel trotz am

Ende klaren Sieges von 32:26 bis
kurz vor Schluss sehr eng verlief,
durften die Zuschauer ein span-
nendes Spiel erwarten. Letztlich
gelang es dem Heimteam, trotz
schwachem Start, das Spiel Stück
für Stück zu kontrollieren und ei-
nen deutlichen Sieg (34:24) ein-
zufahren.
Der Beginn des Spiels gestaltete
sich jedoch zunächst schwierig für
die Troisdorfer, die in den ersten
Minuten in der Defensive einige
Probleme hatten und in der 8.
Minute mit einem Rückstand von
2:6 konfrontiert waren. Doch dann
kam der Umschwung: Troisdorf
erwachte durch eine Umstellung
der Abwehr förmlich und begann,
mit einem strukturierten Angriff
und einer zunehmend soliden Ver-
teidigung konzentrierter zu agie-
ren. So gelang es in der 16. Minu-
te beim Stand von 7:7, erstmals
wieder auszugleichen. In dieser
Phase war es im Angriff vor allem
der an diesem Abend insgesamt
achtfache Torschütze Alexander
Hönig, der dem Team mit fünf der
ersten sieben Tore zunehmend
Auftrieb verlieh.

Mit wachsendem Selbstvertrau-
en übernahm Troisdorf nun auch
die Führung und baute sie bis zur
25. Minute auf einen Vorsprung
von 15:10 aus. Doch wer aufgrund
des Zwischenspurts der Gastge-
ber (13:4-Lauf) erwartete, dass die
HSG Siebengebirge-Thomasberg
III sich bis zur Pause aufgab, sah
sich getäuscht; bis zur Halbzeit-
pause verkürzten die Gäste
wieder auf 16:13.
In den zweiten Durchgang star-
teten die Männer rund um Coach
Thomas Busche deutlich stabiler
als in die Anfangsminuten der
Partie. In einem abwechslungs-
reichen Spiel auf Augenhöhe ge-
lang es, den Vorsprung bis zur
41. Minute zu halten. Seinen Teil
hierzu trug sicher auch Routinier
Frank Dieball bei, der insgesamt
vier von vier Siebenmetern ver-
wandelte und der Mannschaft
damit endlich einmal in dieser
Saison die nötige Sicherheit über
diese vermeintlich einfachen Tore
gab.
Beim Stand von 21:17 für das hei-
mische Team kam es aus Sicht der
Gäste allerdings zum vorentschei-

denden Knackpunkt: Ihr wichti-
ger Kreisläufer sah eine harte rote
Karte, was die ohnehin dezimier-
te Gästebank weiter schwächte.
Diesen Umstand nutzten die Trois-
dorfer geschickt aus und setzten
sich Stück für Stück weiter ab.
Durch schnelle Angriffe aus einer
stabilen Abwehr heraus erzielte
man letztlich einen deutlichen
Sieg mit einem Endstand von
34:24.
Abgesehen von den schwachen
ersten zehn Minuten zeigte Trois-
dorf dabei eine geschlossene
Teamleistung, bei der jeder Feld-
spieler zum Torerfolg kam und
auch einige Inhalte des Trainings
effektiv umgesetzt wurden.
Den Optimismus des deutlichen
Sieges gilt es nun zu nutzen, um
sich intensiv auf das nächste Spiel
am kommenden Sonntag vorzu-
bereiten. Dabei strebt Troisdorf
nach den bisherigen zwei Aufein-
andertreffen in Liga und Pokal
nach dem dritten Sieg in dieser
Saison gegen das Team des HV
Erftstadt, was die Festigung der
Platzierung im Mittelfeld der Liga
bedeuten würde.
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TRAUMBADTAG

Dr. Kurt Korsing GmbH & Co. KG
Langbaurghstr. 2
53842 Troisdorf
   02241 -  4861 13 | www.badwerk.de

Besuchen Sie uns zum

Traumhafte Badausstellung

Kompetente Beratung 

Komplette Badkonzepte

Ihr Badwerkpartner - vor Ort!

Diese Veranstaltung findet nach den Vorgaben der aktuell gültige CoronaSchVO statt.
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SF Troisdorf 05: Weiterhin erfolgreich
Zweite Mannschaft nun Tabellendritter

Neue Trikots für die F-Jugend des SV Rot-Weiß
Kriegsdorf
Gesponsert von PMPG Steuer-, Rechts- & Unternehmensberatung

Rachid Bouallal (Troisdorf 05) setze sich durch. Foto: Q. BröhlRachid Bouallal (Troisdorf 05) setze sich durch. Foto: Q. BröhlRachid Bouallal (Troisdorf 05) setze sich durch. Foto: Q. BröhlRachid Bouallal (Troisdorf 05) setze sich durch. Foto: Q. BröhlRachid Bouallal (Troisdorf 05) setze sich durch. Foto: Q. Bröhl

Die F-Jugend des SV Rot-Weiß
Kriegsdorf freut sich über neue Tri-
kots, die von der Kanzlei PMPG
gesponsert wurden. Die PMPG ist
eine Steuer-, Rechts- und Unter-
nehmensberatung mit Niederlas-
sungen im und ums Rheinland, die
nicht nur auf Privatkunden, son-
dern insbesondere auch auf die
Beratung mittelständischer Unter-
nehmen spezialisiert ist.
Senior-Partner Marcus Vanselow
übergab die Trikots persönlich an
den Jugendleiter Mario Claßen
und den Jugendtrainer Achim Bohn.
Marcus Vanselow ist nicht nur ein
jahrelanger Sponsor, sondern auch
leidenschaftlicher Trainer der F-Ju-
gend, der über 30 Kinder zwei Mal
wöchentlich für Fußball begeistert.
Die F-Jugend des SV Rot-Weiß
Kriegsdorf trainiert nach den neu-
en Spielformen des DFB, die mehr
Spaß und Lernerfolg für die Kinder
versprechen. Die Kinder sind be-
geistert von den neuen Spielfor-
men, die mehr Ballkontakte, mehr

Tore und mehr Fairplay ermögli-
chen. Mit den neuen Trikots tritt
die F-Jugend regelmäßig bei Spiel-
festen an, wo sie ihr Können unter
Beweis stellt.

Der Verein ist stolz auf seine F-
Jugend und dankt PMPG für die
wiederholte und großzügige Un-
terstützung. Um den Zulauf der
Kinder zu bewältigen, sucht der

Verein noch weitere Trainer, die
sich ehrenamtlich engagieren
möchten. Interessierte können
sich beim Jugendleiter Mario Cla-
ßen melden.

RW Hütte - SF RW Hütte - SF RW Hütte - SF RW Hütte - SF RW Hütte - SF TTTTTroisdorf 05 1:5roisdorf 05 1:5roisdorf 05 1:5roisdorf 05 1:5roisdorf 05 1:5
(0:1)(0:1)(0:1)(0:1)(0:1)
Verdienter, wenn auch etwas zu
hoch ausgefallener Sieg der 05er
im ersten Spiel des Jahres. Von
Beginn an gaben beide Mann-
schaften Gas und die Gäste hat-
ten schon in der ersten Minute
eine Großchance. Nach 25 Minu-
ten hätte es 1:0 für die 05er ste-
hen müssen, aber Luca Sanzone
vergab frei vor dem Hütter Tor-
wart. Hütte wiederum scheiterte
bei einem perfekt ausgespielten
Konter an Torwart Marcel Löwen.
Quasi mit dem Halbzeitpfiff ge-
lang Mohamed Khabza, nach Vor-
arbeit von Kerem Sahin, das 1:0
für die Gäste. In der zweiten Halb-
zeit (50.) hätte Özgün Günal auf
2:0 erhöhen können, aber sein
Kopfball ging knapp über das Tor.
Nach Flanke von Eric Haag erhöh-
te Mohamed Khabza auf 2:0 (60.).
Vier Minuten später erzielte Saad
Marouag mit einem satten Schuss

aus 17 Meter das 3:0 für Troisdorf.
Hütte gab aber nicht auf und er-
zielte nicht von ungefähr den An-
schlusstreffer (68.).
Das Spiel ging nun hin und her
und beide Mannschaften erspiel-
ten sich Chancen. Als Ahmad Fa-

him Momand, nach Zuspiel von
Samuel Hoffmann, auf 4:1 (84.)
erhöhte, war das Spiel entschie-
den. In der Nachspielzeit (90.+4)
gelang dann Kerem Sahin noch
das 5:1. Die 05er bleiben mit drei
Punkten Rückstand Tabellenzwei-

ter. Nächstes Heimspiel: Sonntag,
25. Februar, um 14.30 Uhr gegen
TSV Wolsdorf.
RW Hütte II - SF RW Hütte II - SF RW Hütte II - SF RW Hütte II - SF RW Hütte II - SF TTTTTroisdorf 05 IIroisdorf 05 IIroisdorf 05 IIroisdorf 05 IIroisdorf 05 II
3:5 (1:4)3:5 (1:4)3:5 (1:4)3:5 (1:4)3:5 (1:4)
Erfolgreich startete die zweite
Mannschaft ins neue Jahr. Schon
nach drei Minuten waren die Gäs-
te in Führung, Farsad Sayed war
der Schütze. Hütte konnte zwar
ausgleichen (20.), aber Samir At-
tathiri stellte mit seinen Toren
(30., 38.) auf 3:1 für Troisdorf. Ra-
chid Bazzah konnte sogar noch
auf 4:1 erhöhen (42.). In der zwei-
ten Halbzeit machten es die Haus-
herren wieder spannend, denn sie
konnten auf 3:4 verkürzen. Erst in
der Schlussphase konnte Samir
Attahiri mit seinem dritten Treffer
das Spiel entscheiden. Die 05er
sind nun Tabellendritter in der
Kreisliga B. Sonntag, 25. Februar:
Heimspiel gegen Kriegsdorf. An-
stoß 12.15 Uhr.
J. Olbort.
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TLG mit Starts, Sprints, Sprüngen
Bei zwei wichtigen Leichtathletik-Events

SF Troisdorf 05 Ü40 II:
Moral bewiesen
Unentschieden in Marienfeld

Erzielte das 3:3 - Thorsten Brauck-Erzielte das 3:3 - Thorsten Brauck-Erzielte das 3:3 - Thorsten Brauck-Erzielte das 3:3 - Thorsten Brauck-Erzielte das 3:3 - Thorsten Brauck-
mannmannmannmannmann

Viel geleistet: v. l. Trainer Yannick Hüners mit Jussi Mühlhausen, SamuelViel geleistet: v. l. Trainer Yannick Hüners mit Jussi Mühlhausen, SamuelViel geleistet: v. l. Trainer Yannick Hüners mit Jussi Mühlhausen, SamuelViel geleistet: v. l. Trainer Yannick Hüners mit Jussi Mühlhausen, SamuelViel geleistet: v. l. Trainer Yannick Hüners mit Jussi Mühlhausen, Samuel
Krämer, Hannah Ulb sowie Trainerin Selina Dreesbach.Krämer, Hannah Ulb sowie Trainerin Selina Dreesbach.Krämer, Hannah Ulb sowie Trainerin Selina Dreesbach.Krämer, Hannah Ulb sowie Trainerin Selina Dreesbach.Krämer, Hannah Ulb sowie Trainerin Selina Dreesbach.
Foto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLG

VFR Marienfeld Ü40 - SF VFR Marienfeld Ü40 - SF VFR Marienfeld Ü40 - SF VFR Marienfeld Ü40 - SF VFR Marienfeld Ü40 - SF TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf 05 Ü40 II 3:3 (2:1)dorf 05 Ü40 II 3:3 (2:1)dorf 05 Ü40 II 3:3 (2:1)dorf 05 Ü40 II 3:3 (2:1)dorf 05 Ü40 II 3:3 (2:1)
Große Moral zeigte die Ü40 II.
Nach 0:2 Rückstand (10., 16.) konn-
te Seref Sucuoglu noch vor der
Pause auf 1:2 (27.) verkürzen. Jo-
nas Bouallal erzielte dann mit
Beginn der zweiten Halbzeit das
2:2 (34.), ehe die Hausherren

wieder zur 3:2 Führung trafen. Mit
dem Tor zum 3:3 (45.) erzielte
Thorsten Brauckmann den End-
stand.

Junge Sportlerinnen und Sport-
ler der Troisdorfer Leichtathle-
tik-Gemeinschaft TLG gingen
bei Leichtathletik-Wettkämp-
fen in Leverkusen und beim
ISTAF Indoor in Düsseldorf an
den Start und freuten sich über
Erfolge.
Für Hannah Ulb, Samuel Krä-
mer und Jussi Mühlhausen ging
es beim ISTAF Indoor in Düssel-
dorf um den Titel des Talents
Cup, der bereits im Vorjahr nach
Troisdorf ging.
In diesem Jahr konnten alle drei
Sprinterinnen und Sprinter mit
Bestleistungen glänzen und

ganz viele Erfahrungen im PSD
Bank Dome sammeln.
Unter den knapp 6.500 Zu-
schauerinnen und Zuschauern
waren auch über 40 TLG-Mit-
glieder, die die Nachwuchsta-
lente anfeuerten.
Am Tag zuvor ging es in Lever-
kusen beim Bayer Hallenmee-
ting des Leichtathletik-Ver-
bands Nordrhein LVN um Best-
leistungen.
Hier überzeugten Lara Müller
und Lilith Hauptmann mit erst-
klassigen Leistungen im Weit-
sprung. Ergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.
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Neuer Pilateskurs -
Ganzkörpertraining mit
Pilates
Troisdorfer TV - aktuell

TLG-Mitglieder im
Trainingslager in Luxemburg
Marathon-Ultra-Team über Berg und Tal

Troisdorfer TV - aktuell

Ausbildung
„Übungsleiter*in C-Lizenz
sportartübergreifend“

Der TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTurnvereinurnvereinurnvereinurnvereinurnverein sucht
Übungsleiter/innen für Eltern-Kind
und Kinderturnen. Wir überneh-
men evtl. anfallende Aus- und

Fortbildungskosten.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te telefonisch in der Geschäfts-
stelle 02241-70989.

Kondition verbessert: v. l. hinten nach vorne Frank Breuer, Thimor Bohn,Kondition verbessert: v. l. hinten nach vorne Frank Breuer, Thimor Bohn,Kondition verbessert: v. l. hinten nach vorne Frank Breuer, Thimor Bohn,Kondition verbessert: v. l. hinten nach vorne Frank Breuer, Thimor Bohn,Kondition verbessert: v. l. hinten nach vorne Frank Breuer, Thimor Bohn,
Jürgen Mosler, Jürgen Titze, Christiana Lange. Foto: TLGJürgen Mosler, Jürgen Titze, Christiana Lange. Foto: TLGJürgen Mosler, Jürgen Titze, Christiana Lange. Foto: TLGJürgen Mosler, Jürgen Titze, Christiana Lange. Foto: TLGJürgen Mosler, Jürgen Titze, Christiana Lange. Foto: TLG

Der Kreissportbund Rhein-Sieg
bietet ab dem 22. März im Be-
rufskolleg Troisdorf eine
Übungsleiterausbildung an.
Die Ausbildung zum „Übungs-
leiter*in-C Sportart- und ziel-
gruppenübergreifend“ bietet
Absolventinnen und Absolven-
ten die Möglichkeit, Sportgrup-
pen sowohl in Vereinen als auch
in Schulen, Kitas oder anderen
Einrichtungen qualifiziert zu
betreuen. Lehrkräfte dürfen
nach dem Erwerb der C-Lizenz
fachfremd Sport in der Sekun-
darstufe unterrichten. Die Aus-
bildung findet in Kompaktform
während der Osterferien statt.
Der Lehrgang startet am 22.

März im Berufskolleg in Trois-
dorf und endet am 6. April. Für
Sportvereine aus dem Rhein-
Sieg-Kreis, die beim Kreissport-
bund Mitglied sind, ist die Aus-
bildung durch das aktuelle För-
derprogramm „Qualifizierungs-
förderung für Vereine im Rhein-
Sieg-Kreis“ kostenlos. Informa-
tionen dazu bekommen Sie auf
der Geschäftsstelle des Kreis-
sportbundes oder auf der Ho-
mepage.
Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Kreissportbund Rhein-Sieg e. V.,
Wilhelmstraße 8a, 53721 Sieg-
burg, 02241/69060,
kon tak t@ksb- rhe in - s i eg .de ,
www.ksb-rhein-sieg.de

Kleine Bewegung, große Wir-
kung. Pilates ist eine sanfte,
aber überaus wirkungsvolle
Trainingsmethode für den gan-
zen Körper und auch den Geist.
Ein systematisches Körpertrai-
ning, in dem einzelne Muskeln
oder Muskelpartien ganz ge-
zielt aktiviert, entspannt oder
gedehnt werden. Dabei wird die
Atmung mit der Bewegung ko-
ordiniert. Besonderes Augen-
merk gilt der Körpermitte.
Durch die Aktivierung des Kör-
perzentrums werden Taille und
Hüfte - sozusagen als Neben-
wirkung - schlanker. Beim Pila-
tes werden Muskeln und Ge-
lenke wieder in Schwung ge-
bracht, die Bewegungs- und

Haltungsgewohnheiten werden
verbessert. Die Trainingsmetho-
de ist gleichermaßen für Män-
ner und Frauen jeden Alters und
jeden Konditionstyp geeignet.
Unser neues Kursangebot über
10 Einheiten beginnt am 8 .8 .8 .8 .8 .
April montags 18 bis 19 Uhr inApril montags 18 bis 19 Uhr inApril montags 18 bis 19 Uhr inApril montags 18 bis 19 Uhr inApril montags 18 bis 19 Uhr in
Sporthalle Mozartstraße.Sporthalle Mozartstraße.Sporthalle Mozartstraße.Sporthalle Mozartstraße.Sporthalle Mozartstraße.

Alle weiteren Informationen
gibt es in unserer Geschäfts-
stel le:
Troisdorfer Turnverein 1891 e. V.
Frankfurter Straße 38
53840 Troisdorf
Tel.: 02241-70989
Fax.: 02241-806507
E-Mail: info@troisdorfer-tv.de
www.troisdorfer-tv.de

Bereits zum 6. Mal fand ein Trai-
ningslager für Langläuferinnen und
-läufer in Echternach statt. Fünf
Mitglieder der Abteilung Mara-
thon-Ultra-Team M.U.T. in der
Troisdorfer Leichtathletik-Ge-
meinschaft TLG machten sich auf
den Weg ins Mullerthal, bekannt
auch als „Kleine Luxemburgische
Schweiz“. Es ging um Kondition
und Ausdauer.
Jürgen Titze wählte die 26,5km
lange Trail-Strecke, die durch Fels-
spalten, Wälder, lichtdurchflutete

Täler, entlang kleiner Wasserläu-
fe über viele Stufen bergauf und
bergab führte. 770 Höhenmeter
wurden zurückgelegt.
Christiana Lange, Jürgen Titze und
Thimor Bohn wurden in der Ju-
gendherberge bereits von Jürgen
Mosler und Frank Breuer erwar-
tet, die „flotter“ unterwegs wa-
ren. Tags drauf starteten sie er-
folgreich zu einem weiteren an-
spruchsvollen 21km langen Trail
mit ca. 800 Höhenmetern. Infos zu
M.U.T. auf www.troisdorfer-lg.de.
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Eine würdige Bestattung

Für sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigteFür sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigteFür sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigteFür sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigteFür sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigte
Särge. Foto: BDB e.V./akz-oSärge. Foto: BDB e.V./akz-oSärge. Foto: BDB e.V./akz-oSärge. Foto: BDB e.V./akz-oSärge. Foto: BDB e.V./akz-o

Alle gesellschaftlichen Trends
spiegeln sich, früher oder spä-
ter, auch in der Bestattungs-
kultur wider. Sei es die Digita-
lisierung, die Individualisierung,
die Zunahme der Nomadisie-
rung, einhergehend mit einer
zunehmenden Mobilität der Ge-
sellschaft, aber eben auch eine
veränderte Ernährungs- und Le-
bensweise oder andere Dispo-
sitionen, die zu Übergewicht
und infolgedessen zu Adiposi-
tas führen können. Über die
Hälfte der Erwachsenen in
Deutschland ist übergewichtig,
fast ein Viertel ist sogar adi-
pös. Betroffene können sich an
den Adipositas-Selbsthilfe-Ver-
ein wenden.
Dem Lauf der Dinge folgend,
werden auch diese Menschen
einmal sterben. Die Bestatter
des Bundesverbandes Deut-
scher Bestatter e.V. engagie-
ren sich dafür, für alle Men-
schen eine würdige Beiset-
zungsform zu finden, ganz
gleich ob groß, klein, schwer
oder leicht, geboren oder un-
geboren, verstorben.
Natürlich muss man auf die be-
sonderen Bedingungen reagie-
ren und entsprechend planen.
Ob Erd- oder Feuerbestattung,
für beide Abschiedswege wird
ein Sarg benötigt. So kümmert
sich der Bestatter zum Beispiel
um einen maßangefertigten
Sarg, denn Standardsärge sind
nur 65-70 cm breit. Ist eine
Feuerbestattung gewünscht,

nimmt er zum nächstgelegenen
Krematorium Kontakt auf, wel-
ches auch Kremierungen adi-
pös Verstorbener durchführen
kann. Dort können auch Trauer-
feiern stattfinden. Ist eine Erd-
bestattung gewünscht, organi-
siert der Bestatter auf Wunsch
die gesamte Vorbereitung und
Durchführung der Beisetzung:
die Grabart, eine ausreichende
Anzahl Sargträger oder ein
Transport des Verstorbenen im
Sarg zur Grabstelle.

Vorkehrungen zu LebzeitenVorkehrungen zu LebzeitenVorkehrungen zu LebzeitenVorkehrungen zu LebzeitenVorkehrungen zu Lebzeiten
tref fentref fentref fentref fentref fen
Es empfiehlt sich, sich frühzei-
tig beraten zu lassen, entwe-
der bei einem Bestatter im Ins-
titut oder bei einem Hausbe-
such (www.bestatter.de). Was
viele Vorsorgenden nicht wis-
sen, für eine wirklich sichere
Bestattungsvorsorge - auch im
zukünftigen Pflegefall oder bei
bevorstehender sozialer Notla-
ge - gibt es im Grunde nur zwei
sichere Lösungen: 1. Eine ein-
malige Einlage in einen soge-
nannten „Bestattungsvorsorge-
Treuhandvertrag“ oder 2. eine
„Sterbegeldversicherung“, die
in Raten angespart wird. Der
Bundesverband Deutscher Be-
statter e. V. bietet über die
Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG und das Kuratori-
um Deutsche Bestattungskul-
tur GmbH die Absicherung von
Bestattungsvorsorgeverträgen
an. (akz-o)
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Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Troisdorf, Troisdorf West
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kir-
chraum, zünden Sie eine Kerze
an, nehmen Sie sich Zeit zum
Gebet. Mittwochs gibt es immer
den leckeren selbstgebackenen

Kuchen - kommen Sie gerne
vorbei!

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
Was kann ich für Sie tun?Was kann ich für Sie tun?Was kann ich für Sie tun?Was kann ich für Sie tun?Was kann ich für Sie tun?
BenefizkonzertBenefizkonzertBenefizkonzertBenefizkonzertBenefizkonzert
18 Uhr - Johanneskirche
Der ukrainische Pianist Paul Kruk
(Cherson) liest aus seinem Werk

„Was kann ich für Sie tun? und
spielt Werke von Bach, Beetho-
ven und Chopin.
Der Eintritt ist frei.
Die gesammelten Spenden die-
nen dem Erwerb und Transport von
medizinischem Material und Le-
bensmitteln in Flüchtlingslagern
in der Ukraine.

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pastor i.E. Meinecke
EvensongEvensongEvensongEvensongEvensong
18 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt

Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
#beizeiten.entschleunigen#beizeiten.entschleunigen#beizeiten.entschleunigen#beizeiten.entschleunigen#beizeiten.entschleunigen
19.30 Uhr - Johanneskirche
Wie der Soziologe Hartmut Rosa
über Religion denkt. Bitte mög-
lichst besorgen, ggf. antiquarisch:
Hartmut Rosa: Demokratie braucht
Religion, Verlag: Kösel, 2022

Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
Gottesdienst zum Gottesdienst zum Gottesdienst zum Gottesdienst zum Gottesdienst zum WWWWWeltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstag
16 Uhr - Dietrich - Bonhoeffer -
Haus, Ökumenisches Team
18 Uhr - St. Maria Königin, Öku-
menisches Team

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
10 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
FFFFFamKiSonnTamKiSonnTamKiSonnTamKiSonnTamKiSonnTag „unterwegs“ inag „unterwegs“ inag „unterwegs“ inag „unterwegs“ inag „unterwegs“ in
der der der der der WWWWWahner Heideahner Heideahner Heideahner Heideahner Heide
11.15 Uhr - Pfarrerin Zöllich
Wir treffen uns um 11.15 Uhr und
bleiben (je nach Wetter) zwei bis
drei Stunden zusammen. Wir wer-
den in den Himmel schauen, sin-
gen, spielen, erzählen, Naturma-
terialien sammeln und etwas Kre-
atives damit gestalten.... Bitte
bringt etwas für ein Picknick
(gerne auch zum teilen) und (war-
me) Getränke mit.
Treffpunkt: Hinterm Aggerstadion
durch die Schranke, nach dem
Wald rechts.
Keine Anmeldung nötig. Mehr In-
fos auf evangelischtroisdorf.de
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Gemeindebüro
02241 - 8 36 67
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Kondolenzadrresse: Hannelore Blöse
c/o Bestattungen Mondorf, Buchenweg 10, 53844 Troisdorf-Bergheim

Der Wortgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, den 29. Februar 2024,
13.30 Uhr in der St. Adelheid Kirche in Troisdorf-Müllekoven, St. Adelheid-Str. 11.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Troisdorf-Bergheim,
Friedhofstraße 2.

Glauben stärkt den Willen.

Willen gibt Würde.

Ein erfülltes Leben ist vollendet. In Liebe und

Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner

lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Hannelore Blöse
geb. Engels

* 26. Juli 1940      † 11. Februar 2024

Wir werden Dich vermissen:

Jochen und Heike

Jan-Philipp und Carolin

Evangelische Friedens-
kirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
25. Februar25. Februar25. Februar25. Februar25. Februar
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
FamilienKirche mit anschließen-
dem Mittagessen mit Pfarrer Mi-
chael Lunkenheimer und Team
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
Lukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in Spich
Fahrdienst mit Anmeldung nach
Sieglar um 9.10 Uhr ab Gemein-
dehaus Spich, Im Wiesengrund 9
(Da der Fahrdienst nur bei Bedarf
eingesetzt wird, bitten wir bis
spätestens Donnerstag 11 Uhr um
Anmeldung im Gemeindebüro
(AB) unter Telefon Nr. 44010 mit
Namen und Telefonnummer)
3. März3. März3. März3. März3. März
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
Kleinkindergottesdienst mit Pfar-
rer Marc Jansen und Team
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
Abendmahl mit Traubensaft mit
Pfarrer Michael Lunkenheimer
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
Fahrdienst nach Sieglar um 9.10
Uhr ab Martin-Luther-Kirche mit
Anmeldung
Frauen aller Konfessionen laden
herzlich ein zum Weltgebetstag:
Ökumenische Gottesdienste mitÖkumenische Gottesdienste mitÖkumenische Gottesdienste mitÖkumenische Gottesdienste mitÖkumenische Gottesdienste mit
anschließendem Beisammenseinanschließendem Beisammenseinanschließendem Beisammenseinanschließendem Beisammenseinanschließendem Beisammensein
1. März1. März1. März1. März1. März
Kath. Kirche St. Johannes,Kath. Kirche St. Johannes,Kath. Kirche St. Johannes,Kath. Kirche St. Johannes,Kath. Kirche St. Johannes, Mein-
dorfer Str. 5 in Sieglar um 16 Uhr
EvEvEvEvEv..... Martin-Luther Martin-Luther Martin-Luther Martin-Luther Martin-Luther-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche,,,,, Am Wild-
zaun 14 in Oberlar um 17 Uhr
Kath. Kirche St. Mariä Himmel-Kath. Kirche St. Mariä Himmel-Kath. Kirche St. Mariä Himmel-Kath. Kirche St. Mariä Himmel-Kath. Kirche St. Mariä Himmel-
fahrt,fahrt,fahrt,fahrt,fahrt, Niederkasseler Str. 10 in
Spich um 15 Uhr
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und

Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Viel Verantwortung bei Ehrenamtler*innen
Die Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf hat ihre Gemeindeleitung gewählt

Gottesdienstordnung Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum vom 24. Februar bis 3. März

Foto: Wiebke ZöllichFoto: Wiebke ZöllichFoto: Wiebke ZöllichFoto: Wiebke ZöllichFoto: Wiebke Zöllich

Im Rahmen einer Gemeindever-
sammlung hat die Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf am
Sonntag, 18. Februar, die Gemein-
deleitung gewählt. In einem Wahl-
gang mit geheimer Wahl wurden
die zehn zu besetzenden Plätze
im gemeindeleitenden Presbyte-
rium vergeben. Unter den zehn
gewählten Presbyter*innen finden
sich vier Ehrenamtliche, die
erstmals in der Kirchengemeinde
das Presbyteramt übernehmen. Es
wurden fünf Frauen und fünf Män-
ner gewählt. Das jüngste Mitglied
der neu zusammengesetzten Run-
de ist 31 Jahre alt, das älteste 70
Jahre. Gewählt wurden: René
Aden, Dr. Lothar Carl, Dr. Edwin
Dillmann, Jürgen Doberstein, Ker-
stin Hofmann, Anja Kühne-Mann,
Cordula Matthews, Andrea zur
Mühlen, Thomas Sackers, Marie
Sbardella.
Neben den genannten gehört dem
Presbyterium auch der Mitarbei-
tenden-Presbyter (Ehrenamt) Nor-
bert Dzialas (Küster) an. Ebenfalls
Teil der Gemeindeleitung sind Pfar-
rerin Wiebke Zöllich und Pfarrer
Ingo Zöllich sowie Pfarrer Sebas-

tian Schmidt, der derzeit den Vor-
sitz des Gremiums innehat. Das
Pfarrteam freut sich auf die ge-
meinsame Arbeit in den kommen-
den vier Jahren - so lang dauert
die „Amtszeit“ des Presbyteri-
ums. Pfarrer Schmidt: „Die Kir-
chengemeinde kann über diese
engagierte Runde ganz unter-

schiedlicher Menschen froh sein.“
„Presbyterium“ ist in evangeli-
schen Kirchengemeinden die Be-
zeichnung der Gemeindeleitung.
Das Gremium ist für die Finanzen
und das Personal der Kirchenge-
meinde ebenso verantwortlich wie
für das Gemeindeleben, die Got-
tesdienste und die Gebäude. Da

die Anzahl der Kandidat*innen
genau den zu besetzenden Stel-
len in der Gemeindeleitung ent-
sprach, wurde die Wahl am 18.
Februar im Rahmen einer Gemein-
deversammlung in geheimer Wahl
durchgeführt. So war es gemäß
den Vorgaben der Kirchenordnung
bestimmt worden.

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtgele-
genheit
18.30 Uhr - St. Dionysius: Vorab-
endmesse

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
mit der Matthiasbruderschaft, mit-
gestaltet vom Pfarr-Cäcilien-Chor
Mondorf
11.30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe

Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
8.30 Uhr - St. Dionysius: Morgenge-
bet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe

Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
18 Uhr - St. Dionysius: Stille Anbe-
tung
18.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Mes-
se
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
8.30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17.45 Uhr - St. Laurentius: Kreuz-
wegandacht
18 Uhr - St. Lambertus: Kreuzweg-
andacht
18.30 Uhr - St. Dionysius: Kreuz-
wegandacht
18.30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Mes-
se mit der Matthiasbruderschaft
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
8 Uhr - St. Laurentius: Morgenge-
bet i. d. Fastenzeit
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtgele-
genheit
18.30 Uhr - St. Dionysius: Vorab-
endmesse
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Kirche für
dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
16.30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul Kreuz-
wegandacht
18.30 Uhr - St. Peter und Paul Hl.
Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
 9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus Hl.
Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
 9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
16 Uhr - Altenheim Sieglar Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul Rosen-
krankzgebet
Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
 8.15 Uhr - St. Johannes Schulgot-
tesdienst
 9 Uhr - St. Peter und Paul Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes Rosenkranz-
gebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
16 Uhr - St. Johannes Weltgebetstag
der Frauen
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
16.30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul Hl.
Messe
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
 9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus Hl.
Messe
10 Uhr - St. Johannes Kinderwort-
gottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
18 Uhr - Herz Jesu Kreuzwegandacht

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius: Familienan-
dacht
11.30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
18.05 Uhr - St. Laurentius: 5 nach 6
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Karneval bei TanzBreuer
Ob bei Kindern oder Erwachsenen
und Senioren - das Tanzen gehört für
Groß und Klein untrennbar zum Kar-
nevalstreiben dazu.
So waren die Karnevalsveranstaltun-
gen in der ADTV-Tanzschule Breuer
ein Riesenerfolg. Es wurde gelacht,
getanzt und geschunkelt.
Schon die Kleinsten lernten mit dem
Troisdorfer Kinderdreigestirn das
Brauchtum und seine Gepflogenhei-
ten kennen. Unter Anleitung von Prinz
Ben übten die Kinder das richtige
„Ausrufen“ auf die neuen Ordens-
träger und feierten ausgelassen auf
der größten Tanzfläche im Rhein-
Sieg-Kreis. Diese nutze auch das
„große“ Troisdorfer Dreigestirn am
Karnevalssamstag, um mit den je-
cken Tänzern den Karneval zu zeleb-
rieren. Über eine halbe Stunde wur-
de gelacht und getanzt. Der Höhe-
punkt war der „Tollitäten-Tanz“, der
in der ADTV-Tanzschule Breuer schon
Tradition ist. Schon jetzt freuen sich
alle Tänzerinnen und Tänzer auf die

Noah & Lu -
One Voice -
One
Instrument
Live zum Frühlingsfest von Pflan-
zen Breuer in Hennef am Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-
tag, 3. März.tag, 3. März.tag, 3. März.tag, 3. März.tag, 3. März. Luisa Bäumer tritt
mit Ihrer musikalischen Beglei-
tung Noah ab 13.30 Uhrab 13.30 Uhrab 13.30 Uhrab 13.30 Uhrab 13.30 Uhr im Gar-
tencenter zum Frühlings-Famili-
enfest auf. Ansonsten erwartet Sie
in den Stunden von 11 bis 16 Uhr
ein nettes Familienprogramm und
viele tolle Frühlingsangebote.
Näheres auf www.pflanzen-
breuer.de

bunten Karnevalspartys im nächs-
ten Jahr.
Wenn Sie bis dahin auch ein paar
Tanzschritte lernen möchten, besu-
chen Sie uns online auf

www.tanzbreuer.de. Dort finden Sie
immer das aktuelle Angebot.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!
ADTV-Tanzschule Breuer

Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de, 02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361, www.tanzbreuer.de
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Die „weltbeste Tanzband“
verabschiedet sich von der Bühne

„German Masters“ der Professionals in Troisdorf

Anzeige

Die ADTV-Tanzschule Breuer
veranstaltet anlässlich der
Verabschiedung der „Feed-
back Dancing Band“ einen
festlichen Galaball in der
Stadthalle Troisdorf.
Nach hunderten von Galabäl-
len, Deutschen-, Europa- und
Weltmeisterschaften, bei de-
nen sie für eine großartige
musikalische Begleitung sorg-
te, legt die Feedback Dancing
Band nun ihre Instrumente
nieder.
Am 09. März 202409. März 202409. März 202409. März 202409. März 2024 haben alle
Tänzerinnen und Tänzer noch
ein letztes Mal die Gelegen-
heit, zu den Klängen der
„Feedback Dancing Band“ das
Tanzbein zu schwingen. In der
Stadthalle Troisdorf können
sich alle Fans und Freunde der
Band gebührend verabschie-
den.
Dies möchten sich auch die
Profitänzerinnen und -tänzer
nicht entgehen lassen, die seit

Jahren ihre Turniere und Meis-
terschaften auf der ganzen Welt
zur Musik der „Feedback Dan-
cing Band“ tanzen durften.
Aus diesem ganz besonderen
Anlass bietet die ADTV-Tanz-
schule Breuer den Professionals
bei den „German Masters“, ei-
nem Tanzturnier der Spitzen-
klasse, die Möglichkeit, ihr
Können unter Beweis zu stel-
len.
Neben den Profipaaren, fiebern
auch viele Jugendliche diesem
außergewöhnlichen Ereignis
entgegen. Für sie ist es der ers-
te Ball, den sie gemeinsam mit
ihren Eltern erleben dürfen,
nachdem sie im Tanzkurs das
Welttanzprogramm für sich ent-
deckt haben.
Das in Deutschland entwickel-
te WWWWWelttanzprogrelttanzprogrelttanzprogrelttanzprogrelttanzprogrammammammammamm bildet die
Basis des Paartanzens, dem
nicht nur auf dem Tanzparkett,
sondern auch im privaten und
gesellschaftlichen Leben eine

entscheidende Rolle zukommt.
Tanzen als eine der ältesten
Kulturtechniken der Mensch-
heit verbindet Geschlechter,
Generationen, Nationalitäten,
Religionen und soziale Schich-
ten. Der regelmäßige Besuch
von Tanzkursen und die eng da-
mit verbundenen Bälle beglei-
ten seit Generationen Jugend-
liche auf ihrem Weg zum Er-
wachsenwerden, indem wichti-
ge Werte des respektvollen
Umgangs zwischen Partnern
vermittelt und soziale Um-
gangsformen eingeübt werden.
Das Welttanzprogramm ist im
Register guter Praxisbeispiele
zur Erhaltung immateriellen
Kulturerbes der UNESCO ein-
getragen.
Genießen auch Sie einen Abend,
der Tanzgeschichte schreiben
wird. Erleben Sie viele einmali-
ge Shows aller Akteure, von den
Debütantinnen und Debütanten
bis hin zu den Profis. Und nut-

zen Sie die Möglichkeiten,
selbst ausgiebig das Tanzbein
zu schwingen.
Karten sind bis zum 08. MärzKarten sind bis zum 08. MärzKarten sind bis zum 08. MärzKarten sind bis zum 08. MärzKarten sind bis zum 08. März
in der in der in der in der in der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-
er in er in er in er in er in TTTTTroisdorf erhältlich.roisdorf erhältlich.roisdorf erhältlich.roisdorf erhältlich.roisdorf erhältlich.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTanzBreueranzBreueranzBreueranzBreueranzBreuer-----
TTTTTeam heißt sie herzlich will-eam heißt sie herzlich will-eam heißt sie herzlich will-eam heißt sie herzlich will-eam heißt sie herzlich will-
kommen zu einem ganz be-kommen zu einem ganz be-kommen zu einem ganz be-kommen zu einem ganz be-kommen zu einem ganz be-
sonderen Ballerlebnis.sonderen Ballerlebnis.sonderen Ballerlebnis.sonderen Ballerlebnis.sonderen Ballerlebnis.

Wenn Sie Fragen haben, be-
raten Sie die Tanzschul-Mit-
arbeiter gerne auch in einem
persönlichen Gespräch.

ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216

Poststraße 66,
53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de
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Naturoasen in NRW

Naturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDRNaturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDRNaturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDRNaturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDRNaturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDR

Die Die Die Die Die WDR NaturdokumentationWDR NaturdokumentationWDR NaturdokumentationWDR NaturdokumentationWDR Naturdokumentation
führt zu einzigartigen und faszi-führt zu einzigartigen und faszi-führt zu einzigartigen und faszi-führt zu einzigartigen und faszi-führt zu einzigartigen und faszi-
nierenden Naturoasen in NRWnierenden Naturoasen in NRWnierenden Naturoasen in NRWnierenden Naturoasen in NRWnierenden Naturoasen in NRW..... So So So So So
auch in die Grüne Mitte von Sanktauch in die Grüne Mitte von Sanktauch in die Grüne Mitte von Sanktauch in die Grüne Mitte von Sanktauch in die Grüne Mitte von Sankt
Augustin.Augustin.Augustin.Augustin.Augustin.
Der Film von Jürgen Brügger, Jörg
Haaßengier und Gerhard Schick
erzählt von Menschen, die sich
mit Enthusiasmus und viel Enga-
gement dafür einsetzen, den Tie-
ren wieder Lebensraum zu geben.
Ihr Traum ist es, die Natur zurück-
zuholen.
Einer von ihnen ist Andreas Fey,
der mit seinen Naturoasen in Sankt
Augustin Menden die Landschaft
wieder erblühen lassen möchte.
Streuobstwiesen, Wildblumen, Tei-
che, Hecken und Bienen auf der
Wiese statt einer Monokultur. Ihn
treibt der Glaube an, dass nur mit
einem gesunden Ökosystem die
Zukunft der Kinder gesichert ist.
Knapp ein Jahr begleitete das Film-
team um Jörg Haaßengier den Di-
plom Biologen bei seinen Natur-
projekten in der Grünen Mitte.
„Schon bei unserem ersten Re-
cherchebesuch am Butterberg wa-

ren wir fasziniert von den Natur-
projekten, aber vor allem von An-
dreas Feys’ Engagement und Lei-
denschaft. Genau danach haben
wir auch bei den anderen Projek-
ten im Film gesucht“, sagt Jörg
Haaßengier (Kameramann und
Grimme-Preisträger).
So sind in dem kleinen Dorf Jös-
sen die Störche zurück! Auf den
Dächern von Anni Humke und ih-
ren Nachbarn finden sich
inzwischen 20 Horste und jede
Menge Nachwuchs. Die Men-
schen in Jössen sind stolz auf ihre

Dachbewohner, die das Bild des
Dörfchens in den Weserauen im
Norden NRWs prägen.
Fabian Gräfe arbeitet für das Wan-
derfischprogramm NRW und hofft,
dass Lachse in Rhein und Sieg
wieder heimisch werden. Er setzt
junge Lachse unter anderem im
Irsenbach aus. Schulklassen hel-
fen dabei gerne mit. Die Lachse
wandern nach ein, zwei Jahren
ins Meer und sollen dann als er-
wachsene Lachse den Weg zurück
in ihre Heimat finden.
Wie der Lachs war auch der Biber

in NRW nahezu ausgerottet, we-
gen seines weichen Fells wurde er
rücksichtslos gejagt. Jetzt sind die
Biber im Hürtgenwald wieder als
Landschaftsgestalter unterwegs,
fällen Bäume und bauen Dämme.
Auch Renate Freundt ließ im Diers-
dorfer Wald am Niederrhein ein
einzigartiges Naturjuwel auf ei-
nem Roggenacker entstehen. Sie
und ihr verstorbener Mann kauf-
ten 11.000 Quadratmeter Acker-
fläche, um der Natur verloren ge-
gangenen Raum zurückzugeben.
„Garten Eden im Wald“ nennen
die Nachbarn ihre Oase. „Es ist
unser Vermächtnis“, sagt Renate
Freundt.

Der Der Der Der Der WDR strWDR strWDR strWDR strWDR strahlt diese einzigarti-ahlt diese einzigarti-ahlt diese einzigarti-ahlt diese einzigarti-ahlt diese einzigarti-
ge Dokumentation am Freitag. 1.ge Dokumentation am Freitag. 1.ge Dokumentation am Freitag. 1.ge Dokumentation am Freitag. 1.ge Dokumentation am Freitag. 1.
März,März,März,März,März, direkt nach der  direkt nach der  direkt nach der  direkt nach der  direkt nach der TTTTTagesschauagesschauagesschauagesschauagesschau
um 20:15 Uhr aus.um 20:15 Uhr aus.um 20:15 Uhr aus.um 20:15 Uhr aus.um 20:15 Uhr aus.
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.wdr.wdr.wdr.wdr.wdr.de/progr.de/progr.de/progr.de/progr.de/programmammammammamm
vorschau/wdrfernsehen/senvorschau/wdrfernsehen/senvorschau/wdrfernsehen/senvorschau/wdrfernsehen/senvorschau/wdrfernsehen/sen
dung/2024-03-01/20-15/dung/2024-03-01/20-15/dung/2024-03-01/20-15/dung/2024-03-01/20-15/dung/2024-03-01/20-15/
whatson_11388004855527/whatson_11388004855527/whatson_11388004855527/whatson_11388004855527/whatson_11388004855527/
naturoasen-nrw-im-einsatz-fuernaturoasen-nrw-im-einsatz-fuernaturoasen-nrw-im-einsatz-fuernaturoasen-nrw-im-einsatz-fuernaturoasen-nrw-im-einsatz-fuer-----
storch-co-.htmlstorch-co-.htmlstorch-co-.htmlstorch-co-.htmlstorch-co-.html

Elternstart NRW:
Ein Kurs voller Chancen und Möglichkeiten
Eltern und Kinder im Mittelpunkt
Der Kursraum ist vorbereitet, die
Atmosphäre freundlich und einla-
dend, Material für Spiel- und Be-
wegungsanregungen liegt bereit
und nach und nach kommen Eltern
mit ihren Babys zum Treffen ihres
Elternstart NRW-Angebotes. Sie
begrüßen sich gegenseitig, ma-
chen es sich mit ihren Kindern zu-
sammen auf der Matte bequem
und beginnen die Gruppenstunde.
Die Teilnahme an diesem Treffen
ist für die Eltern gebührenfrei -
möglich macht dies das besondere
Angebot von Elternstart NRW.
Dahinter verbirgt sich ein gemein-
sames pädagogisches Konzept der
Landesarbeitsgemeinschaften der
Familienbildung in NRW und des
Familienministeriums des Landes
NRW für alle Familien mit einem
Kind im ersten Lebensjahr. Finan-
ziert wird dieses einmalige Format
vom Familienministerium in NRW,
so dass alle Eltern - unabhängig
von ihrer finanziellen Situation -

teilnehmen können.
Die Eltern mit Kindern im ersten
Lebensjahr haben bei den Treffen
die Möglichkeit, andere Eltern und
Kinder kennenzulernen und Erfah-
rungen auszutauschen, was das
Leben mit einem Säugling mit sich
bringt. Unter der professionellen
Anleitung der fachlich qualifizier-
ten Kursleitung können frischge-
backene Mütter und Väter alle Fra-
gen stellen, die sie beschäftigen
und bekommen hilfreiche Tipps für
den Familienalltag - die Themen
reichen vom Schlafen über Ernäh-
rung bis zur Körpersprache des
Babys. Sie erfahren, was ein Baby
braucht und wie es sich im ersten
Lebensjahr entwickelt, lernen al-
tersgerechte Lieder und Spiele
kennen und können die gemein-
same Zeit mit ihrem Kind genie-
ßen.
Die Treffen sind bewusst offen ge-
halten, es gibt kein vorgegebenes
Thema. Das Programm wird ge-

prägt von den Bedürfnissen der El-
tern, die den Kurs besuchen. Ori-
entiert an den Wünschen der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer kön-
nen Einblicke in verschiedene Be-
reiche, wie zum Beispiel Massa-
getechniken oder Tragemöglich-
keiten, eröffnet werden oder ab-
hängig vom aktuellen Bedürfnis der
Eltern Themen wie Bindung, Ge-
sundheit, kindliche Entwicklung,
das veränderte Familienleben, die
Vereinbarkeit mit den Beruf, die
finanzielle Situation der Familie
oder Fragen zu staatlichen Leis-
tungen für Familien im Vordergrund
stehen.
Ebenso bewusst finden die Eltern-
start NRW-Angebote in den Kom-
munen vor Ort und in Kooperation
zum Beispiel mit Familienzentren
statt. So können die Eltern die Kur-
se einfach zu Fuß auf kurzen We-
gen erreichen und sie bekommen
durch den Bezug zum eigenen
Wohnort Zugang zu den Einrich-

tungen mit Angeboten für Familien
in ihrer Nähe. Vor allem aber ler-
nen sie Familien aus der Nachbar-
schaft kennen, können sich so ver-
netzen und gegenseitig unterstüt-
zen.
Das Familienbildungswerk des
Deutschen Roten Kreuz bietet im
rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreis
in zahlreichen Kommunen Eltern-
start NRW-Kurse an - von Sieg-
burg bis Eitorf, von Hennef bis Sankt
Augustin, von Niederkassel bis
Lohmar. Auch in Ihrer Nähe finden
wir ein passendes Angebot. Unver-
wechselbar zu erkennen sind die
Elternstart NRW-Angebote an ih-
rem Logo mit dem „Bärchen“.
Für weitere Informationen rufen Sie
uns gerne an unter 0 22 41 / 59 69
79 10, schreiben Sie uns eine E-
Mail an familienbildung@drk-
rhein-sieg.de oder schauen Sie auf
unserer Internetseite www.drk-
familienbildung.de nach unseren
Angeboten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Nähmaschine, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren, Schmuck...
0163 4089522

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche PutzhilfeSuche PutzhilfeSuche PutzhilfeSuche PutzhilfeSuche Putzhilfe

Gut deutschsprechende Putzhilfe für 3
Stunden/Woche nach Troisdorf -Mitte
gesucht. Tel: 02241 973267

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Infotag zur Infotag zur Infotag zur Infotag zur Infotag zur Ausbildung BioenergieAusbildung BioenergieAusbildung BioenergieAusbildung BioenergieAusbildung Bioenergie
Credoextrasens (Credoextrasens (Credoextrasens (Credoextrasens (Credoextrasens (

am 17.03.24 von 11 bis 16 Uhr mit
Kurzbehandlung (ca. 20 Min), Kosten
15 €, mit den Heilpraktikerinnen (Psy-
chotherapie) Angelika Biert und Andrea
Nolde, Spirituelle Praxis Andrea Nolde,
Breitestr. 3, Troisdorf – Bergheim. Bit-
te um verbindliche Anmeldung unter
0175-2431918 oder
andreanolde@web.de
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Soft Skills - diese Punkte runden den Lebenslauf ab
Warum längere Urlaubsreisen, außergewöhnliche Hobbys und fundiertes IT-Know-how in
den Lebenslauf gehören

Bewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wieBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wieBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wieBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wieBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wie
Hobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie dasHobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie dasHobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie dasHobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie dasHobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie das
persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.
Foto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/Unsplash

Wenn Personalverantwortliche
den Lebenslauf von Bewerben-
den genauer unter die Lupe neh-
men, sichten sie zuerst die be-
ruflichen Stationen und prüfen
dann, ob alle Angaben mit einem
Zeugnis oder Zertifikat belegt
werden. Diese Fakten zählen zum
Muss in jedem Lebenslauf. Der
Recruiting-Dienstleister IQB Ca-
reer-Services erklärt, welche op-
tionalen Angaben das Profil zu-
sätzlich abrunden und Facetten
der Persönlichkeit vermitteln, die
über das bloße Berufsprofil hin-
aus gehen.

TTTTTipp 1:ipp 1:ipp 1:ipp 1:ipp 1:     Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -
auch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisen
Der USA-Schüleraustausch in der
11. Klasse ist vielleicht schon ei-
nige Jahre her und gehört den-
noch in den Lebenslauf. Denn der
Auslandsaufenthalt zeigt, dass
der Bewerbende schon in der
Schulzeit aufgeschlossen gegen-
über Neuem war und eine große
Herausforderung angenommen
hat - Eigenschaften, die im Be-

rufsleben von Vorteil sein kön-
nen. IQB-Geschäftsführerin Sus-
anne Glück: „In den Lebenslauf
gehören auch längere privat or-
ganisierte Auslandsaufenthalte.

Wer nach dem Studium sechs
Wochen durch Europa reist oder
Südamerika auf eigene Faust er-
kundet, zeigt Organisationsta-
lent und Flexibilität.“

TTTTTipp 2:ipp 2:ipp 2:ipp 2:ipp 2: Hobbys - gerne außer Hobbys - gerne außer Hobbys - gerne außer Hobbys - gerne außer Hobbys - gerne außer-----
gewöhnlichgewöhnlichgewöhnlichgewöhnlichgewöhnlich
Hobbys sind kein Muss im Le-
benslauf, können aber wichtig
für den Gesamteindruck der
Bewerbung sein. Grundsätzlich
gilt: Hobbys nur erwähnen,
wenn sie das Berufs- und Per-
sönlichkeitsprofil sinnvoll ab-
runden.
Wer sich beispielsweise in der
Outdoorbranche bewirbt, soll-
te seine Vorliebe für Mountain-
biketouren angeben. Ein Faible
für Yoga kann mit einer gesun-
den Work-Life-Balance in Ver-
bindung gebracht werden. Und
wer sich ehrenamtlich bei der
lokalen Tafel engagiert, präsen-
tiert sich als empathische Per-
son. Susanne Glück: „Lesen
kann als Hobby schnell lang-
weilig und beliebig wirken, da-
her empfehlen wir diese Anga-
be nicht für den Lebenslauf. Ist
ein Hobby hingegen außerge-
wöhnlich, kann es die Aufmerk-
samkeit von Recruitern we-
cken.“

TTTTTipp 3:ipp 3:ipp 3:ipp 3:ipp 3: IT IT IT IT IT-K-K-K-K-Kenntnisse - nur fun-enntnisse - nur fun-enntnisse - nur fun-enntnisse - nur fun-enntnisse - nur fun-
diertes diertes diertes diertes diertes Wissen angebenWissen angebenWissen angebenWissen angebenWissen angeben
Heutige Personalerinnen und
Personaler gehen davon aus,
dass die Bewerbenden alle gän-
gigen Text- und Tabellenverar-
beitungsprogramme umfassend
beherrschen. Wer in seinem Le-
benslauf explizit darauf hin-
weist, kann möglicherweise als
rückständig eingestuft werden.
Spezielle Programme und Tools
in Berufen wie Grafik, Zeitungs-
erstellung oder Onlinekommu-
nikation hingegen gehören in
den Lebenslauf, denn wer sie
beherrscht, kann sich von an-
deren Kandidatinnen und Kan-
didaten abheben. Insbesondere
bei IT-Kenntnissen gilt: Auch
wenn sie in der Bewerbung nicht
mit einem Zertifikat belegt
werden müssen, sollten Bewer-
bende die angegebenen Pro-
gramme tatsächlich beherr-
schen. Denn: Falls es zu einem
Probearbeitstag kommt und
man mit dem Tool aktiv arbei-
ten soll, fallen Wissenslücken
schnell auf. (IQB)
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Karl-Hass-Str. 19 • 53859 Niederkassel

Telefon: 02208 9449-0 
https://meindachdecker.de 
kontakt@mundorf-gmbh.de

Ihr Dachdecker- und 

Solar-Fachbetrieb

für Niederkassel, Bonn, Köln & Umgebung

Dachdeckergeselle/in (m/w/d)

Dachdeckerhelfer/in (m/w/d)

Solateur/in (m/w/d)

WIR SUCHEN AB SOFORT

Die Zukunft der Energie: Solarpflicht in NRW ab 2024
Die Landesbauordnung Nord-
rhein-Westfalens steht vor einer
bedeutenden Änderung, die die
Nutzung von Solarenergie fördern
soll.
Die Einführung einer Solaranla-
genpflicht betrifft sowohl neue als
auch bestehende Gebäude und
wird schrittweise umgesetzt. Hier
sind die entscheidenden Punkte,
die jeder Eigentümer und Bau-
herr in NRW kennen sollte:

1.1.1.1.1. Zeitlicher  Zeitlicher  Zeitlicher  Zeitlicher  Zeitlicher Ablauf:Ablauf:Ablauf:Ablauf:Ablauf:
Die Solarpflicht wird in mehreren
Phasen eingeführt:
Ab dem 1. Januar 2024 gilt die
Pflicht für neue Nichtwohngebäu-
de.
Ab dem 1. Januar 2025 wird die
Regelung auf neue Wohngebäude
ausgedehnt.
Ab dem 1. Januar 2026 müssen
bestehende Gebäude eine Solar-
anlage installieren, wenn eine
komplette Dachsanierung an-
steht.
Der Stichtag für neu errichtete
Gebäude ist mit der Einreichung
des Bauantrags verbunden, wäh-
rend bei Dachsanierungen der
Beginn der Baumaßnahme als
Referenzpunkt dient.

2. Betroffene Gebäude:2. Betroffene Gebäude:2. Betroffene Gebäude:2. Betroffene Gebäude:2. Betroffene Gebäude:
Die Solarpflicht betrifft grundsätz-
lich alle Gebäudeeigentümer in
NRW. Die Umsetzung erfolgt in
Phasen, wobei zunächst öffentli-
che Gebäude im Fokus stehen.
Landes- und Bundesgebäude müs-
sen bis Ende 2025 bereits mit So-
laranlagen ausgestattet sein, ge-
folgt von Städten und Gemein-
den, die ab dem 1. Juli 2024 bei
Dachsanierungen nachziehen
müssen. Nichtwohngebäude, wie
Gewerbeimmobilien, sind ab dem
1. Januar 2024 betroffen, während
private Wohneigentümer sich ab
dem Zeitpunkt neuer Dacheinde-
ckungen der Solaranlagenpflicht
stellen müssen.

3.3.3.3.3. Solardachpflicht für  Solardachpflicht für  Solardachpflicht für  Solardachpflicht für  Solardachpflicht für Altbauten:Altbauten:Altbauten:Altbauten:Altbauten:
Ja, die Änderung betrifft auch Alt-
bauten. Ab dem 1. Januar 2026
müssen alle Besitzer, die eine
neue Dacheindeckung erhalten,
eine Solaranlage installieren.
Allerdings könnten ältere Dach-
strukturen das zusätzliche Ge-
wicht möglicherweise nicht tra-

gen, und bestimmte Gebäude, wie
denkmalgeschützte oder solche,
die städtischen Gestaltungssat-
zungen unterliegen, könnten von
dieser Verpflichtung ausgeschlos-
sen sein.

4. Größe der verpflichtenden So-4. Größe der verpflichtenden So-4. Größe der verpflichtenden So-4. Größe der verpflichtenden So-4. Größe der verpflichtenden So-
laranlage:laranlage:laranlage:laranlage:laranlage:
Die Solarpflicht erfordert die In-
stallation der größtmöglichen
Photovoltaikanlage im Rahmen
der technischen und wirtschaftli-
chen Grenzen. Genauere Kriteri-
en werden in einer separaten Ver-
ordnung festgelegt, aber es wird
erwartet, dass Bauherren und Sa-
nierer das technisch-wirtschaftli-
che Optimum anstreben.

5. Ungeeignete Dächer:5. Ungeeignete Dächer:5. Ungeeignete Dächer:5. Ungeeignete Dächer:5. Ungeeignete Dächer:
Die Solardachpflicht gilt nur für
Dächer, die für die Installation und
den Betrieb einer Solaranlage
geeignet sind. Alte Dachstruktu-
ren oder Dächer mit erheblichen
Verschattungen könnten von die-
ser Verpflichtung ausgenommen
werden.

Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:
Die Gesetzesänderungen zur Pho-
tovoltaik in NRW ab 2024 zielen
darauf ab, die Nutzung von Solar-
energie zu fördern und den Anteil
der Photovoltaik-Anlagen im Bun-
desland zu erhöhen. Dies wird
nicht nur die Umweltfreundlich-
keit der Energiegewinnung stei-
gern, sondern auch den Einsatz
von Balkonkraftwerken durch er-

höhte Leistung und vereinfachte
Regelungen attraktiver machen.

In Anbetracht dieser Entwicklun-
gen ist es ratsam, sich frühzeitig
mit den neuen Anforderungen ver-
traut zu machen und

gegebenenfalls professionelle
Beratung einzuholen. Der Wandel
hin zu erneuerbaren Energien
stellt eine Chance dar, aktiv zur
Umweltschonung beizutragen und
langfristig von den Vorteilen der
Solarenergie zu profitieren.
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Nochmal durchstarten mit
50 plus
Erfahrene Bewerber sollten bei der Jobsuche
ihre speziellen Stärken ausspielen

Immer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit ErfahrungImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit ErfahrungImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit ErfahrungImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit ErfahrungImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung
und bilden generationsübergreifende Teams.und bilden generationsübergreifende Teams.und bilden generationsübergreifende Teams.und bilden generationsübergreifende Teams.und bilden generationsübergreifende Teams.
Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61

Persönliche Veränderungswün-
sche, ein drohender Stellenabbau
beim jetzigen Arbeitgeber oder
einfach die Lust darauf, einmal
eine neue Branche kennenzuler-
nen: Verschiedene Gründe kön-
nen den Ausschlag dafür geben,
in den späteren Jahren der Karri-
ere noch einmal auf Jobsuche zu
gehen. Eine Bewerbung mit über
50 ist jedoch stets eine Heraus-
forderung, noch dazu in der aktu-
ellen wirtschaftlichen Lage. Umso
wichtiger ist es für Stellensuchen-

de, ihre Erfahrungen angemessen
zu präsentieren und zugleich Lern-
bereitschaft sowie Flexibilität zu
zeigen.
Erfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in Unternehmen
geschätztgeschätztgeschätztgeschätztgeschätzt
Haben ältere Bewerber grund-
sätzlich schlechtere Karten? Die-
ses Vorurteil gilt schon lange nicht
mehr: „Viele Unternehmen schät-
zen die langjährige Expertise der
Arbeitnehmer aus der Generation
50 plus und setzen bewusst auf
altersgemischte Teams“, sagt An-
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50 - na und? Auch in diesem Alter50 - na und? Auch in diesem Alter50 - na und? Auch in diesem Alter50 - na und? Auch in diesem Alter50 - na und? Auch in diesem Alter
kann man beruflich noch einmalkann man beruflich noch einmalkann man beruflich noch einmalkann man beruflich noch einmalkann man beruflich noch einmal
neu durchstarten.neu durchstarten.neu durchstarten.neu durchstarten.neu durchstarten.
Foto: djd/adeccogroup.de/Guillau-Foto: djd/adeccogroup.de/Guillau-Foto: djd/adeccogroup.de/Guillau-Foto: djd/adeccogroup.de/Guillau-Foto: djd/adeccogroup.de/Guillau-
me de Germain/Unsplashme de Germain/Unsplashme de Germain/Unsplashme de Germain/Unsplashme de Germain/Unsplash

drea Wolters, Marketingvorstand
der Adecco Group in Deutschland.
„Jeder Bewerber sollte sein Fach-
wissen selbstbewusst in den Vor-
dergrund stellen, ohne aber da-
mit zu prahlen.“ Wichtig sei es
zudem, sich offen zu zeigen für
lebenslanges Lernen. Dies kann
sich etwa in der Bewerbung mit
dem Nachweis von Fort- und Wei-
terbildungen widerspiegeln.
Zudem sollten Bewerber nachvoll-
ziehbare Gründe für den Jobwech-
sel benennen. Auf Kritik an Ar-
beitskollegen oder ehemaligen
Vorgesetzten sollte man dabei
tunlichst verzichten, sondern
stattdessen deutlich machen, dass
man sich neue Kenntnisse aneig-
nen möchte oder sich mehr Ver-
antwortung und Entwicklungs-
möglichkeiten wünscht. „Diese
Gründe zeigen, dass der Bewer-
ber bereit ist, an sich zu arbei-
ten“, so Andrea Wolters. Eine gute
Idee sei es auch, aktiv auf Unter-
nehmen zuzugehen und Initiativ-
bewerbungen zu versenden. Viele
Firmen würden über Mentoring-
Programme oder ähnliche Projek-
te verfügen, über die ältere Mit-
arbeiter ins Unternehmen einge-
gliedert werden.
Zeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als Sprungbrett
Eine Option, die bei der Jobsuche
mit 50 plus häufig noch unter-
schätzt wird, ist die Zeitarbeit.
Dabei kann sie ein gutes Sprung-
brett ins Unternehmen sein. Die
vermittelten Tätigkeiten sind an-
spruchsvoll und werden in der
Regel nach Tarif bezahlt. Die Zahl
älterer Arbeitnehmer, die bei-
spielsweise die Adecco Group ver-
mitteln konnte, hat sich in den
letzten Jahren verdreifacht. Rund
60 Prozent von ihnen erhalten ei-
nen Anschlussvertrag und kom-
men damit wieder langfristig in
ein Beschäftigungsverhältnis.

Insbesondere in Gesundheitsbe-
rufen, im Handwerk und in der
Sozialarbeit sind durch den de-
mografischen Wandel und den
akuten Fachkräftemangel Engpäs-
se zu erwarten. Für die Genera-
tion 50 plus liegt darin die Chan-
ce, der Karriere durch einen Job-
wechsel neuen Schwung zu ver-
leihen. (djd)
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Hightech-Berufe
mit Perspektive
Den Schulabschluss in der Tasche
- und jetzt? Für alle Technikbe-
geisterte und Organisationstalen-
te ist eine Ausbildung in der Well-
pappenindustrie genau das Rich-
tige.

Wer Lust auf Technik hat, kann
sich beispielsweise zum Packmit-
teltechnologen ausbilden lassen.
Hightech-Maschinen im Dauere-
insatz und die mehr als 100 Me-
ter lange Wellpappenanlage - so
sieht der Arbeitsplatz eines Pack-
mitteltechnologen aus. In seiner
Ausbildung lernt er Wellpappen-
verpackungen für die unterschied-
lichsten Produkte zu entwickeln,
die Maschinen für die Herstellung
einzurichten und die verschiede-
nen Produktionsprozesse zu über-
wachen. „Hier sind ein gutes
räumliches Vorstellungsvermö-
gen, Kreativität und handwerkli-
ches Geschick gefragt“, erklärt
Angela Peters vom Verband der
Wellpappen-Industrie (VDW).
Begeisterungsfähigkeit für Ma-
schinen und Interesse für techni-
sche Abläufe sind auch bei einer
Ausbildung zum Maschinen- und
Anlagenführer gefragt. Denn Ma-
schinen- und Anlagenführer hal-
ten den Herstellungsprozess im
Wellpappenwerk am Laufen. Sie
sorgen dafür, dass alle Maschi-
nen einwandfrei funktionieren,
richtig eingerichtet sind und zum
passenden Zeitpunkt umgerüstet
werden. Außerdem überwachen
sie die Arbeitsgänge an den Well-
pappenanlagen, warten und in-
spizieren sie regelmäßig und er-
ledigen kleinere Reparaturen.
Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
„Verpackungen aus Wellpappe sind
allgegenwärtig“, meint Peters.
Täglich verschicken Online-Shops
tausende Päckchen - hergestellt
aus Wellpappe. Und auch die Händ-
ler der Lebensmittelbranche set-
zen auf das umweltfreundliche
Material und präsentieren im Su-
permarkt Süßigkeiten, Obst oder
Käse in Regalverpackungen aus
Wellpappe. Kisten aus Papier und
Pappe bleiben also stark nachge-
fragt - und damit auch das Fach-
personal, das für deren Produktion
und Gestaltung verantwortlich ist.
„Eine Ausbildung in der Wellpap-
penindustrie bietet damit hervor-
ragende Zukunftsaussichten“, so
Peters. Denn verpackt wird immer.
Weitere Infos gibt’s auf der Face-
book-Seite
„Ausbildung.Wellpappenindustrie“.
(akz-o)



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 24. Februar 2024 | Woche 8 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 61

Foto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-o
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Rat und Hilfe

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
Apotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am Europaplatz
Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241/61333

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf, 02241/804689

Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf, 02241/408688

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis: Arnold-Janssen-
Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr - offene
Beratung, sonst nach Terminver-
einbarung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr - Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-
lagen wie z. B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr - Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-

ginnen z. B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich.
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst: 01805/01805/01805/01805/01805/
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,

mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszei-
ten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café:

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
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Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von
12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten
der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-

ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@skm-rhein-
sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsess-
haftenbereich, Kleiderkammer,
Siegburger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle,
Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach

Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 17 Uhr,
Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-

schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
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Erfreulich: Finanzielle Lage 
der Stadt weiterhin stabil

GRÜNE IDEEN, GESUNDER HAUSHALT

Die Verhandlungen zum städtischen Haushalt haben es noch einmal deutlich gemacht:

Die Gewerbesteuer bleibt auf einem moderaten Niveau für die Unternehmen,

so dass die Stadt weiterhin ein attraktiver Unternehmensstandort sein wird.

Die Einnahmen aus der Gewerbesteuer sind durch kluge wirtschaftspolitische

Entscheidungen der letzten Jahre gewachsen. Die aktuellen Weichenstellungen

sollen sicherstellen, dass diese städtischen Einnahmen auch 

in Kindergärten, Schulen, Schwimmbäder,

in die Stadthalle oder die Stadtbücherei ebenso wie in Maßnahmen zum Klimaschutz 

und Förderprogramme für Photovoltaik und Wärmepumpen.
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Thomas Möws

Thomas Möws, Fraktionssprecher, bilanziert: 

 
 

Ökonomie und Ökologie noch besser verbindet und 

„

“ 


